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Konformitätserklärung und CE-Zeichen 
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Die Konformitätserklärung kann unter folgender Internet-Adresse eingesehen werden:
http://www.bintec-elmeg.com

Das auf dem Gerät befindliche Symbol mit dem durchgekreuzten Müllcontainer bedeutet, dass das
Gerät am Ende der Nutzungsdauer bei den hierfür vorgesehenen Entsorgungsstellen getrennt vom
normalen Hausmüll zu entsorgen ist. 

© bintec elmeg GmbH - Alle Rechte vorbehalten.

Ein Nachdruck dieser Dokumentation - auch auszugsweise - ist nur zulässig mit Zustimmung des Herausgebers und
genauer Nennung der Quellenangabe, unabhängig von der Art und Weise oder den Medien (mechanisch oder
elektronisch), mit denen dies erfolgt.

Funktionsbeschreibungen dieser Dokumentation, die sich auf Softwareprodukte anderer Hersteller beziehen,
basieren auf der zur Zeit der Erstellung oder Drucklegung verwendeten Software. Die in dieser Dokumentation
verwendeten Produkt- oder Firmennamen sind unter Umständen über die Eigentümer geschützte Warenzeichen
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Si cher heits hin wei se

Montagehinweise

Wichtige Hinweise zur Handhabung der TK-Anlage 

• Durch un be fug tes Öff nen der TK-An la ge und un sach ge mä ße Re pa ra tu ren kön nen Ge fah ren für den Be nut zer
entstehen.

• Zie hen Sie den 230 V~ Netzste cker, be vor Sie den Ge häus ede ckel ent fer nen und Ar bei ten am An schluss klem -
men feld vor neh men. Set zen Sie den Ge häus ede ckel wie der auf, be vor Sie den 230 V~ Netzste cker stecken.

• Es dür fen kei ne Flüs sig kei ten in das In ne re der TK-An la ge ge lan gen. Sie kön nen da durch ei nen elek tri schen
Schlag be kom men. In die TK-An la ge ein drin gen de Flüs sig kei ten kön nen die Zer stö rung der TK-Anlage zur
Folge haben. 

• Wäh rend ei nes Ge wit ters soll ten Sie kei ne Lei tun gen an schlie ßen oder trennen.

• Es dür fen an die TK-An la ge nur End ge rä te an ge schlos sen wer den, die SELV-Span nung (Si cher heits-Klein -
span nungs-Strom kreis) lie fern und/oder der ETS 300047 ent spre chen. Die be stim mungs mä ßi ge Ver wen dung
von zu ge las se nen End ge rä ten erfüllt diese Vorschrift.

• Schlie ßen Sie die Funk tions er de an (sie he Sei te  9)

• Die TK-An la ge wird an das 230 V~ Netz an ge schlos sen. Be ach ten Sie bit te, dass die In stal la ti on des Elek tro an -
schlus ses (Schu kos tec kdo se) für die TK-An la ge (ggf. Zu satz ge rä te) durch eine kon zes sio nier te Elek tro fach -
kraft durch ge führt wer den muss, um Ge fähr dun gen von Per so nen und Sa chen aus zu schlie ßen! Se hen Sie mög -
lichst ei nen se pa ra ten Strom kreis für den 230 V~ An schluss Ih rer TK-An la ge vor. Durch Kurz schlüs se an de rer
Ge rä te der Haus tech nik wird so die TK-Anlage nicht außer Betrieb gesetzt. 

• Wir emp feh len Ih nen, die TK-An la ge zum Schutz ge gen Über span nun gen, wie sie bei Ge wit tern auf tre ten kön -
nen, mit ei nem Über span nungs schutz zu in stal lie ren. Set zen Sie sich dies be züg lich mit Ih rem Elek troins tal la -
teur in Ver bin dung. 

• Um eine ge gen sei ti ge Be ein träch ti gung aus zu schlie ßen, mon tie ren Sie die TK-An la ge nicht in un mit tel ba rer
Nähe von elek tro ni schen Ge rä ten wie z.B. HiFi-Ge rä ten, Bü ro ge rä ten oder Mi kro wel len ge rä ten. 
Ver mei den Sie auch ei nen Auf stel lort in der Nähe von Wär me quel len, z.B. Heiz kör pern oder in feuch ten Räu -
men.
Be ach ten Sie die Um ge bungs tem pe ra tur für La ge rung und Betrieb der TK-Anlage in den technischen Daten.

Montagehinweise Si cher heits hin wei se
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Mon ta ge

Montageablauf 

In die sem Ab schnitt wer den die Ab läu fe der Wand mon ta ge be schrie ben. Hal ten Sie sich bit te an die sen Ablauf.

µ Wenn Sie die TK-An la ge ICT880rack in ei ner stör rei chen Um ge bung be trei ben (z.B. in Räu men mit
Ma schi nen, Fahrs tüh len Dru ckern usw.) soll ten Sie je den an ge schal te ten An schluss über das Mo dul
Fein schutz (FSM) schüt zen. Hier bei ist es drin gend not wen dig, dass ei ne Funk tions er de an die
TK-An la ge an ge schlos sen ist.  Be ach ten Sie un be dingt die Hin wei se auf den fol gen den Sei ten:
Sei te 9 Funk tions er de
Sei te 2 Rüc ksei te
Sei te 11 In nen an sicht der el meg ICT880-rack
Sei te 12 Mon ta ge der Ver bin dungs ka bel
Sei te 29 Aus bau der ICT TK-An la gen
Sei te 52 Hin weis zur Mon ta ge der TFE in der ICT800rack
so wie die be son de ren Hin wei se beim Ein satz der ver wen de ten Mo du le

Be ach ten Sie un be dingt die Si cher heits hin wei se.

• Su chen Sie ei nen je der zeit frei zu gäng li chen Mon ta ge ort aus, der max. 1,5 Me ter von ei ner 230V~ Netzstec -
kdo se und dem NTBA (ISDN-An schluss) des Netz be trei bers ent fernt ist. Ach ten Sie da rauf, das sich die
TK-An la ge je der zeit von der Wand ab he ben lässt und nicht durch z.B. Re ga le oder Schränke eingeengt wird.

• Wenn Sie den ge eig ne ten Mon ta ge ort fest ge legt ha ben, hal ten Sie die Bohrsch ab lo ne an die vor ge se he ne Mon -
ta ges tel le. Rich ten Sie die Bohrsch ab lo ne senk recht aus und hal ten Sie die Ab stän de, wie auf der Bohrsch ab lo -
ne vorgegeben, ein.

• Mar kie ren Sie die Bohr lö cher durch die Bohrsch ab lo ne an der Wand.

• Über prü fen Sie die fes te Auf la ge al ler Be fes ti gungs punk te der TK-An la ge an der Wand. Ver ge wis sern Sie sich,
dass im Be reich der mar kier ten Bohr lö cher kei ne Ver sor gungs lei tun gen, Lei tun gen o.ä. verlegt sind.

• Boh ren Sie die Be fes ti gungs lö cher an den mar kier ten Stel len (bei Mon ta ge mit den Dü beln ver wen den Sie ei -
nen 6 mm-Stein boh rer). Set zen Sie die Dübel ein.

• Schrau ben Sie zwei Schrau ben so in die bei den obe ren Dü bel in die Wand, dass zwi schen Schrau ben kopf und
Wand noch ein Ab stand von ca. 5 mm ver bleibt.

• Ach tung! Sie könn ten elek tro sta tisch auf ge la den sein. Be vor Sie die TK-An la ge öff nen, müs sen Sie sich durch
Be rüh ren ei nes lei tend mit »Erde« ver bun de nen Ge gen stan des (z.B. Was ser lei tung) entladen.

• Öff nen Sie die TK-An la ge.

• Hän gen Sie die TK-An la ge mit den rüc ksei ti gen Hal te run gen von oben in die Schrau ben köp fe ein.

• Schrau ben Sie die drit te Schrau be durch die Boh rung im Ge häu se der TK-An la ge in den un te ren Dü bel. Ach -
tung! Die se Schrau be dient nur zur Mon ta ge und muss vor der In be trieb nah me wie der entfernt werden.

• Ver bin den Sie die Funk tions er de mit der TK-An la ge über eine 2,5mm2 Erd lei tung. Die ser An schluss wird bei
Ver wen dung von Mo du len Fein schutz FSM) benötigt.

• In stal lie ren Sie die An schluss do sen für die ISDN-End ge rä te und die ana lo gen End ge rä te. Ver bin den Sie die In -
stal la ti on der An schluss do sen mit der TK-An la ge. Ste cken Sie die An schlüs se der End ge rä te in die
Anschlussdosen.

• Möch ten Sie Ihre TK-An la ge selbst über ei nen PC kon fi gu rie ren, ist das je nach TK-An la ge über den »An -
schluss für den PC«, den USB-An schluss oder über den in ter nen ISDN-An schluss mög lich. 
Zur Kon fi gu rie rung über den in ter nen ISDN-An schluss muss in Ih rem PC eine be triebs be rei te ISDN-PC-Kar te 
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in stal liert sein. Zur Kon fi gu rie rung über den PC-An schluss ver bin den Sie den PC mit der TK-An la ge über die
mit ge lie fer te PC-An schluss schnur (RS232 oder USB) mit der entsprechenden Schnittstelle Ihres PC.

• Der Netzste cker des NTBA muss für den Be trieb ei ner TK-An la ge nicht ge steckt sein.

Hinweis:
Ver bin den Sie den NTBA noch nicht mit der TK-An la ge! Über zeu gen Sie sich, ob sich Ihre TK-An la ge im Grund zu -
stand be fin det. Wenn Sie sich nicht si cher sind soll ten Sie die TK-An la ge erst in den Grund zu stand zu rücks et zen.
Das ist mög lich über die Kon fi gu rie rung oder über die in der Be die nungs an lei tung vor ge ge be ne Rüc ksetz-Pro ze -
dur. 

Hinweis:
Ach tung! Die Um schal tung der ex ter nen und in ter nen ISDN-An schlüs se er folgt nur über die Kon fi gu ra ti on. Ver -
ge wis sern Sie sich vor der Um schal tung, dass kei ne Spei sung von Ex tern auf den An schlüs sen an liegt. Sie kön nen
sonst den Aus gang der TK-An la ge oder den NT schä di gen!

• Ver bin den Sie den An schluss »S02:INT/EXT«(el meg ICT 46) oder »S04:INT/EXT« (el meg ICT 88 / 880) über
die mit ge lie fer te ISDN-An schluss schnur mit dem NTBA.

• Entfernen Sie die dritte Schraube.

• Schlie ßen Sie bit te das Ge häu se.

• Sie kön nen die TK-An la ge in Be trieb neh men.

Netzausfall

Bei ei nem Netz aus fall (230V~ Netz span nung) ist die TK-An la ge nicht be triebs be reit und Sie kön nen so mit we der
in tern noch ex tern te le fo nie ren. Ver wen den Sie bit te eine Not strom spei sung (USV) oder ein NSP-Mo dul, da mit
kön nen Sie ein not spei se fä hi ges ISDN-Te le fon an Ih rer TK-An la ge be trei ben. Bei Netz wie der kehr wer den durch
Netz aus fall ge trenn te In tern- und Ex tern ver bin dun gen nicht wieder automatisch verbunden.

Die über die Kon fi gu rie rung ein ge rich te ten Lei stungs merk ma le blei ben vom Netz aus fall unberührt.

Öffnen und Schließen der TK-Anlage

Vor dem Öff nen der TK-An la ge un be dingt den Netzste cker der TK-An la ge zie hen.

Drü cken Sie die bei den Rast fe dern nach in nen, und he ben Sie zum Öff nen den Ge häus ede ckel an der Vor der kan te
nach oben, bis er aus ras tet. An schlie ßend lässt er sich leicht nach oben ab he ben. Un ter dem Ge häus ede ckel wird
dann das An schluss klem men feld sicht bar.
Zum Schlie ßen ste cken Sie die Rast na sen (Rüc ksei te des Ge häus ede ckels) in die Öff nung für die Rast na se im
Ge häus eun ter teil der TK-An la ge. Drü cken Sie dann den Ge häus ede ckel an der Vorderseite nach unten, bis er
einrastet.

Montagehinweise Mon ta ge
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Mon ta ge ICT

TK-Anlage elmeg ICT46

Grundausbau

• 2 ISDN-An schlüs se, S01 ist um schalt bar auf In tern oder Ex tern

• 6 ana lo ge An schlüs se

• 1 Stec kplatz für eine Smart Me dia Card

• 2 Mo duls tec kplät ze (4 a/b II, 8 a/b, UP0, S01, S0 2, S0 4, DECT und VoIP-VPN Gate way)

• 2  Son der stec kplät ze (1x Türfreisprecheinrichtung, Kon tak te, An sa ge, POTS und Mo dul Notspeisung)

Anschlussfeld der elmeg ICT46

1 USB-An schluss (sie he Sei te 78) 

2 RS232-An schluss (sie he ei te 77)

3 An schluss buch se Ex ter ner ISDN-An schluss S02:EXT

4 Buch se für Mo dul Fein schutz S02 (sie he Sei te 35)

5 Ex ter ner ISDN-An schluss S02:INT/EXT (sie he Sei te 74)

6 Schal ter für die Ab schluss wi der stän de S02

7 In ter ner / ex ter ner ISDN-An schluss S01:INT/EXT (sie he Sei te 74)

8 Schal ter für die Ab schluss wi der stän de S01

9 An schluss buch se In ter ner ISDN-An schluss S01:INT

0 Buch se für Mo dul Fein schutz S01

ß Ein gang für ex ter ne War te mu sik (MOH) mit Laut stär ke stel ler (Vo -
lu me) (sie he Sei te 76)

° Laut stär ke ein stel lung für ex ter ne War te mu sik

§ Funk tions er de-An schluss)

$ An schluss für ana lo ge End ge rä te 5 und 6 (a/b5 a/b6) (sie he Sei te
75)

% Buch se für Mo dul Fein schutz

& An schluss für ana lo ge End ge rä te 3 und 4 (a/b3 a/b4)

/ Buch se für Mo dul Fein schutz

( An schluss für ana lo ge End ge rä te 1 und 2 (a/b1 a/b2)

) Buch se für Mo dul Fein schutz

= Aus gang 12 V= max.50 mA

TK-Anlage elmeg ICT46 Mon ta ge ICT
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µ Wenn Sie die TK-An la ge in ei ner stör rei chen Um ge bung be trei ben (z.B. in Räu men mit Ma schi nen,
Fahrs tüh len Dru ckern usw.) soll ten Sie je den an ge schal te ten An schluss über das Mo dul Fein schutz
(FSM) schüt zen. Hier bei ist es drin gend not wen dig, dass ei ne Funk tions er de an die TK-An la ge an ge -
schlos sen ist.

TK-Anlage elmeg ICT88 /880

Grundausbau

• 4 ISDN-Anschlüsse, umschaltbar auf In tern oder Extern

• 8 analoge Anschlüsse

• 1 Steckplatz für eine Smart Me dia Card

• 2 Modulsteckplätze (4 a/b II, 8 a/b, UP0, S01, S0 2, S0 4, DECT und VoIP-VPN Gate way)

• 2 Sondersteckplätze (Türfreisprecheinrichtung, Kontakte, Ansage, S2m, POTS und Modul Notspeissung)

• (nur elmeg ICT880) Stecker zum Anschluss der Erweiterung elmeg ICT880xt

Anschlussfeld der elmeg ICT88 / 880

1 USB-An schluss (sie he Sei te 78)

2 RS232-An schluss (sie he Sei te 77)

3 An schluss buch se Ex ter ner ISDN-An schluss S04:EXT

4 Buch se für Mo dul Fein schutz S04 (sie he Sei te 35)

5 In ter ner / ex ter ner ISDN-An schluss S04:INT/EXT (sie he Sei te 74)

6 Schal ter für die Ab schluss wi der stän de S04

7 An schluss buch se Ex ter ner ISDN-An schluss S03:EXT

8 Buch se für Mo dul Fein schutz S03

9 In ter ner / ex ter ner ISDN-An schluss S03:INT/EXT

0 Schal ter für die Ab schluss wi der stän de S03

ß An schluss buch se Ex ter ner ISDN-An schluss S02:EXT

° Buch se für Mo dul Fein schutz S02

§ In ter ner / ex ter ner ISDN-An schluss S02:INT/EXT

$ Schal ter für die Ab schluss wi der stän de S02

% In ter ner / ex ter ner ISDN-An schluss S01:INT/EXT

& Schal ter für die Ab schluss wi der stän de S01

/ An schluss buch se in ter ner ISDN-An schluss S01:INT

( Buch se für Mo dul Fein schutz S0119

) Ein gang für ex ter ne War te mu sik (MOH) mit Laut stär ke stel ler (Vo lu -
me) (sie he Sei te 76)

= Laut stär ke ein stel lung für ex ter ne War te mu sik

Q Funk tions er de-An schluss FE

W An schluss für ana lo ge End ge rä te 7 und 8 (a/b7 a/b8) (sie he Sei te 75)

E Buch se für Mo dul Fein schutz 

R An schluss für ana lo ge End ge rä te 5 und 6 (a/b5 a/b6)

T Buch se für Mo dul Fein schutz

Z An schluss für ana lo ge End ge rä te 3 und 4 (a/b3 a/b4)

U Buch se für Mo dul Fein schutz

I An schluss für ana lo ge End ge rä te 1 und 2 (a/b1 a/b2)

O Buch se für Mo dul Fein schutz

P Aus gang 12 V= max.50 mA

Mon ta ge ICT TK-Anlage elmeg ICT88 /880
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µ Wenn Sie die TK-An la ge in ei ner stör rei chen Um ge bung be trei ben (z.B. in Räu men mit Ma schi nen,
Fahrs tüh len Dru ckern usw.) soll ten Sie je den an ge schal te ten An schluss über das Mo dul Fein schutz
(FSM) schüt zen. Hier bei ist es drin gend not wen dig, dass ei ne Funk tions er de an die TK-An la ge an ge -
schlos sen ist.

TK-Anlagen Erweiterung elmeg ICT880xt

Grundausbau

• 6 in ter ne UP0-An schlüs se

• 4 ana lo ge An schlüs se

• 2 Mo duls tec kplät ze (4 a/b II, 8 a/b, UP0, S01, S0 2, S0 4, DECT und VoIP-VPN Gate way)

• 2 Son der stec kplät ze (Tür frei spre chein rich tung, Kon tak te, An sa ge, und Mo dul Notspeisung)

• Ste cker zum An schluss zum An schluss an die TK-An la ge el meg ICT880

Anschlussfeld der Erweiterung elmeg ICT880xt

1 Funk tions er de-An schluss FE

2 RS232-An schluss (Funk ti on erst ab Soft wa re stand 1.2 mög lich)

3 Buch se für Mo dul Fein schutz (sie he Sei te 35)

4 UP0-An schluss UP0 5 / UP0 6 (sie he Sei te 78)

5 Buch se für Mo dul Fein schutz

6 UP0-An schluss UP0 4 / UP0 3

7 Buch se für Mo dul Fein schutz 

8 UP0-An schluss UP0 2 / UP0 1 

9 Buch se für Mo dul Fein schutz

0 An schluss für ana lo ge End ge rä te 3 und 4 (a/b3 a/b4) (sie he Sei te 75)

ß Buch se für Mo dul Fein schutz

° An schluss für ana lo ge End ge rä te 1 und 2 (a/b1 a/b2)

TK-Anlagen Erweiterung elmeg ICT880xt Mon ta ge ICT
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µ Wenn Sie die TK-An la ge in ei ner stör rei chen Um ge bung be trei ben (z.B. in Räu men mit Ma schi nen,
Fahrs tüh len Dru ckern usw.) soll ten Sie je den an ge schal te ten An schluss über das Mo dul Fein schutz
(FSM) schüt zen. Hier bei ist es drin gend not wen dig, dass ei ne Funk tions er de an die TK-An la ge an ge -
schlos sen ist.

Mon ta ge ICT TK-Anlagen Erweiterung elmeg ICT880xt
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ICT880 und ICT880xt verbinden

Die TK-An la ge el meg ICT880 läßt sich durch Ver bin den mit der »Er wei te rung el meg ICT880xt« er wei tern. Dann
ste hen ent spre chend der ein ge setz ten Mo du le  mehr An schlüs se für End ge rä te zur Ver fü gung. Die Ver bin dung
er folgt über das mit ge lie fer te Verbindungskabel.  

1 Ver bin dungs ka bel

2 el meg ICT880

3 el meg ICT880xt

X Der mit »x« mar kier te Fil ter muss zur el -
meg ICT 880 zei gen

• Zu erst müs sen TK-An la ge und Er wei te rung an der Wand mon tiert wer den. 

• Mit Hil fe der Bohrsch ab lo ne kann der rich ti ge seit li che Ab stand zwi schen zwi schen bei den Sys te men fest ge -
legt wer den. 

• Die Mon ta ge der el meg ICT880 und el meg ICT880xt er folgt wie auf Sei te 2 be schrie ben. 

Funktionserde

Da Ihre TK-An la ge über ei nen Funk tions er de-An schluss ver fügt, soll te sich in der Nähe des Mon ta ge or tes eine
»Erd lei tung« (Was ser lei tung, Hei zungs lei tung oder Po ten tial ausgleichs schiene der Haus in stal la ti on) be fin den.
Die ser An schluss wird bei Ver wen dung von Mo du len Fein schutz (FSM) und Mo dul POTS be nö tigt. Die Ver bin dung
zur TK-An la ge muss mit ei ner An schluss lei tung mit min. 2,5 mm2 er fol gen.

Hinweis:
Wenn Sie End ge rä te nut zen, die über USB oder RS232 mit der TK-An la ge ver bun den sind, müs sen Sie die Funk -
tions er de in stal lie ren, da sonst »Brumm schlei fen ent ste hen kön nen.

• Die bei den Funk tions er de-An schlüs se (FE) der An la gen tei le müs sen über eine Erd lei tung mit ei nem Quer -
schnitt von 2,5 mm2 ver bun den wer den. Im Bei spiel un ten wer den drei Mög lich kei ten, da von zwei in Ver bin -
dung mit dem Mo dul POTS ge zeigt.

1 FE-An schluss klem me el meg ICT880xt

2 FE-An schluss klem me el meg ICT880

3 Im Beispiel Modul POTS

4 Anschluss z.B. an die
»Potientalausgleichsschiene« )

5 Ver bin dungs lei tung zwi schen el meg
ICT880 und el meg ICT880xt

• Von ei nem der zwei FE-An schlüs se er folgt dann der Funk tions er de-An schluss wie un ter Mon ta ge Sei te1 be -
schrie ben.

ICT880 und ICT880xt verbinden
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• An schlie ßend kann das Ver bin dungs ka bel zwi schen TK-An la ge und Er wei te rung ge steckt wer den. Ach ten Sie
da rauf, dass die mit »X« ge kenn zeich ne te Ka bel sei te zur el meg ICT880 zei gen muss.

• Der An schluss der End ge rä te und der ex ter nen An schlüs se kann jetzt er fol gen.

• Ist die TK-An la ge be triebs be reit schlie ßen Sie die Ge häu se der el meg ICT880 und der el meg ICT880xt.

230V~ Stromversorgung schalten

• Die bei den Netzste cker müs sen zum Ein schal ten der TK-An la ge un be dingt in zwei Stec kdo sen ei nes Strom -
krei ses ge steckt wer den (Dop pels tec kdo se ist op tio nal im Lie fer um fang). 

• Schal ten Sie die Strom ver sor gung bei der Sys te me el meg ICT880 und ICT880xt im mer gleich zei tig ein. 

• Schal ten Sie nie mals zu erst die Strom ver sor gung der el meg ICT880 zu erst ein, dann wird die Er wei te rung el -
meg 880xt nicht er kannt und ist so mit nicht zu nut zen.

Wird im Be trieb die Strom ver sor gung der el meg ICT 880 oder el meg ICT880xt un ter bro chen und wie der her ge stellt,
er folgt ein An la gen re set. Da nach sind bei de An la gen wie der betriebsbereit.

TK-Anlage elmeg ICT880-rack / elmeg ICT880xt-rack

Frontplatten

Zur Mon ta ge im Rack lie gen der Ver pa ckung zwei Win kel bei. Mon tie ren Sie die se mit je weils 3 der Schrau ben am
ICT-Ge häu se (sie he Bild un ten). Die Schrau ben müs sen mit ei ner der Zahn schei ben mon tiert wer den.
Das fol gen de Bild zeigt die Front plat te der TK-An la ge el meg ICT880-rack im Voll aus bau. 

Das fol gen de Bild zeigt die Front plat te der TK-An la ge el meg ICT880xt-rack im Voll aus bau.

Die Front plat ten sind mit 6 Schrau ben am Ge rät ver schraubt. 4 Schrau ben in der Front und 2 Schrau ben an der
Un ter sei te der Front plat te.

Im »Zu be hör set für Mo du le rack« (nicht im Lie fer um fang), be fin den sich fer ti ge Be schrif tungs strei fen, die an den
vor ge zeich ne ten Stel len auf die Front plat te ge klebt werden können.

Rückseite

1 1 Kalt ge rä te An schluss mit Schal ter

2 Lüf ter git ter

3 Durch füh rung z.B. TFE-Ka bel

4 Schutzerde - Anschluss (M6) mit
Verbindungsblech.

5 ICT880-rack oder ICT880xt-rack

6 Ver bin dungs ka bel

TK-Anlage elmeg ICT880-rack / elmeg ICT880xt-rack
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µ Der Schutz er de-An schluss muss mit dem ge er de ten Rack über ein Schutz lei ter-Ka bel ver bun den sein.

Die TK-An la ge el meg ICT880-rack kann auch in be son de ren Fäl len (z.B. vor han de nen Patch-Fel dern) an der Wand
mon tiert wer den. Dann kann al ler dings die Er wei te rung el meg ICT880xt-rack nicht ge nutzt wer den. Hal ten Sie bit te 
ober halb und un ter halb der TK-An la ge ei nen Ab stand von 200 mm zu z.B. Zim mer de cke, Schrän ken oder Fuß bo den 
ein. Die Front plat te der TK-Anlage zeigt nach unten. 

Hinweis:
Be ach ten Sie, dass der Luft aus tritt am Lüf ter git ter nicht durch z.B. Lei tun gen be hin dert wird. der Luft strom er folgt
von in nen nach au ßen.

Innenansicht der elmeg ICT880-rack

1 Lüf ter

2 Ver bin dungs ka bel zur Er wei te rung el -
meg ICT880xt-rack

3 Son der stec kplatz 1 für Mo dul Tür frei -
spre chein rich tung, Kon tak te, An sa ge,
Not spei sung

4 Ste cker für Mo du le 

5 Mo duls tec kplatz 2

6 Schutz er de-An schluss am Ge häu se

7 Mo duls tec kplatz 1

8 Son der stec kplatz 2 für Mo dul Tür frei -
spre chein rich tung, An sa ge, Kon tak te,
POTS, Not spei sung, S2m

9 Verbindungskabel
Leiterplatte-Front-Ba sis zur
Grundplatte.  Siehe auch »Mon tage der 
Verbindungskabel« Seite 12

0 Ver bin dungs ka bel Lei ter plat -
te-Front-Ba sis zur Lei ter plat -
te-Front-Mo dul

ß Lei ter plat ten-Front-Mo dul

° Lei ter plat te-Front-Ba sis

TK-Anlage elmeg ICT880-rack / elmeg ICT880xt-rack
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Innenansicht der elmeg ICT880xt-rack

1 Lüf ter

2 Ver bin dungs ka bel zur Er wei te rung el -
meg ICT880xt-rack

3 Son der stec kplatz 3 für Mo dul Tür frei -
spre chein rich tung, Kon tak te, An sa ge,
Not spei sung

4 Ste cker für Mo du le 

5 Mo duls tec kplatz 5

6 Schutz er de-An schluss am Ge häu se

7 Mo duls tec kplatz 4

8 Son der stec kplatz 4 für Mo dul Tür frei -
spre chein rich tung, An sa ge, Kon tak te,
Not spei sung

9 Verbindungskabel
Leiterplatte-Front-Ba sis zur
Grundplatte. Siehe auch »Mon tage der
Verbindungskabel« Seite 12

0 Lei ter plat te-Front-Ba sis

Mon tage der Verbindungskabel

1 Richtige Mon tage des Verbindungskabels: 
Das Flachbandkabel zeigt zum
Anlagenboden.

2 Falsche Mon tage des Verbindungskabels: 
Das Flachbandkabel zeigt nach oben.

Wandmontage der elmeg ICT 880-rack

Die TK-An la ge el meg ICT880-rack kann auch in be son de ren Fäl len (z.B. vor han de nen Patch-Fel dern) an der Wand
mon tiert wer den. Dann kann al ler dings die Er wei te rung el meg ICT880xt-rack nicht ge nutzt wer den. Hal ten Sie bit te 
ober halb und un ter halb der TK-An la ge ei nen Ab stand von 200 mm zu z.B. Zim mer de cke, Schrän ken oder Fuß bo den 
ein. Die Front plat te der TK-An la ge zeigt nach un ten. 

Tischmontage

Für die Tisch mon ta ge der TK-An la ge el meg ICT880-rack und el meg ICT880xt-rack kön nen die 4 mit ge lie fer ten
selbst kle ben den Kunst stoff fü ße auf die Ge rä te un ter sei ten ge klebt wer den. Sie die nen als Rutsch si che rung und
schüt zen vor dem Zer krat zen der Tisch ober flä che.

Wandmontage der elmeg ICT 880-rack
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Ab stands ma ße der TK-An la ge

 

Wandmontage der elmeg ICT 880-rack
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Anschlüsse und Anzeigen der elmeg ICT880-rack

1 Win kel

2 Front plat te el meg ICT880-rack

3 Be fes ti gungs schrau ben der Front plat te

4 Rou ter-Ein gän ge und An schlüs se (sie -
he Sei te 24)

5 LED-Funk tions an zei ge (sie he Sei te 86)

6 LED-Funk tions an zei ge

7 Ex ter ner MoH-An schluss (3,5mm Klin -
ken buch se, sie he Sei te 76)

8 USB-An schluss (sie he Sei te 78)

9 Se riel ler An schluss RS232 (sie he Sei te
77)

0 LED-An zei ge für den S2m-An schluss 

ß S2m-An schluss

° ISDN-An schluss 1...4 S0/BRI (sie he Sei -
te 74)

§ LED-An zei ge für den An schluss

$ An schlüs se für Mo du le a/b, S0, DECT
und VoIP-VPN Gate way (UP0 sie he
Sei te 78)

% LED-An zei gen für den An schluss

& Ana lo ge An schlüs se a/b1...a/b8 (sie he
Sei te 75)

/ LED-An zei gen für den An schluss

( An schlüs se für Mo du le (a/b, S0, UP0,
DECT und VoIP-VPN Gate way)

) LED-An zei gen für den An schluss

= Mar kier te Fel der für Be schrif tungs -
strei fen (sie he Sei te 10)

Anschlüsse und Anzeigen der elmeg ICT880-rack
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Leiterplatte-Front-Basis

Auf der »Lei ter plat te-Front-Ba sis« be fin den« sich die An schluss buch sen und die Leucht dio den. Sie ist auf
Ab stands bol zen auf dem Ge rä te bo den mon tiert und wird über zwei Flach band ka bel mit der TK-An la ge ver bun den.
Wei ter hin be fin den sich hier »Jum per«, mit de nen die ISDN-Aus gän ge (S0 / BRI= Ba sic Rate In ter fa ce )auf »In tern«
oder »Ex tern« ein ge stellt wer den. Zwei RJ45-Buch sen sind je weils par al lel ge schal tet. Drei Leucht dio den zei gen den
ak tu el len Zu stand des An schlus ses an (sie he Sei te 86). Für jeden Anschluss kann ein Modul Feinschutz montiert
werden.

1 Laut stär ke ein stel ler für den ex ter nen
MoH-Ein gang

2 Buch se für Mo dul Fein schutz
(S2M/PRI)

3 Schal ter für die Ab schluss wi der stän de
S0/BRI4

4 Um schal tung S0/BRI4 Ex tern- In tern

5 Buch se für Mo dul Fein schutz S0/BRI4

6 Ver bin dungs ste cker zum Grund mo dul

7 Schal ter für die Ab schluss wi der stän de
S0/BRI3

8 Um schal tung S0/BRI3 Ex tern- In tern

9 Buch se für Mo dul Fein schutz S0/BRI3

0 Schal ter für die Ab schluss wi der stän de
S0/BRI2

ß Um schal tung S0/BRI2 Ex tern- In tern

° Buch se für Mo dul Fein schutz S0/BRI2

§ Ver bin dungs ste cker zur Lei ter plat te
Front-Mo dul 2

$ Schal ter für die Ab schluss wi der stän de
S0/BRI1

% Um schal tung S0/BRI1 Ex tern- In tern

& Buch se für Mo dul Fein schutz S0/BRI1

/ Ver bin dungs ste cker zum Grund mo dul

( Buch se für Mo dul Fein schutz a/b7
a/b8

) Buch se für Mo dul Fein schutz a/b5
a/b6

= Buch se für Mo dul Fein schutz a/b3
a/b4

Q Ver bin dungs ste cker zur Lei ter plat te
Front-Mo dul 1

W Buch se für Mo dul Fein schutz a/b1
a/b2

Anschlüsse und Anzeigen der elmeg ICT880-rack
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Anschlüsse und Anzeigen der elmeg ICT880xt-rack

1 Win kel

2 Front plat te el meg ICT880-rack

3 Be fes ti gungs schrau ben der Front plat te

4 LED-Funk tions an zei ge (sie he Sei te 86)

5 LED-Funk tions an zei ge

6 77Se riel ler An schluss RS232 (sie he Sei -
te )  (Funk ti on erst ab ei nem Soft wa re -
stand 1.2 mög lich)

7 Mar kier te Fel der für Be schrif tungs strei -
fen

8 LED-An zei ge für den An schluss

9 An schlüs se für Mo du le a/b, S0, DECT
und VoIP-VPN Gate way (UP0 sie he Sei -
te 78)

0 An schlüs se UP0 1...6

ß LED-An zei gen für den An schluss

° An schlüs se für Mo du le (a/b, S0, UP0,
DECT und VoIP-VPN Gate way)

§ LED-An zei gen für den An schluss

$ Ana lo ge An schlüs se a/b1...a/b4 (sie he
Sei te 75)

% LED-An zei gen für den An schluss

& Mar kier te Fel der für Be schrif tungs strei -
fen

Anschlüsse und Anzeigen der elmeg ICT880-rack
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Leiterplatte-Front-Basis elmeg ICt880xt-rack

1 Ver bin dungs ste cker zum Grund mo dul

2 Buch se für Mo dul Fein schutz UP6
/UP5

3 Buch se für Mo dul Fein schutz UP4
/UP3

4 Ver bin dungs ste cker zur Lei ter plat -
te-Front-Mo dul

5 Buch se für Mo dul Fein schutz UP2
/UP1

6 Ver bin dungs ste cker zum Grund mo dul

7 Buch se für Mo dul Fein schutz a/b4 -
a/b3

8 Ver bin dungs ste cker zur Lei ter plat -
te-Front-Mo dul

9 Buch se für Mo dul Fein schutz a/b2 -
a/b1

Anschlüsse und Anzeigen der elmeg ICT880-rack
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Leiterplatte-Front-Modul

Zwei die ser Lei ter plat ten kön nen in der el meg ICT880-rack und der el meg ICT880xt-rack mon tiert wer den. Auf der
»Lei ter plat te-Front-Mo dul« be fin den« sich die An schluss buch sen und die Leucht dio den. Sie ist auf Ab stands bol zen
der »Lei ter plat te-Front-Ba sis«mon tiert und wird über Flach band ka bel mit den Mo du len der TK-An la ge und der
Lei ter plat te-Front-Ba sis ver bun den. Wei ter hin be fin den sich hier »Jum per«, mit de nen für den Aus gang die
An schluss art ISDN oder a/b- UP0 fest ge legt wird. Die Ein stel lung ISDN- »In tern« oder »Ex tern« er folgt auf den
Mo du len S0 (sie he Sei te ). Drei Leucht dio den zei gen den ak tu el len Zu stand des An schlus ses an (sie he Sei te 86). Für
je den An schluss kann ein Mo dul Fein schutz auf der Unterseite der Leiterplatte-Front-Modul montiert werden. 

1 An schluss ste cker für das Mo dul-Ver bin dungs ka bel
(ISDN-in tern, ISDN ex tern, a/b, DECT oder UP0) sie he 
Sei te 21

2 Um schal tung S0 / DECT, UP0 oder a/b (sie he Sei te 20)

3 Lei ter plat te-Front-Mo dul: An schluss ste cker für das
Mo dul-Ver bin dungs ka bel (ISDN-in tern, a/b oder
DECT, UP0). Lei ter plat te-Front-Mo dul II: An schluss -
ste cker für das Mo dul-Ver bin dungs ka bel (ISDN-in -
tern, ISDN ex tern, a/b, DECT oder UP0) sie he Sei te 21

4 Um schal tung S0 / DECT, UP0 oder a/b

5 An schluss ste cker für das Mo dul-Ver bin dungs ka bel
(ISDN-in tern, a/b oder DECT, UP0)

6 Um schal tung S0 / DECT, UP0 oder a/b

7 Ver bin dungs ste cker zur Lei ter plat te Front-Ba sis 

8 Um schal tung S0 / DECT, UP0 oder a/b

9 An schluss ste cker für das Mo dul-Ver bin dungs ka bel
(ISDN-in tern, a/b oder DECT, UP0)

0 Der Ste cker für den Fein schutz (FSM) be fin det sich auf 
der Rüc ksei te des Mo duls

Anschlüsse und Anzeigen der elmeg ICT880-rack
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Anschlussfeld für ICT-rack (Anschluss für VoIP-VPN Gateway)

Ei nes  die ser An schluss fel der kann in der el meg ICT880-rack oder der el meg ICT880xt-rack mon tiert wer den. Auf
dem »An schluss feld für ICT-rack« be fin den« sich die An schluss buch sen und die Leucht dio den. Sie ist auf
Ab stands bol zen der »Lei ter plat te-Front-Ba sis«mon tiert und wird über Cat 5- An schluss lei tun gen (im
Lie fer um fang) mit dem Mo dul der TK-An la ge ver bun den.  Die Mon ta ge ist auf der Sei te 22 beschrieben.

1 An schluss feld für ICT-rack (für die vor ge se he ne
An schal tung, Die An schlüs se kön nen auch in ei -
ner an de ren Rei hen fol ge be legt wer den)

2 LAN1

3 LAN2

4 LAN3

5 WAN

6 Nicht be legt. Mit Ab dec kkap pe ver schlos sen.

7 Nicht be legt. Mit Ab dec kkap pe ver schlos sen.

8 Nicht be legt. Mit Ab dec kkap pe ver schlos sen.

9 Nicht be legt. Mit Ab dec kkap pe ver schlos sen.

0 An schluss buch sen VoIP-VPN Gate way

Anschlüsse und Anzeigen der elmeg ICT880-rack
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Anschlussbuchsen

In der Front plat te be fin den sich die zur An schal tung be nö tig ten Buch sen.

ISDN- Anschlüsse (S0/BRI) Basis

1 Leucht dio den

2 ISDN-An schluss buch sen (je weils zwei
je ISDN-An schluss

3 Be zeich nung des An schlus ses

Analoge Anschlüsse (a/b1...a/b8) Basis

1 Be zeich nungs feld zum Auf kle ben des
Be zeich nungs strei fens (sie he Sei te 10)

2 Leucht dio den

3 An schluss buch sen (Be schal tung je
nach Mo dul)

Anschlüsse Module

1 Be zeich nungs feld zum Auf kle ben des
Be zeich nungs strei fens (sie he Sei te 10)

2 Leucht dio den

3 ISDN-An schluss buch sen (je weils ein
ana lo ger An schluss je Buch se 3

4 Be zeich nung des An schlus ses

Abdeckungen der TK-Anlage elmeg ICT880-rack und der Erweiterung elmeg ICT880xt-rack entfernen

Die Aus spa run gen für die An schlüs se der Mo du le sind in der Front plat te und der Rüc kwand vor be rei tet. Sie kön nen
die se durch He raus bie gen der Ab de ckung ent fer nen. Wir emp feh len hier für die Front plat te ab zu schrau ben. Dann
kann die Ab de ckung vor sich tig nach in nen ge bo gen wer den. An schlie ßend ist durch vor sich ti ges Hin- und
Her bie gen die Ab de ckung ab zu bre chen. Ent gra ten Sie an schlie ßend mög lichst die ent stan de ne Bruch kan ten. Set zen 
Sie in die Durch füh rung für die TFE-Kabel die mitgelieferten Durchführungstüllen ein.

1 Front plat te

2 In die se Rich tung das Blech nach in -
nen drü cken

3 Bruch kan ten des Ble ches

4 Ab de ckung

5 Hier das Blech hin- und her bie gen bis
die Ab de ckung ent fernt wer den kann

Hinweis:
Tipp! Wenn Sie die Ab de ckun gen für die Mo dul-An schlüs se im Win kel von 90 o nach in nen bie gen, kön nen die se
so ver blei ben und müs sen nicht ent fernt wer den.

Anschlussbuchsen
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Montieren der Leiterplatte-Front-Modul

Auf der »Lei ter plat te-Front-Mo dul« be fin den« sich die An schluss buch sen und die Leucht dio den. Sie ist auf
Ab stands bol zen der »Lei ter plat te-Front-Ba sis«mon tiert. Sie wird über Flach band ka bel mit den Mo du len der
TK-An la ge ver bun den. Wei ter hin be fin den sich hier »Jum per«, mit de nen für den Aus gang die An schluss art ISDN
oder a/b- UP0 fest ge legt wird. Für je den An schluss kann ein Modul Feinschutz montiert werden.

• Zur Mon ta ge ent fer nen Sie die ent spre chen den zwei Be fes ti gungs schrau ben der Lei ter plat te-Front-Ba sis. 

• Schrau ben Sie in die se Boh run gen die Ab stands bol zen, die der Ver pa ckung der Lei ter plat te Front-Mo dul bei -
lie gen. 

• Set zen Sie die Lei ter plat te-Front-Mo dul auf die Ab stands bol zen und schrau ben Sie die se mit den zwei Be fes ti -
gungs schrau ben an.

• Ste cken Sie das mit ge lie fer te Ver bin dungs ka bel in die Ste cker leis ten von Lei ter plat te-Front-Ba sis und Lei ter -
plat te -Front-Mo dul.

.
1 Ver bin dungs ste cker Lei ter plat -

te-Front-Ba sis

2 Um schal tung S0 / UP0 oder a/b

3 Rech te zwei rei hi ge Stif trei he

4 Leucht dio den

5 Ver bin dungs bol zen

6 Lei ter plat te-Front-Ba sis

Steckbrücken Leiterplatten-Front

Auf der Lei ter plat te-Front-Ba sis und Lei ter plat te-Front-Mo dul be fin den sich je weils 4 Stec kbrü cken zum
Um schal ten des Be triebs mo dus.

1 Stec kbrü cken feld (freie Ste cker rei he)

2 Stec kbrü cke vorn ge steckt (von der
Front plat te aus ge se hen)

3 Stec kbrü cke hin ten ge steckt (von der
Front plat te aus ge se hen)

4 Stec kbrü cken feld (freie Ste cker rei he)

Hinweis:
Für die An schal tung von zwei ad rig an zu schal ten den Teil neh mern (a/b, UP0 und DECT-rfp) müs sen Sie die Stec -
kbrü cke ent fer nen.  Teil wei se ver fü gen End ge rä te oder An schlüs se über be son de re Ver bin dun gen der ein zel nen
Adern.

Lei ter plat ten-Front-Ba sis

Stec kbrü cke vorn:

• In ter ner ISDN-An schluss (bei de RJ45 An schluss buch sen sind par al lel ge schal tet)

Stec kbrü cke hin ten:

• Ex ter ner ISDN-An schluss (bei de RJ45 An schluss buch sen sind par al lel ge schal tet)

Anschlussbuchsen
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Lei ter plat te-Front-Mo dul

Stec kbrü cke vorn:

• ISDN-An schluss (bei de RJ45 An schluss buch sen sind par al lel ge schal tet)

Stec kbrü cke hin ten:

• UP0, el meg DECT mul ti cell  oder a/b-An schluss (nur die rech te RJ45 An schluss buch se ist an ge schal tet)

Ver bin dung Lei ter plat te-Front-Mo dul zu den Mo du len

Die Ver bin dungs ka bel be fin den sich im Zu be hör set für die Mo du le Rack. Eine Sei te ist mit ei ner Stift leis te ver se hen,
die an de re Sei te mit ei ner Buch sen leis te. Die Stift leis te wird in die Buch se für den Fein schutz auf dem je wei li gen
Mo dul ge steckt, die Buch sen leis te auf den An schluss der Lei ter plat te Front-Mo dul. Die Ver bin dungs ka bel müs sen
4x (Mo dul el meg DECT mul ti cell 3 ½ x) um Ihre ei ge ne Ach se ver dreht (ver drillt) wer den. Für den Ex ter nen
ISDN-An schluss ei nes Mo duls ist die rech te Stift leis te auf der Lei ter plat te-Front-Mo dul zwei rei hig aus ge führt. In
zu künf ti gen Ver sio nen der Lei ter plat te-Front-Mo dul sind zur An pas sung an das Mo dul 2 S0 V.2 und Modul 4 S0 V.2
die beiden rechten Stiftleisten zweireihig ausgeführt.

Hinweis:
Bei Ver wen dung des zwei ten Ex ter nen ISDN-An schlus ses (S03)am Mo dul 4S0 V.2 muss an ei nem bis her igen Lei -
ter plat ten-Front-Mo dul das Ver bin dungs ka bel 4 1/2 x ver dreht wer den. An schlie ßend wird es wie ein in ter ner
ISDN-An schluss auf ge steckt. Bei Lei ter plat ten-Front-Mo du len V.2 er folgt der An schluss wie un ten un ter »4 -
Zwei rei hi ge... « be schrie ben.

Das Bild zeigt den An schluss ei nes 2S0-Mo -
duls an der rech ten zwei rei hi gen An schluss -
leis te. S04 ist als ex ter ner, S03 als in ter ner
ISDN-An schluss ge schal tet.Nä he re Hin wei se 
zur Zu ord nung der Ver bin dungs ka bel fin den 
Sie auf Sei te  90.

Stec krich tung der Ver bin dungs ka bel

1 Steckrichtung (1) für internen
ISDN-Anschluss (Mod ule S01...S04)

2 Steckrichtung (2) für UP0, elmeg
DECTmulticell  oder a/b -Anschluss
(Mod ule UP0, 4a/bII, 8a/b)

3 Leiterplatte-Front-Modul 

Zweireihige Stiftleiste. Untere Stiftreihe: 

4 Steckrichtung (1) für externen
ISDN-Anschluss (Mod ule S01...S04)

Zweireihige Stiftleiste. Obere Stiftreihe:

5 Steckrichtung (1) für internen
ISDN-Anschluss

6 Steckrichtung (2) für UP0, elmeg
DECTmulticell oder a/b -Anschluss (Mod -
ule UP0, 4a/bII, 8a/b)

Anschlussbuchsen
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Abschlusswiderstände

Die 100 Ohm Ab schluss wi der stän de wer den auf der Lei ter plat te-Front-Ba sis für die in ter nen und ex ter nen
ISDN-An schlüs se über Schal ter ge schal tet. Die Ab schuss wi der stän de für die Mo du le wer den auf den
Mo dul bau grup pen geschaltet.

1 Ab schluss wi der stän de ein ge schal tet

2 Ab schluss wi der stän de aus ge schal tet

µ Ach tung! bei de Schal ter (1) (2) müs sen im mer gleich ge schal tet sein

Montieren des Anschlussfeldes für ICT-rack (Anschluss für VoIP-VPN Gateway)

1 Be fes ti gungs schrau be An schluss feld

2 An schluss feld Mo dul VoIP-VPN

3 An schluss ka bel (1von4)

4 An schluss ste cker Flach band ka bel

5 Be fes ti gungs schrau be An schluss feld

6 Ste cker für Mo dul DSP

7 Be fes ti gungs schrau be Mo dul
VoIP-VPN

8 An schluss buch sen Mo dul VoIP-VPN

9 An schluss ste cker Flach band ka bel

Ablauf der Montage von Modul VoIP-VPN und Anschlussfeld

• Bit te hal ten Sie sich an den Ab lauf der hier be schrie be nen Mon ta ge.

• Le sen Sie die Si cher heits hin wei se im Bei blatt »Si cher heits hin wei se« in der  Ver pa ckung.

• Ent neh men Sie das Mo dul VoIP-VPN Gate way und die An schluss ka bel so wie das An schluss feld für ICT-rack
der Ver pa ckung.

• Ste cken Sie die An schluss ka bel in die 4 Buch sen des Mo duls VoIP-VPN Gate way.

• Mon tie ren Sie das  Mo dul VoIP-VPN Gate way  in die TK-An la ge und Schrau ben Sie es mit den 2 Be fes ti gungs -
schrau ben fest.

• Mon tie ren Sie das An schluss feld wie auf Sei te 20 be schrie ben.

• Ver bin den Sie die An schluss ka bel von Mo dul VoIP-VPN und An schluss feld wie im Bild oben ge zeigt.

Anschlussbuchsen
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Ablauf der Montage von Modul DSP und Flachbandkabel

1 Flach band ste cker (an die ser Sei te be fin -
den sich Pin1 und die ro te Mar kie rung 
des Flach band ka bels)

2 Flach band ka bel

3 Flach band ste cker auf dem Mo dul
VoIP-VPN Gate way

4 An die ser Sei te be fin den sich Pin1 und 
die ro te Mar kie rung des Flach band ka -
bels

• Wenn Sie Mo du le DSP ein set zen möch ten, mon tie ren Sie die se wie auf Sei te 51 ge zeigt.

• Ste cken Sie das Flach band ka bel wie im Bild ge zeigt auf den Ste cker des Mo duls VoIP-VPN Gate way und des
An schluss fel des. Be ach ten Sie hier bei, dass die bei den mit 1 ge kenn zeich ne ten Ste cker-Pins zur ro ten Mar kie -
rung des Flach band ka bels zei gen.

Einsetzen der Smart-Media-Card

Grund sätz lich soll ten Sie vor der Mon ta ge der TK-An la ge in ein Rack ent schei den, ob eine Smart-Me dia-Card
ein ge setzt wer den soll. Ein nach träg li ches Ein set zen ist nur nach Aus bau aus dem Rack und ei ner um fang rei chen
De mon ta ge der TK-Anlage möglich:

• Öff nen Sie den De ckel der TK-An la ge

• Ent fer nen Sie (wenn vor han den den Rou ter mit dem Mon ta ge blech aus der TK-An la ge

• Ent fer nen Sie die Mo du le (wenn vor han den) aus der TK-An la ge

• Ent fer nen Sie die Schutz ab de ckung für die Grund plat te

• Ste cken oder zie hen Sie die Smart-Me dia-Card

230V~ Stromversorgung schalten

• Die bei den Netzste cker müs sen zum Ein schal ten der TK-An la ge un be dingt in zwei Stec kdo sen ei nes Strom -
krei ses ge steckt wer den. 

• Schal ten Sie die Strom ver sor gung bei der Sys te me el meg ICT880-rack und ICT880xt-rack im mer gleich zei tig
ein. 

• Schal ten Sie nie mals zu erst die Strom ver sor gung der el meg ICT880-rack zu erst ein, dann wird die Er wei te rung
el meg 880xt-rack nicht er kannt und ist so mit nicht zu nut zen.

• Wird im Be trieb die Strom ver sor gung der el meg ICT 880-rack oder el meg ICT880xt-rack un ter bro chen und
wie der her ge stellt, er folgt ein An la gen re set. Da nach sind bei de An la gen wie der be triebs be reit.

Anschlussbuchsen
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Router

Modul Router elmeg X1000 / X1200

1 Flach ver bin der12polig

2 Flach ver bin der 2po lig

3 Ver bin dungs ste cker

4 Be fes ti gungs schrau ben Lin sen kopf
M3x8

5 Mo dul Rou ter el meg X1000 oder el -
meg X1200

6 Leucht dio den trä ger

7 2 Ab stands buch sen

8 Leucht dio den trä ger

9 Iso lier fo lie

0 Be fes ti gungs schrau ben Lin sen kopf
M3x8. 

ß 2 Zahn schei ben

"° Be fes ti gungs win kel 

§ el meg ICT880-rack

$ Front plat te

% Ab de ckung für Rou ter front

& Be fes ti gungs schrau be Senk kopf M3x8

Wei te res Zu be hör

• 1 Patch schnur blau zum An schluss des Rou ters an den ISDN-An schluss der TK-An la ge

• 1 Patch schnur oran ge zum An schluss an das LAN

• 1 V.24 An schluss schnur

• 1 Be nut zer hand buch

• 1 Kurz be die nung

• 1 Li zenz blatt (der Frei schal te co de für RVS Com ist für das Mo dul Rou ter el meg X1000 un gül tig)

• 1 CD mit el meg CAPI Tools Pro fes sio nal, in klu si ve 20 Li zen zen (er setzt die im Hand buch be schrie be ne RVS
Com) und Bin Tec Soft wa re-Tools

• 1 Be die nungs an lei tung el meg CAPI-Tools

Router
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Montage des Moduls Router elmeg X1000 / X1200

Be ach ten Sie die Si cher heits hin wei se in der Mon ta ge an lei tung der TK-An la ge!

• Ent fer nen Sie die In nen scha le der Grund plat te.

• Ste cken Sie den zwei po li gen »Flach ver bin der« »2« auf den frei en An schluss des Netz ge rä tes.

1 An schluss der Strom ver sor gung des Lüf ters

2 An schluss der Strom ver sor gung des Rou ters

3 Grund plat te Netz ge rät

• Mon tie ren Sie die In nen scha le der Grund plat te wie der.

• Ent fer nen Sie die Ab de ckung  % aus der Front plat te der TK-An la ge (sie he Hin wei se auf Sei te19 ).

• Mon tie ren Sie den Be fes ti gungs win kel ° mit den Schrau ben 0 und den Zahn schei ben ? an der el meg
ICT880-rack Sei ten wand  §. Bei der Mon ta ge mit Win keln an der Front plat te ent fällt die vor de re Schrau be.

• Be fes ti gen Sie den Be fes ti gungs win kel mit der Schrau be & an der Front plat te der TK-An la ge.

• Le gen Sie die Iso lier fo lie 9 auf den Be fes ti gungs win kel, so dass die 4 Be fes ti gungs bol zen durch die Lö cher der
Fo lie zei gen.

• Schrau ben Sie das Mo dul Rou ter mit den hin te ren 2 Schrau ben 4 auf dem Rou ter-Be fes ti gungs win kel fest.

• Mon tie ren Sie den »Leucht dio den trä ger« 6. Schrau ben Sie dazu die zwei mit ge lie fer ten Ge win de bol zen in die
zwei vor de ren Boh run gen des Rou ters.

• Ste cken Sie den Ver bin dungs ste cker 3 in die An schluss buch se des Rou ters.

• Ste cken Sie den 12po li gen Flach ver bin der 1 auf den Ver bin dungs ste cker 3. 

• Ste cken Sie die freie Sei te des Flach ver bin ders auf den Stec kver bin der des Leuch dio den trä gers. Ver dre hen Sie
den Flach ver bin der nicht, son dern füh ren Sie es par al lel zum Stec kver bin der.

• Ste cken Sie die freie Sei te des Flach ver bin ders auf den zu ge hö ri gen Ste cker des Leut dio den trä gers. 

• Sie kön nen Ihre TK-An la ge wie der mon tie ren.

Montage des Moduls Router elmeg X1000 / X1200
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Montage des Router-Anschlussfeldes

Be ach ten Sie die Si cher heits hin wei se in der Mon ta ge an lei tung der TK-An la ge!

das Mo dul Rou ter an schluss er mög licht den Be trieb Mo duls Rou ters (sie he Sei te 47) ei ner »rack-TK-An la ge«. Es ist
nicht für die Mo du le Rou ter el meg X1000 / X1200 vor ge se hen. Mon tie ren Sie den Rou ter wie auf Sei te 24 be schrie ben

1 Ver bin dungs ka bel

2 An schluss buch se auf An schluss plat te

3 Mon ta ge win kel

4 Be fes ti gungs schrau be

5 LED-Pla ti ne

6 Ab stands buch se

7 An schluss-Pla ti ne

8 Mon ta ge win kel

9 WAN

0 LAN

Montage des elmeg Router Moduls

1 Ver bin dungs ka bel

2 Be fes ti gungs schrau ben (2)

3 LED-Pla ti ne

4 Leucht dio den

5 An schluss buch sen

6 An schluss-Pla ti ne

7 Be fes ti gungs schrau be mit Un ter leg -
schei be

8 Seit li che Mon ta ge boh rung

9 Mon ta ge win kel

0 Sei ten wand

ß Front plat te

° Ab de ckung für An schluss buch sen

§ Be fes ti gungs schrau be

• Ent fer nen Sie die Ab de ckung aus der Front plat te der TK-An la ge (sie he Hin wei se auf Sei te19 ).

• Mon tie ren Sie das Rou ter-An schluss feld:

• Mon tie ren Sie die An schluss-Pla ti ne 6 mit den Ab stands buch sen auf den Mon ta ge win kel 9. Ste cken Sie die
Buch sen leis te der LED-Pla ti ne auf die Stift leis te der An schluss-Pla ti ne. 
Be fes ti gen Sie die LED-Pla ti ne  mit den Schrau ben 2 an den Ab stands buch sen. 
Ste cken Sie das Ver bin dungs ka bel (wie im Bild ge zeigt) in den Stec kver bin der auf der An schluss-Pla ti ne. Be -
fes ti gen Sie das Rou ter-An schluss feld mit der Schrau be 7 (mit Zahn schei be) an der el meg ICT880-rack Sei -
ten wand 0 und  der Schrau be §  an der Front plat te . 

• Ste cken Sie die freie Sei te des Ver bin dungs ka bels auf den ge gen über lie gen den Stec kver bin der des Rou ters. 

Montage des Router-Anschlussfeldes
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• Die An schluss buch sen-Be zeich nung auf der Front plat te ent spricht den An schlüs sen der Rou ter X1000 und
X1200. Bit te über kle ben Sie die Be zeich nun gen mit dem Be schrif tungs strei fen »LAN WAN« aus dem Rou -
ter-Mon ta ge set.

• Sie kön nen Ihre TK-An la ge wie der mon tie ren.

Montage des elmeg Router Moduls
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Mo du le der TK-An la ge

Ver schie de ne Mo du le kön nen für die TK-An la gen (sie he Ta bel le)  ge nutzt wer den. Bei den S0-Mo du len sind drei
Be stü ckungs va rian ten der Ab schluss wi der stän de mög lich; mit ein ge lö te ten Ab schluss wi der stän den, ohne
Ab schluss wi der stän de und mit schalt ba ren Ab schluss wi der stän den. Bit te prü fen Sie Ihre Mo du le vor der Montage
und installieren Sie dann entsprechend. 

Be ach ten Sie, dass in den TK-An la gen auf je den vor han de nen Stec kplatz nur ein Mo dul ge steckt wer den kann. Die in
die ser Mon ta ge an lei tung be schrie be nen Funk tio nen ba sie ren auf der zur Zeit der Druc kle gung ver wen de ten
Soft wa re stän de der TK-An la gen. In äl te ren Soft wa re ver sio nen wer den un ter Um stän den nicht alle Module und
Funktionen unterstützt.

Ausbau der ICT TK-Anlagen

ICT 46 ICT 88 ICT 880 ICT880
xt

Ana lo ge An schlüs se 6 8 8 4

ISDN-An schlüs se fest ex tern 1 — — —

SDN-An schlüs se, um schalt bar auf In tern oder Ex tern — 4 4 —

UP0-An schlüs se — — — 6

Stec kplatz für Smart Me dia Card 1 1 1 —

Mo duls tec kplät ze (4 a/b II, 8 a/b, 4UP0, S01, S0 2, S0 4 und
DECT(°°))

2 2 2 2

Mo duls tec kplät ze ( 8UP0) 1 1,2(*) 1, 2(*) 1

Mo duls tec kplät ze ( 8UP0) mit 75 W Netz ge rät 1 2 2 1

(***) Mo duls tec kplät ze (VoIP-VPN Gate way) 1 1 1(°) 1(°)

Son der stec kplät ze für Mo du le (Tür frei spre chein rich tung, An sa ge,
Kon tak te, Not spei sung, POTS (°) erst ab Hard wa re stand 03.04 und
S2m .  (**) S2m nicht in ICT 46.

1 (**) 2 2 2

Son der stec kplatz für Mo dul Rou ter 1 1 1 —

(nur el meg ICT880) Ver bin dungs ste cker zur An schluss der Er wei te -
rung el meg ICT880

— — 1 1

* nur mit 75 W Netz ge rät.

(***) nicht in Ver bin dung mit dem Mo dul Rou ter.

(°) Nur ein Mo dul in der ICT mög lich, vorzugsweise in der Erweiterung ICT800xt montiert!

(°°) Dieses Modul sollte, wenn möglich, nicht in der Erweiterung montiert werden!

Ausbau der ICT TK-Anlagen Mo du le der TK-An la ge
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Montage der Module

Die Mo du le sind be reits in der TK-An la ge be rücks ich tigt. Wird vor der ers ten In be trieb nah me ein Mo dul mon tiert,
wer den nach ei nem Re set die Ruf num mern au to ma tisch den An schlüs sen zugeordnet.

Be ach ten Sie, dass der ex ter ne ISDN-An schluss nach dem Ein schal ten nicht au to ma tisch er kannt wird.
Kon fi gu rie ren Sie ihn bit te in der Kon fi gu rie rung.

Die Be zeich nun gen (0, 1 und 2) wer den in der Kon fi gu rie rung und Be die nung der TK-An la ge eben falls be nutzt (z.B.
An ruf wei ter schal tung).

Hinweis:
Zie hen Sie den 230 V~ Netzste cker. Tren nen Sie alle ana lo gen-, TFE- und ISDN-An schlüs se von der TK-An la ge.
Ach tung! Sie könn ten elek tro sta tisch auf ge la den sein. Be vor Sie die TK-An la ge öff nen, müs sen Sie sich durch Be -
rüh ren ei nes lei tend mit »Erde« ver bun de nen Ge gen stan des (z.B. Was ser lei tung) ent la den.

Hinweis für die Montage der Module

Die ser Hin weis gilt nicht für das Mo dul Rou ter!

Beim An schluss der Mo du le ist, wenn vor han den, das Fer rit um das Flach band ka bel zu ent fer nen. 

1 Fer rit

2 Flach band ka bel

3 Mo dul

Hinweis:
Ach tung! Das Fer rit kann beim Ent fer nen plat zen und da bei kön nen schar fe Kan ten ent ste hen. Sie soll ten das
Flach band ka bel mit dem Fer rit in die Trans port tü te des Mo duls ste cken und dann mit ei nem leich ten Schlag
(Ham mer o Ä.) das Fer rit zer stö ren. An schlie ßend kön nen Sie das Flach band ka bel vor sich tig ent neh men und die
Res te des Fer rits in der Tüte ent sor gen.

Mo du le der TK-An la ge Montage der Module
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Innenansicht der elmeg ICT (Im Beispiel ICT880)

1 Ver bin dungs ste cker der Er wei te rung
(xt)

2 Netz an schluss schnur

3 Son der stec kplatz 5 für den Rou ter

4 Stec kver bin der für den Rou ter

5 Mo dul-Stec kplatz 2

6 Mo dul-Stec kplatz 1

7 Mo dul 0

8 Son der stec kplatz 1 für Mo dul TFE1,
NSP, An sa ge, Kon tak te

9 Stec kver bin der für das Mo dul S2m
und POTS

0 Son der stec kplatz 2 für Mo dul TFE2,
NSP, POTS und Kon tak te. Für el meg
ICT88 /ICT880 auch S2m und An sa ge

ß Ver bin dungs ste cker zum An schluss
der Er wei te rung (xt)

° Stec kplatz für Smart-Me dia-Card

el meg ICT46, ICT88, ICT880, ICT880-rack Er wei te rung el meg ICT880xt, ICT880xt-rack

2 Netz an schluss schnur

3 **) Son der stec kplatz für das Mo dul Rou ter **) Nicht mög lich

5 Mo dul-Stec kplatz 2 Mo dul-Stec kplatz 5

6 Mo dul-Stec kplatz 1 Mo dul-Stec kplatz 4

7 Grund plat te Mo dul 0 Grund plat te Mo dul 3

8
Son der stec kplatz 1  Ba sis für Mo dul  TFE1, Kon -
tak te, NSP, An sa ge

Son der stec kplatz 3 für Mo dul  TFE3, Kon tak te,
NSP, An sa ge

10 *)
Son der stec kplatz 2 Ba sis für Mo dul TFE 2, Kon -
tak te, NSP, POTS, An sa ge oder S2m *)

Son der stec kplatz 4 für Mo dul  TFE4, Kon tak te,
NSP, An sa ge

12 Smart-Me dia-Card Nicht mög lich

*) Die Mo dul ken nung in der Kon fi gu rie rung für das Mo dul S2m ist Mo dul » 6 «.

**) Die Mo dul ken nung in der Kon fi gu rie rung für das Mo dul Rou ter ist Mo dul » 7 «.

Montage der Module Mo du le der TK-An la ge
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Netz ge rät ICT

Die TK-An la gen kön nen mit zwei un ter schied li chen Netz ge rä ten  45 W oder 75 W aus ge stat tet sein. Das  45 W
Netz ge rät ist in al len TK-An la gen bis zur Se rien num mer 9999 ein ge setzt.   Das 75 W Netz ge rät ist un be dingt nö tig,
wenn Sie in der ICT 880 oder ICT 880-rack zwei Mo du le 8UP0 ein set zen möch ten. Ab der Se rien num mer 20000
wer den alle ICT TK-An la gen (ICT46... ICT880-rack, au ßer der Er wei te rung 880xt) mit den 75 W Netz ge rä ten
aus ge lie fert. Die Netz ge rä te sind kom pa ti bel und können in allen ICT TK-Anlagen ausgetauscht werden.

Hinweis:
Der Be trieb von zwei Mo du len 8UP0 ist nur mit dem 75 W Netz ge rät mög lich!

45 Watt Netz ge rät

75 Watt Netz ge rät. 

Netz ge rät ICT Montage der Module
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Mo du le a/b

Modul 4 ab II

Das Mo dul 4 a/b II ent hält vier ana lo ge An schlüs se. Der An schluss und die Pro gram mie rung er fol gen wie für die
ana lo gen An schlüs se der Grund plat te beschrieben.

µ Das Mo dul 4 ab kann in die sen TK-An la gen nicht mehr be trie ben wer den.

Modul 8 a/b / Modul 8 a/b V.2

Das Mo dul 8 a/b und das Mo dul 8 a/b V.2 ent hal ten je acht ana lo ge An schlüs se. Der An schluss und die
Pro gram mie rung er fol gen wie für die ana lo gen An schlüs se der Grund plat te be schrie ben. Die Mo du le un ter schei den 
sich nur durch die Art der Anschlussklemmen.

Mo dul 8 a/b V.2 mit neu en An schluss klem men

Modul 4 ab II Mo du le a/b
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Mo du le S0

Mo du le 1 S0 / 2 S0 / 4 S0

µ Kon trol lie ren Sie bit te Ih re S0-Mo du le vor der Mon ta ge!

Mo du le sind nicht im mer mit Ab schluss wi der stän den be stückt. Es wer den drei Aus lie fer mög lich kei ten
un ter schie den: Mit ein ge lö te ten Ab schluss wi der stän den, ohne Ab schluss wi der stän de und mit schalt ba ren
Ab schluss wi der stän den. Im Bild un ten se hen Sie die Lage der Ab schluss wi der stän de im Bei spiel für den S04, wenn
die se auf der Lei ter plat te be stückt sind. Die schalt ba ren Ab schluss wi der stän de wer den über Stecker ein- (Stecker
gesteckt) und ausgeschaltet.

Sie be nö ti gen die Ab schluss wi der stän de auf den Mo du len: 

• Wenn Sie ei nen ex ter nen An schluss mit dem ex ter nen NTBA di rekt ver bin den. 

• Bei ei ner Punkt zu Punkt Ver bin dung.

• Wenn der Bus di rekt mit dem An schluss der TK-An la ge be ginnt.

Sie kön nen die Ab schluss wi der stän de (wenn nicht vor han den) di rekt an den An schluss klem men, wie im Bild
ge zeigt, an schlie ßen.

1 schalt ba ren Ab schluss wi der stän den

2 Ab schluss wi der stän de

3 Be schal tung mit Ab schluss wi der stän -
den, wenn die se nicht auf dem Mo dul
vor han den sind.

Soll der ISDN-An schluss S04 als ex ter ner ISDN-An schluss ge nutzt wer den, muss die Brü cke ent fernt und der
An schluss in der Pro gram mie rung ge än dert wer den.

Mo dul 4 S0: S01, S02, S03, S04 be stückt
Mo dul 2 S0: S03, S04 be stückt
Mo dul 1 S0: S04 be stückt

1 Brü cke für die Um schal tung von S04
ge steckt: In ter ner ISDN-An schluss
of fen: Ex ter ner ISDN-An schluss

2 Ste cker zum Ab schal ten der Ab schluss wi -
der stän de
Ste cker ge steckt: Die Ab schluss wi der stän -
de sind ein ge schal tet (Im Bei spiel S03 und
S04). Be ach ten Sie die Stec krich tung der
Ste cker. 

Mo du le S0 Mo du le 1 S0 / 2 S0 / 4 S0
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Modul 2 S0 V.2

Das Mo dul ent hält zwei S0-Schnitt stel len, von de nen sich die Schnitt stel le S04 als in ter ner oder ex ter ner
ISDN-An schluss kon fi gu rie ren läßt. Im Aus lie fer zu stand sind die An schlüs se wie in der Kon fi gu rie rung vor ge ge ben 
ein ge schal tet. Die Um schal tung auf den ex ter nen ISDN-An schluss er folgt nur über die Kon fi gu rie rung. Eine
ma nu el le Umschaltung am Modul erfolgt nicht.

Hinweis:
Ach ten Sie bit te da rauf, dass bei der Kon fi gu rie rung als in ter ner ISDN-An schluss (mit Spei sung am Bus) die ser An -
schluss nicht mit ei nem ex ter nen ISDN-An schluss (NT) zu sam men ge schal tet wird.  Hier kön nen die ge gen ein an -
der ge schal te ten Spei sun gen zu Schä di gun gen der Ge rä te füh ren.

Modul 4 S0 V.2

Das Mo dul ent hält vier S0-Schnitt stel len, von de nen sich die Schnitt stel le S04 als in ter ner oder ex ter ner
ISDN-An schluss kon fi gu rie ren läßt. Ab Firm wa re ver si on 7.3 kann auch die Schnitt stel le S03 von In tern auf Ex tern
um ge schal tet wer den. Im Aus lie fer zu stand sind die An schlüs se wie in der Kon fi gu rie rung vor ge ge ben,
ein ge schal tet. Die Um schal tung auf den ex ter nen ISDN-An schluss er folgt nur über die Kon fi gu rie rung. Eine
manuelle Umschaltung am Modul erfolgt nicht.

Hinweis:
Ach ten Sie bit te da rauf, dass bei der Kon fi gu rie rung als in ter ner ISDN-An schluss (mit Spei sung am Bus) die ser An -
schluss nicht mit ei nem ex ter nen ISDN-An schluss (NT) zu sam men ge schal tet wird.  Hier kön nen die ge gen ein an -
der ge schal te ten Spei sun gen zu Schä di gun gen der Ge rä te füh ren.

Mo dul 4 S0 V.2 An schlüs se 1...4 be stückt (Bild)
Mo dul 2 S0 V.2 An schlüs se 3...4 be stückt

1 Leucht dio den (grün). Die grü nen Leucht dio den zei -
gen den Be trieb ei nes ISDN- End ge rä tes am je wei li -
gen An schluss an (Schicht 1).

2 Schal ter zum Ab schal ten der Ab schluss wi der stän -
de
ON: Die Ab schluss wi der stän de sind ein ge schal tet. 

3 An schluss klem men. Klem men der An schlüs se 1
und 4 ab ge zo gen.

Mo dul Fein schutz (FSM)

Zur Ab lei tung von Über span nun gen auf ana lo gen oder ISDN-An schluss lei tun gen ist das Mo dul FSM vor ge se hen.
Für je den zu schüt zen den An schluss wird ein Fein schutz be nö tigt. Auf den Lei tun gen auf tre ten de Über span nun gen
wer den ge gen die Funk tions er de (An schluss klem men FE) ab ge lei tet. Las sen Sie un be dingt die Funk tions er de (min.
2,5 mm2 Ader) in stal lie ren und schlie ßen Sie die se im mer an, da sonst der Schutz nicht ge ge ben ist. Das Mo dul FSM
wird auf die vor ge se he nen Stec kplät ze auf ge steckt. Das Mo dul FSM ist sym me trisch auf ge baut. Die Stec krich tung ist 
be lie big.
Bit te be ach ten Sie, dass es sich bei dem Mo dul FSM um eine Ein mal-Si che rung han delt, das heißt, nach dem
Auslösen eines Moduls muss dieses durch ein neues Modul ersetzt werden. 

Wird ein Fein schutz mo dul durch Über span nung aus ge löst, er zeugt es ei nen Kurz schluss der Lei tun gen des
An schlus ses. Hö ren Sie nach dem Ab he ben des Hö rers kei nen Hör ton, soll ten Sie das Mo dul über prü fen las sen. Vor
der Über prü fung sind der ex ter ne ISDN An schluss und die 230 V~ Netz ver sor gung von der TK-An la ge zu trennen

Modul 2 S0 V.2 Mo dul Fein schutz (FSM)
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Mo du le UP0 / Con ver ter Modul 4 UP0, Modul 8 UP0

36

.

µ Wenn Sie die TK-An la ge in ei ner stör rei chen Um ge bung be trei ben (z.B. in Räu men mit Ma schi nen,
Fahrs tüh len Dru ckern usw.) soll ten Sie je den an ge schal te ten An schluss über das Mo dul Fein schutz
(FSM) schüt zen. Hier bei ist es drin gend not wen dig, dass ei ne Funk tions er de an die TK-An la ge an ge -
schlos sen ist.

Mo du le UP0 / Con ver ter

Modul 4 UP0, Modul 8 UP0

Mit dem Mo dul UP0 und dem Con ver ter UP0/S0 wird es mög lich, die Reich wei te ei nes ISDN-An schlus ses zu
er wei tern (min de stens 1000m bei ei nem Adern durch mes ser der Lei tung von 0,6 mm) oder eine vor han de ne
ISDN-Lei tung dop pelt zu nut zen. Das Mo dul 4 UP0 ver fügt über 4 ( Up 1...Up 4), das Mo dul 8 UP0 über 8
UP0-An schlüs se (Up1...Up8). Je der die ser An schlüs se wird 2ad rig mit dem End punkt der Ver bin dung, je weils
ei nem Con ver ter UP0/S0 oder ei nem UP0-fä hi gen Sys tem te le fon ver bun den. Über eine be ste hen de 4ad ri ge
ISDN-In stal la tions lei tung kön nen da mit zwei UP0-An schlüs se ge führt wer den. Die zwei Bilder zeigen oben ein
Modul 4 UP0 und unten ein Modul 8 UP0.

Das Mo dul8UP0 ist mit acht Leucht dio den aus ge stat tet die ein an ge schal te tes UP0-End ge rät an zei gen. Das
An schal ten des UP0/S0-Con ver ters ohne End ge rä te be wirkt kei ne An zei ge der Leuchtdioden.



Converter UP0/S0

An je dem Con ver ter Up0/S0 kann ein nor ma ler »Kur zer pas si ver Bus« in stal liert wer den. Die Spei se lei stung auf
die sem Bus be trägt bis zu 2 W. Der Con ver ter UP0/S0 ist für die Auf putz mon ta ge vor ge se hen. Auf dem Con ver ter
UP0/S0 be fin den sich 2 schalt ba re Ab schluss wi der stän de. Die Funk ti on des Con ver ters UP0/S0 ist nur
ge währ leis tet, wenn sich an ge schal te te Ab schluss wi der stän de am Anfang und Ende im Bus befinden. 

Direktes Stecken am Endgeräteanschluss

Wird ein End ge rät di rekt über den An schluss an der RJ45 An schluss buch se des Mo duls be trie ben, müs sen die zwei
Brü ckens te cker ge steckt sein.

Anschluss eines »Kurzen passiven Bus«

Es kön nen bis zu 12 ISDN-An schluss do sen in ei ner Rei he an ge schlos sen wer den. Sie kön nen bis zu 8 End ge rä te
an schlie ßen, je zwei aus ei nem in ter nen Bus ge speist und sechs ex tern ge speist (mit ei ge nem Netz teil). Da von
kön nen zwei ISDN-End ge rä te gleich zei tig in Be trieb sein (z.B. mit zwei Te le fo nen kön nen Sie auf ei nem Bus
gleich zei tig intern oder extern telefonieren). 

• Die zwei Stec kbrü cken dür fen nur ge steckt sein, wenn sich der Con ver ter UP0/S0 wie eine TK-An la ge am An -
fang oder am Ende im Bus be fin det. 

• Wird der Con ver ter UP0/S0 wie eine TK-An la ge im Bus in stal liert, dür fen die Stec kbrü cken nicht ge steckt sein.

Converter UP0/S0 Mo du le UP0 / Con ver ter
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• Wird der Con ver ter UP0/S0 mit ten im Bus in stal liert, dür fen kei nes falls bei de Dräh te der Bus lei tung in ei ner
Schneid klem me zu sam men ge führt wer den. Ver bin den Sie da her die bei den Adern zu erst mit ein an der (z.B.
ver lö ten) und klem men Sie dann nur eine Ader in die Schneid klem me.

• Die Ein gangs span nung am Con ver ters UP0 / S0 darf max. 42 V= be tra gen!

Anschluss von UP0

Hinweis:
Die Ab schluss wi der stän de im Con ver ter dür fen nur ent fernt wer den, wenn er in ei ner stern för mi gen Ver bin dung
be trie ben wird. Die Ab schluss wi der stän de müs sen sich dann in bei den ISDN-End do sen be fin den.

1 Mo dul UP0

2 An schlus sUP4

3 Con ver ter UP0 / S0

4 Ste cker für 2 x100 Ohm Ab schluss wi -
der stän de

5 Ver bin dung (UP4)

6 An schlüs se UP1...UP3

7 ISDN-Bus An schluss

8 ISDN-Bus (in der letz ten An schluss do -
se müs sen Ab schluss wi der stän de in -
stal liert sein)

9 ISDN-An schluss do se

Mo du le UP0 / Con ver ter Converter UP0/S0
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Mo dul DECT

 Modul elmeg DECT multicell (DECT 400 System)

An das Mo dul el meg DECT mul ti cell kön nen bis zu vier »el meg DECT rfp«  (rfp = ra dio fi xed part) an ge schlos sen
wer den, mit je vier un ab hän gi gen Ge sprächs ka nä len. Die Strom ver sor gung er folgt aus dem Mo dul. Die An schal tung  
der rfp über die U-Schnitt stel len 0...3 er folgt 2ad rig, wo bei die max. Reich wei te 2000 Me ter be trägt.
An je dem »el meg DECT mul ti cell« kön nen bis zu 40 DECT hand sets be trie ben wer den. In der TK-An la ge und in der
Er wei te rung  (xt) kann je weils ein Mo dul be trie ben wer den.  Je des der bei den Mo du le stellt ein ei gen stän di ges
Sys tem dar. Zwi schen den bei den Mo du len be steht kei ne di rek te Ver bin dung, die Kommunikation zwischen den
Modulen erfolgt über die TK-Anlage.

Die An schlüs se kön nen über ein op tio na les Mo dul »Fein schutz « (FS) ge gen ex ter ne Über span nun gen ge schützt
wer den. Ein Mo dul »Fein schutz« ist für den Schutz von 2 An schlüs sen (0,1 und 2,3) vor ge se hen.

1 Mo dul »el meg DECT mul ti cell«

2 Sta tus LED

3 Be trieb LED

4 Kei ne Funk ti on für den Be trieb

5 Kei ne Funk ti on für den Be trieb

6 Kei ne Funk ton für den Be trieb

7 4 rfp LED

8 An schluss für das Mo dul »Fein schutz«
(FS). 
Bei »ICT-rack« An schluss für Ver bin -
dungs ka bel zum »Front mo dul«

9 An schluss (2, 3) für »el meg DECT rfp« 3, 4

0 An schluss (0, 1) für »el meg DECT rfp« 1, 2

ß An schluss für das Mo dul »Fein schutz (FS). 
Bei »ICT-rack« An schluss  für Ver bin -
dungs ka bel zum »Front mo dul«

Hinweis:
Dieses Modul sollte, wenn möglich, nicht in der Erweiterung  ICT800xt montiert werden!

 Modul elmeg DECT multicell (DECT 400 System) Mo dul DECT
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Leuchtdiodenfunktionen

Das Mo dul »el meg DECT mul ti cell« ver fügt über 6 Leucht dio den. Je eine grü ne Leucht dio de für je den el meg DECT
rfp- An schluss, eine zwei far bi ge Leucht dio de für die Sta tus an zei ge und eine Leucht dio de zur  Be triebs an zei ge des
Moduls.

LED auf dem
Mo dul

aus leuch tet blinkt fla ckert

rfp
grün

Kein »el meg DECT
rfp« an ge schlos sen.

«el meg DECT rfp an -
ge schlos sen«.

Lauf zeit mes sung ——

Sta tus LED
rot

Feh ler, nicht be -
triebs be reit.

Firm wa re Downlo ad
zum Mo dul »el meg
DECT mul ti cell«.

Alle B-Ka nä le be legt.

Wäh rend des Hoch -
lau fens, Sys tem nicht 
kon fi gu riert.

An mel dung nicht
mög lich.

Sta tus LED
grün

Feh ler, nicht be -
triebs be reit.

Bei de B-Ka nä le frei. Ein B-Ka nal be legt
Sys tem kon fi gu riert.
An mel dung mög lich.

Be trieb LED
grün

—— —— Mo dul be triebs be reit. ——

Hinweis:
Nach dem Aus le sen der An la gen da ten wird die Se rien num mer ei nes mon tier ten Mo duls »el meg DECT mul ti cell«
mit aus ge le sen und in den »DECT 400 Ein stel lun gen« an ge zeigt.

Anmelden der Mobilteile an einem elmeg DECT400 System

Nach der Mon ta ge und In be trieb nah me des Mo du les »el meg DECT mul ti cell« wer den au to ma tisch 8
DECT- Teilnehmer an ge legt. Das Ein bu chen ei nes DECT-Teil neh mers in das Sys tem muss zu vor frei ge ge ben
wer den. Die Frei ga be er folgt über den Pro fes sio nal Con fi gu ra tor oder eine Kenn zif fer der TK-An la ge. Das hand set
wird auf der nächs ten frei en Po si ton des Mo duls »el meg DECT mul ti cell« ge spei chert und die entsprechende interne
Rufnummer zugewiesen.

Möch ten Sie dem hand set eine be stimm te in ter ne Ruf num mer zu wei sen, tra gen Sie die Se rien num mer des hand sets
auf der ge wünsch ten Po si ti on im Pro fes sio nal Con fi gu ra tor ein. Füh ren Sie an schlie ßend die Pro ze dur wie  in der
Be die nungs an lei tung  be schrie ben aus. Das hand set wird auf der aus ge wähl ten Po si ti on ge spei chert und die
entsprechende Rufnummer zugewiesen.

Hinweis:
Ach ten Sie da rauf, dass zum Ein bu chen ei nes hand sets im mer ein frei er DECT-Teil neh mer im Pro fes sio nal Con fi -
gu ra tor vor han den sein muss.

Be ach ten Sie auch die Hin wei se zum DECT400 Sys tem in den Do ku men ta tio nen der TK-An la ge.

elmeg DECT rfp

Das  »el meg DECT rfp« ist zum An schluss an das Mo dul »el meg DECT mul ti cell« vor be rei tet. Es kön nen je Mo dul bis
zu 4  rfp an ge schlos sen werden.

Positionierung der »elmeg DECT rfp«

Stel len Sie zu erst fest, an wel cher Stel le des Ge bäu des das »el meg DECT rfp« mon tiert wer den muss. Be ach ten Sie,
dass die Funk reich wei te je nach Ge bäu de und ver wen de ten Bau ma te ria lien sehr un ter schied lich sein kann. Ge hen
Sie im Mit tel in Ge bäu den von ca. 30 Me tern aus. Der rfp ist im Haupt nut zungs be reich (auf grund der zur Ver fü gung
ste hen den Ka nä le) so zu mon tie ren, dass eine optimale Funkabdeckung gegeben ist. 

Mo dul DECT Anmelden der Mobilteile an einem elmeg DECT400 System
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Soll ten mehr als 4 Ka nä le be nö tigt wer den, müs sen meh re re  »el meg DECT rfp«  mon tiert wer den. Der Ab stand
zwi schen zwei rfp muss aber min de stens 5 Me ter be tra gen. Sie soll ten in Räu men im mer di ago nal zu ein an der
montiert werden.

Der Ab stand zwi schen dem Mo dul »el meg DECT mul ti cell und dem »el meg DECT rfp« kann bis zu 2000 Me ter
be tra gen.  Für die se Län ge gilt ein Draht quer schnitt von 0,5 mm2( Durch mes ser  0,81 mm, AWG 20). Bei ge rin ge ren
Quer schnit ten z.B. Te le fon ka bel y2x2x0,6 be trägt die Reich wei te ca. 1000 Me ter. Die Ver bin dung des Mo duls mit
dem rfp muss über ein »twis tet pair« Ka bel z.B. Cat. 4 (z.B. Te le fon ka bel y2x2x0,6) oder Cat. 5 er fol gen. Das »el meg
DECT rfp« be nö tigt kei ne ei ge ne Strom ver sor gung, es wird über die Verbindung zum Modul gespeist.

Hinweis:
Die An wei sung zum Ein mes sen des DECT Sys tems fin den Sie im An hang der Lei stungs merk mal be schrei bung.

1 Leucht dio de
 - 

Montage des »elmeg DECT rfp«

Ist der Mon ta ge ort für das »el meg DECT rfp« fest ge legt, kön nen Sie den Wand hal ter mon tie ren. Set zen Sie eine RJ
An schluss do se in die Nähe des rfp, da der An schluss über ei nen 6po li gen RJ12 Ste cker er folgt.  Dann kön nen Sie ein
Patch- Ka bel zur Ver bin dung von An schluss do se und rfp nut zen. Die bei den mitt le ren An schlüs se der Stecker
werden benötigt.

• Mar kie ren Sie die zwei Boh run gen des Wand hal ters an der Wand. 

• Boh ren Sie die zwei Be fes ti gungs lö cher. 

• Ste cken Sie den RJ12 Ste cker von hin ten durch den Wand hal ter und zie hen Sie das Ka bel ca. 100 mm  nach vorn 
durch. 

• Mon tie ren Sie den Wand hal ter. 

• Ste cken Sie den RJ12 Ste cker in das »el meg DECT rfp«. Zie hen Sie das Ka bel vor sich tig durch den Wand hal ter
nach au ßen, wäh rend  Sie das  rfp im Wand hal ter ein ras ten.

1 »el meg DECT rfp«

2 Rast ha ken

3 RJ12 An schluss

4 Rast ha ken

5 Wand hal te rung

6 Durch bruch für das An schluss ka bel

elmeg DECT rfp Mo dul DECT
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Tren nen von »el meg DECT rfp« und Wand hal ter: 

• Be ach ten Sie, das An schluss ka bel steckt noch im »el -
meg DECT rfp«. 

• He beln Sie vor sich tig mit ei nem Schrau ben dre her in
der Trenn fu ge zwi schen Wand hal ter und »el meg
DECT rfp« die Bei den aus ein an der. He ben Sie dann das 
»el meg DECT rfp« nach oben ab. 

• Zie hen Sie das An schluss ka bel vor sich tig nach au ßen,
bis Sie den Ste cker zie hen kön nen.

1 An schluss ka bel 2ad rig (twis ted pair).

2 »el meg DECT rfp«.

3 RJ45-An schluss do se (die bei den mitt le -
ren An schlüs se 4 und 5 sind be schal -
tet).

4 Rj45 Ste cker

5 RJ12 Ste cker (6po lig)

6 Ver bin dungs ka bel (min. 2ad rig)

Leuch dio den funk tio nen

LED aus leuch tet blinkt

Ein schal ten.
»el meg DECT rfp« nicht
be triebs be reit.

Für 5 Se kun den nach
dem Ein schal ten.

Wäh rend Syn chro ni sie -
rung mit dem Mo dul »el -
meg DECT mul ti cell«.

Be trieb. —-
Be trieb des »el meg DECT
rfp«.

kur zes Blin ken wäh rend
des Ver bin dungs auf baus.

Laufzeitmessung (cable delay measurement)

Für das »han do ver« zwi schen zwei »el meg DECT rfp« muss die Ka bel län ge zwi schen »Mo dul el meg DECT mul ti cell« 
und den rfp ge mes sen und kom pen siert wer den. Die Mes sung wird über eine Kenn zif fer (Te le fon pro ze dur)
ge star tet. Wäh rend der Mes sung wer den alle Ge sprächs ver bin dun gen der »el meg hand sets« ge löscht. Je nach
An zahl der rfp kann die Mess zeit bis zu meh re ren Mi nu ten dau ern. Anschließend erfolgt ein Reset des Moduls.

Einleiten der Laufzeitmessung

**PIN96m Ge ben Sie **, die PIN und die Kenn zif fer 96 ein. An schlie ßend
den Stec kplatz »m« (1, 2, 4, 5) des »Mo dul  el meg DECT mul ti -
cell« in der TK-An la ge.

Mes sung ein ge lei tet. Die LED »rfp« blinkt rot (ei ni ge Mi nu ten)

Mes sung been det, Da ten im Mo dul ge spei chert. Die LED »rfp«
blinkt grün, das Mo dul el meg DECT mul ti cell durch läuft ei nen
Re set.

Sys tem be triebs be reit. Die LED »rfp« leuch tet grün,

Mo dul DECT Laufzeitmessung (cable delay measurement)
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Ausmessen des Funkbereichs des elmeg DECT Systems

Messmode einschalten

Hinweis:
Eine aus führ li che Be schrei bung zum Ein mes sen fin den Sie im An hang der Lei stungs merk mal be schrei bung.

Das »el meg DECT hand set« muss  ein ge bucht  sein (sie he Be die nungs an lei tung des »el meg DECT hand sets«). Dann
kann über eine der fol gen den Pro ze du ren in den Mess mo de ge schal tet werden.
*99989* Kenn zif fer ein ge ben und mit OK- Tas te be stä ti gen.

oder

*99981* Kenn zif fer ein ge ben und mit OK- Tas te be stä ti gen.

• Das DECT Hand set ist im Mess mo dus, lie fert je doch noch un ge naue Wer te. 

• Hand set ein schal ten (Hö rer ab neh men) Im Dis play wer den nun fol gen de Wer te an ge zeigt:

Display nach Messmode *99989*

1 RPN: Num mer der wei te ren »el meg DECT rfp« (HEX)

2 RSSI: Feld stär ke der oben an ge zeig ten »el meg DECT rfp«

3 Ak ti ve »el meg DECT rfp« mit Mess wer ten

4 Num mer des »el meg DECT rfp« (HEX) (im Bei spiel 00)

5 Q52-va lue (im Bei spiel 64)

6 RSSI-Feld stär ke

7 Fre qenz 0 ... 9

8 Time slot 0 ... B

9 Ty pe of han do ver B: Bea rer (Feld stär ke war zu klein) 

C: Con nec ti on (Ver bin dung)

D: Id le (Ge gen stel le be setzt)

Display nach Messmode *99981*

1 RPN: Num mer der »el meg DECT rfp« (HEX)

2 Q52-va lue der ak ti ven »el meg DECT rfp«

3 RSSI-Feld stär ke

• Im Mess mo de *99989* kann mit der Tas ten kom bi na ti on Menü und # Tas te ein »han do ver« zwi schen den »el -
meg DECT rfp« durch ge führt wer den. 

• Mit dem  Aus schal ten des hand sets oder lan gen Drü cken der Tas te »C« wird die Mes sung been det.

Q52-value

Der Q52-va lue ist eine Kon trol le für die Sprech qua li tät in der Kom mu ni ka ti on zwi schen »el meg DECT rfp«  und
hand set. Ist ein Wert <52 er reicht, sucht das hand set nach ei ner an de ren vor han de nen, zu ge ord ne ten »elmeg DECT
rfp«.

RSSI 

Der RSSI-Wert ist eine Grös se für die Feld stär ke der Ba sis sta ti on. Der RSSI-Wert wird ge nutzt für die Aus wahl des
rfp  oder des  re pea ters. Das Hand set wählt den rfp oder den re pea ter  mit dem stärks ten RSSI Wert. 

Ausmessen des Funkbereichs des elmeg DECT Systems Mo dul DECT
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elmeg DECT repeater II

Hinweis:
Für das el meg DECT 400 Sys tem kön nen Sie nur den « el meg DECT re pea ter II« ver wen den!

Der el meg DECT re pea ter II er wei tert den Funk be reich des Sys tems. Zwi schen dem »el meg DECT rfp« und dem
«re pea ter II« be steht eine Funk ver bin dung. Es ist kei ne Ka bel ver bin dung nö tig. Der re pea ter ent spricht in sei nem
Äu ße ren dem »el meg DECT rfp« und wird wie die ses mon tiert. Zur Strom ver sor gung des DECT re pea ters II wird ein
Ste cker netz ge rät an ge schlos sen. Die An schluss er folgt, wie für das »elmeg DECT rfp« beschrieben.

Inbetriebnahme des »elmeg DECT repeaters II«

Leuchtdiodenfunktion

LED aus leuch tet blinkt

re pea ter ein schal ten.
re pea ter nicht be triebs be -
reit.

Für 5 Se kun den nach
dem Ein schal ten.

Wäh rend Syn chro ni sie -
rung mit der Ba sis sta ti on.

re pea ter Be trieb. —- Be trieb des re pea ters.
kur zes Blin ken wäh rend
des Ver bin dungs auf baus.

Installation des »elmeg DECT repeaters«

Zum In stal lie ren ei nes re pea ters be nö ti gen Sie eine Kon fi gu ra tions soft wa re (KIRK-Tool). Eine Be schrei bung und
das Tool fin den Sie in der Do ku men ta ti on auf Ihrer CD-ROM.

Mo dul DECT elmeg DECT repeater II

44



Mo dul S2m (Pri mär mul ti ple xer PRI)

Hinweis:
Das Mo dul S2m darf nur mit ge stec ktem Mo dul Fein schutz (FS) be trie ben wer den.

1 An schluss für das Ver bin dungs ka bel 
auf der Grund plat te der TK-An la ge

2 Be fes ti gungs schrau be (1 von 4) in
Grund mo dul

3 Mo duls te cker oh ne Funk ti on

4 Ro te LED 2

5 Grü ne LED 1

6 Buch se mit Mo dul Fein schutz (FS)

7 Ex ter ner An schluss  (RJ 45)

8 Ex ter ner An schluss  (fes ter An schluss)

An schluss be zeich nung Mo dul S2m

Anschlussbezeichnungen Modul S2m Unterschiedliche Anschlussbezeichnungen der Netzbetreiber

RJ45 Buchse Fester Anschluss
UK=

 PRI : ISDN 30
Colt

1 RL2 (-) ab/a Tx (1)

2 RL1 (+) ab/b Tx (2)

4 XL2 (-) an/a Rx (4)

5 XL1 (+) an/b Rx (5)

Schirm GND

Primärmultiplexanschluss (S2m-Anschluss)

Über das Mo dul S2m auf dem Son der stec kplatz 2 der TK-An la ge (nicht der Er wei te rung) kann ein
Pri mär mul ti plex an schluss ge nutzt wer den. Die ser An schluss stellt  bis zu 30 B-Ka nä len für ex ter ne Ver bin dun gen
zur Verfügung.

In der Kon fi gu rie rung der TK-An la ge wird der S2m-An schluss wie ein An la gen an schluss mit spe ziel len
Kon fi gu rie rungs- Mög lich kei ten betrachtet. 

elmeg DECT repeater II Mo dul S2m (Pri mär mul ti ple xer PRI)
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Zur bes se ren Er reich bar keit kön nen Sie für je den B-Ka nal eine von drei Rich tungs mög lich kei ten ein stel len. Die se
Ein stel lun gen gel ten nur für die Be le gung von B-Ka nä len durch die TK-An la ge (ge hen de ex ter ne Ver bin dun gen).
Kom men de Ver bin dun gen wer den un ab hän gig von der kon fi gu rier ten Rich tung des be leg ten B-Kanals in der
TK-Anlage angenommen.

Anschlüsse des Moduls S2m

Hinweis:
Achtung bei In stal la tion des Moduls. Die Klemme »T«  muss mit der Funktionserde-Anschlussklemme der
TK-Anlage oder der Erweiterung über eine Leitung von min 2,5 mm Querschnitt  verbunden werden.

Ex ter ner An schluss (RJ 45):

• Der An schluss an die Ein spei sung des Netz be trei bers er folgt über das im Lie fer um fang ent hal te ne CAT.5 An -
schluss ka bel (2 Me ter). 

• Muss eine grö ße re Ent fer nung über brückt wer den, kann die ses über ein CAT. 5 Ka bel von max. 10 Me ter Län ge 
er fol gen.

Ex ter ner An schluss (fes ter An schluss)

Die ma xi ma le Ent fer nung zwi schen Ein spei sung des Netz be trei bers und dem Mo dul S2m darf 10 Me ter nicht
über schrei ten.

Montage des Moduls S2m in der TK-Anlage ICT 880-rack. 

Hier er folgt die Ver bin dung zur An schluss buch se »S2M/PRI« in der Front plat te über das Ver bin dungs ka bel »S2m«.
Eine wei te re Ver bin dung ist nicht nö tig. Die RJ45 Buch se oder der fes te An schluss auf dem Mo dul S2m wer den nicht
genutzt.

Leuchdiodenfunktionen

LED 1 grün LED 2 rot Bedeutung

Aus Aus Keine Funktion (z.B.Verbindungsstecker zur TK-Anlage nicht gesteckt)

Ein Aus S2m-Modul in Betrieb. Kein B-Kanal belegt

Ein Ein Mindestens ein B-Kanal belegt

Aus blinkt (4Hz) Fehler im Netz oder der in der Vermittlungsstelle

Aus Ein LOS loss of signal

Aus flackert
RAI: remote alarm indication. Signalfehler vom S2m-Modul zum

Modem

Mo dul S2m (Pri mär mul ti ple xer PRI) elmeg DECT repeater II
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Mo dul Rou ter

1 An schluss zur Grund plat te (nur das
mit ge lie fer te Ver bin dungs ka bel mit Fer -
rit kern ist zu läs sig

2 Be fes ti gungs boh rung

3 LAN-An schluss

4 WAN-An schluss

5 An schluss zur LED-Pla ti ne des Rou ter
An schluss fel des

Hinweis:
Das Mo dul Rou ter kann nicht in Ver bin dung mit dem Mo dul VoIP-VPN Gate way ge nutzt wer den. Das Mo dul Rou -
ter ist dann nicht mehr be triebs be reit.

Das Rou ter-Mo dul stellt Funk tio nen für die Ver net zung von PCs zu ei nem LAN (Lo cal Area Net work) zur Ver fü gung 
und er mög licht ei nen lei stungs fä hi gen In ter net zu gang über xDSL oder ISDN. Da bei sorgt eine in das Rou ter-Mo dul
in te grier te Fi re wall zu sam men mit NAT (Net work Adress Trans la ti on) für die nö ti ge Si cher heit. Die Funk tio nen
DHCP-Ser ver und DNS-Proxy sor gen für ei nen mi ni ma len Kon fi gu ra tions um fang der TK-An la ge und der
an ge schlos se nen PCs. Der In ter net zu gang für alle an ge schlos se nen PCs wird über eine einzige Verbindung (SUA -
Single User Account) hergestellt.

TK-Anlagen-Schnittstellen (WAN, LAN, USB)

Über den WAN-An schluss kön nen Sie den Rou ter der TK-An la ge mit ei nem an de ren Netz werk, zum Bei spiel dem
In ter net, ver bin den. Bei ei nem DSL-An schluss kön nen Sie an die ser Schnitt stel le eine DSL-Mo dem mit Ether net
(10Ba seT) -Schnitt stel le anschließen. 

Für das lo ka le Netz werk (LAN) kön nen Sie an die TK-An la ge PCs  per Ether net, Fast Ether net oder USB an schlie ßen.
Für den An schluss ei nes PCs an die TK-An la ge über den USB-An schluss wer den der zeit nur Mir co soft Wind ows
Be triebs sys te me un ter stützt. An die LAN-Schnitt stel le des Rou ter-Mo duls kön nen Ge rä te per Ether net oder Fast
Ether net un ab hän gig vom Be triebs sys tem (Li nux, MAC OS, MS-Wind ows, Palm-OST, ...) und der Art des Ge rä tes
(PC, MAC, PDA, Web pad) an ge schlos sen wer den. Die so an ge schlos se nen PCs bil den dann ein Netz werk (LAN -
Lo cal Area Net work). Möch ten Sie meh re re PCs anschließen, benötigen Sie einen Hub oder Switch.

Montage

Das Mo dul Rou ter wird auf den mit »Son der stec kplatz 5« ge kenn zeich ne ten Platz (sie he Sei te 31) der el meg ICT 46
/88 /880/880-rack mit ei ner Schrau be mon tiert. Der Platz auf der Er wei te rung (xt) kann hier für nicht ge nutzt
wer den. Wird das Mo dul Rou ter in ei ner el meg 880 rack in stal liert, be ach ten Sie bit te die Mon ta ge hin wei se auf Sei te
25.

elmeg DECT repeater II Mo dul Rou ter
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Mo du le POTS

Modul 4 POTS, Modul 2 POTS

Das Bild zeigt das Mo dul 4 POTS. 

1 An schluss a/b3, a/b4 (nur Mo dul 4
POTS)

2 An schluss a/b1, a/b2 ( Mo dul 4
POTS,  Mo dul 2 POTS)

3 FE-An schluss

Hinweis:
Das Mo dul kann nur auf dem Son der stec kplatz 2 be trie ben wer den. 

Hinweis:
Die TK-An la gen ab der Firm wa re-Ver si on 1.5 kön nen mit die sem Mo dul be trie ben wer den. Äl te re TK-An la gen
ICT46 sind nicht mit ei nem An schluss ste cker auf dem Son der stec kplatz 2 be stückt. Prü fen Sie da her vor her ob die -
ses Mo dul an Ih rer TK-An la ge be trie ben wer den kann.

Montage

Hinweis:
Dieses Modul muss zwingend mit der Funktionserde verbunden sein  Ist die Funktionserde nicht bereits an die
TK-Anlage angeschaltet, muss dieses vor der Inbetriebnahme des Moduls erfolgen (siehe Beispiel Seite 9).  Die
Verbindung zwischen der Erdklemme und der Anschlussklemme auf dem Modul muss so kurz wie möglich
ausgeführt werden.

Beispiel für den Funk tions er de Anschluss in der ICT800rack

Leistungsmerkmale

• Das Mo dul POTS ver fügt über vier An schlüs se für den Be trieb an ana lo gen Ver mitt lungs stel len (HKZ / POTS).

Mo du le POTS elmeg DECT repeater II
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• Das Wahl ver fah ren IWV / MFV ist über die Kon fi gu ra ti on um schalt bar. 

• Die Über mitt lung der CLIP-In for ma ti on ist je An schluss kon fi gu rier bar.

Die Sig na li sie rung ei nes An ru fes am ana lo gen End ge rät er folgt erst, wenn die voll stän di ge CLIP-In -
for ma ti on zum End ge rät über mit telt ist.

• Eine zen tra le Um schal tung er mög licht die Er ken nung von Ta rif in for ma tio nen von 16 kHz oder 12 kHz.

Die Ta rif in for ma ti on ( Ge büh ren im puls) zu den ana lo gen End ge rä ten er folgt ent spre chend der Kon -
fi gu ra ti on, ISDN-End ge rä ten wird die Ta rif in for ma ti on als Wäh rungs be trag über mit telt.

• Die Wah len de über wa chung ist kon fi gu rier bar. 

Die Zeit zur Über wa chung des Wah len des schal tet den Sprach ka nal zum Teil neh mer erst nach Ab lauf 
der ein ge stell ten Zeit.

• Wähl ton er ken nung

Die Töne und Fre quen zen sind län der spe zi fisch. Sie fin den die ent spre chen den Hin wei se auf die
Töne und Fre quen zen ab Sei te 92 

•  Key pad-Funk tio nen.

Bei ei ner Ver bin dung über die An schlüs se des Mo duls POTS wird die in ter ne Key pad-Wahl nach Ex -
tern in eine MFV-Wahl um ge setzt. Ist der An schluss auf IWV ein ge stellt, ist die se Funk ti on nicht
mög lich.

Hinweis:
Die Ein stel lung ist werks sei tig op ti mal an ge passt, Sie soll ten sie nur än dern wenn die ses die Vor ga ben des Netz be -
trei bers er for der lich macht.

• GSM-Ga te ways kön nen an ge schal tet wer den.

• SMS im Fest netz ist über das Mo dul mög lich.

elmeg DECT repeater II Mo du le POTS
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Mo dul VoIP-VPN Gate way

Das Mo dul VoIP-VPN er mög licht In ter net te le fo nie durch Voi ce over IP und den ge si cher ten Da ten aus tausch über
VPN. Eine Be schrei bung der Funk tio nen fin den Sie im An hang der Do ku men ta ti on un ter »Modul VoIP-VPN
Gateway«.

Ein (1) Mo dul VoIP-VPN je TK-An la ge kann auf ei nem Mo duls tec kplatz 1/2 oder 4/5 der TK-An la ge ICT 46, ICT88,
ICT 880 oder der Er wei te rung ein ge setzt wer den. Das Mo dul kann nicht par al lel zum Mo dul Rou ter betrie ben
wer den. Das Mo dul Rou ter wird in die sem Fall funk tions los. 

1 Stec kver bin der für Flach band ka bel

2 Stec kbrü cke 

3 Er wei te rungs mo dul M 4 DSP

4 Ste cker (Test zwe cke)

5 Stec kso ckel 1 für Er wei te rungs mo dul

6 Stec kso ckel 1 für Er wei te rungs mo dul

7 Leucht dio de LED 1

8 Ver bin dungs ste cker für die Leucht dio -
den zur Front plat te der ICT-rack Ver si -
on

9 Er wei te rungs mo dul M 8 DSP

0 RJ 45 Buch sen WAN, LAN1... LAN3
mit in te grier ten Leucht dio den.

ß RJ 45 An schluss WAN

° RJ 45 An schluss LAN3

§ RJ 45 An schluss LAN2

$ RJ 45 An schluss LAN1

Hinweis:
Nur ein Modul in der ICT möglich, dieses sollte vorzugsweise in der Erweiterung ICT800xt montiert werden!

Module M 4 DSP / M 8 DSP / M30 DSP

Die Mo du le er mög li chen den Be trieb von Sys tem-, ISDN- und ana lo gen Te le fo nen über VoIP. Au ßer dem wird der
An schluss an SIP-Pro vi der unterstützt.

Mo dul M 4 DSP  Mo dul M 8 DSP  Mo dul M 30DSP

Mo dul VoIP-VPN Gate way elmeg DECT repeater II
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Montage der Module DSP

Die Mo du le wer den wie im Bild un ten ge zeigt im Win kel von ca. 45 Grad in den Stec kso ckel ge steckt (A) und
an schlie ßend nach un ten ge drückt (B) bis die Rast na sen der Ste cker im Mo dul ein ras ten. Zum Ent neh men der
Mo du le die bei den Rast na sen gleich zei tig nach au ßen drü cken, das Mo dul springt in die im Bild un ten ge zeig te Lage.
Dann kann es ent ge gen der ge zeig ten Richtung (A) herausgezogen werden.

1 Stec kso ckel für Mo dul

2 Stec kso ckel für Mo dul

3 Rast na se des Stec kso ckels

4 Mo dul

5 Stec krich tung bei der Mon ta ge des Mo -
duls

Funktion der Leuchtdioden

LED 1 grün Bedeutung

Aus Modul nicht eingerichtet

Leuchtet Modul betriebsbereit

Blinkt Fehler, das Modul ist nicht betriebsbereit

LED in den RJ45-Buchsen Bedeutung

Leuchtet grün Link (Verbindung)

Blinkt grün Datentransfer 10 / 100 Mbit/s

Leuchtet gelb Datentransfer mit 100 Mbit/s

LED gelb leuchtet nicht Datentransfer mit 10 Mbit/s

Alle LED leuchten
Fehler, eine neue Modulsoftware wurde nicht richtig

erkannt

Alle LED blinken Umkopieren einer neuen Modulsoftware

LED auf den Modulen 
M 4 DSP / M 8 DSP

Leuchtet grün Betrieb

leuchtet nicht Keine Stromversorgung oder Störung (Netzstecker stecken)

Hinweis:
Mo dul M30 DSP: Das Mo dul kann nicht par al lel zum Mo dul M4 DSP/ M8 DSP be trie ben wer den. Das Mo dul M4
DSP/ M8 DSP wird in die sem Fall funk tions los.

Montage der Module DSP Mo dul VoIP-VPN Gate way
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Mo dul TFE

Wird das Mo dul TFE in ei ner TK-An la ge ge nutzt, ent fal len für TFE 1 der ana lo ge An schluss 8 und für TFE 2 der
ana lo ge An schluss 6.

Hinweis zur Mon tage der TFE in der ICT800rack

Wenn Sie die TK-An la ge in ei ner stör rei chen
Um ge bung be trei ben (z.B. in Räu men mit
Ma schi nen, Fahrs tüh len Dru ckern usw.) sollten
Sie die Anschlussleitung für die TFE mehrfach
durch einen Ringkern wickeln. Im Bild links
sehen Sie ein Beispiel.

Anschluss der TFE

Anschluss TFE und externe Wartemusik (MoH)

Die fol gen den ana lo gen An schlüs se kön nen bei An schal tung der TFE oder ex ter ner War te mu sik nicht ge nutzt
werden.

TK-An la ge
a/b6 a/b7 a/b8 a/b3 a/b4

Basis Erweiterung

el meg ICT 46 —- MoH TFE 1 —- —-

el meg ICT 88 /
ICT880 

TFE 2 MoH TFE 1 TFE 4 TFE 3

el meg ICT 880xt TFE2 MoH TFE1 TFE 4 TFE 3

Mo dul TFE Montage der Module DSP
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Türfreisprecheinrichtung (TFE)

Bei al len Ar bei ten an den An schlüs sen und Mo du len der TK-An la gen zu erst die Span nungs ver sor gung abschalten!

Das Mo dul TFE wird auf die vor ge se he nen Ste ckers tif te der TK-An la ge ge steckt und mit vier Schrau ben be fes tigt.
Ach ten Sie bit te da rauf, dass alle Ste ckers tif te in die Buch sen leis te ge steckt und nicht ver bo gen sind. Das Mo dul TFE
wird fest mit In stal la tions lei tun gen an ge schlos sen. Die In stal la tions lei tun gen soll ten mit »Ka bel bin dern« in der
TK-Anlage fixiert werden. 

Das Mo dul TFE wird nicht au to ma tisch von der TK-An la ge er kannt, es muss über die Kon fi gu rie rung ein ge rich tet
werden.

Anschlüsse:

Lsp Laut spre cher an schluss

4-Draht An schluss
T GND (Mas se)

+12V Spei sung für das Mi kro fon 4-Draht An schluss

Mic Mi kro fon an schluss

a  und  b ana lo ger An schluss  (a + b) (nach FTZ 123 D 12)

ZW1 und ZW2 Po ten ti al frei er Kon takt 2

Ts1 und Ts2 Po ten ti al frei er Kon takt zum Ein schal ten der TFE

To1 und To2 Po ten ti al frei er Kon takt zum Ein schal ten ei nes Tür öff ner-Re lais

Ma1 und Ma2 Po ten ti al frei er Kon takt 1

+24V 24V= für die Mel de ein gän ge

Me~ Ge mein sa mer Ein gang der Mel de ein gän ge (Gleich- oder  Wech sel span nungs ein gang)

*Me1...Me4 Ein gän ge für die Tür klin gel tas ter (Gleich- oder Wech sel span nung)

Me4 Mel de ein gang  (Gleich- oder Wech sel span nung)

*) ab Firm wa re 1.2

Das Mo dul TFE er mög licht die fol gen den Funk tio nen:

• An schal ten ei ner ein fa chen Tür sprech stel le mit Laut spre cher und Mi kro fon, ohne Ver stär ker.

• An schal ten ei ner Tür frei spre chein rich tung nach FTZ-Richt li nie 123 D12.

• An schal ten der Ruf sig na li sie rung, die par al lel zur Haus klin gel an der vor han de nen Klin gel an la ge be trie ben
wird (für je den der drei oder vier Klin gel tas ter ist eine ei ge ne An ruf ver tei lung mög lich). 

• An schal ten ei ner Zen tral klin gel oder Zweit klin gel für Gleich- oder Wech sel span nung (Ma1/Ma2 und
ZW1/ZW2).

• An schal ten der Ruf sig na li sie rung (TFE-Ruf ver tei lung) über Tas ter, ohne zu sätz li che ex ter ne Span nungs ver -
sor gung.

• Nut zung von zwei Schalt kon tak ten je Mo dul TFE. Die se Kon tak te sind auch von Ex tern (Fern wir ken) zu be tä ti -
gen (Ma1/Ma2 und ZW1/ZW2).

• An zei ge der Tür öff ner funk ti on durch eine rote Leucht dio de auf dem Mo dul TFE.

• Für alle Span nungs quel len, die mit der TK-An la ge zu sam men ge schal tet wer den kön nen, dür fen nur Si cher -
heits trans for ma to ren nach VDE 0551 mit ei ner Schutz klein span nung nach VDE 0100 §8 von max. 24 V (Leer -
lauf span nung) ver wen det wer den. 

Hinweis:
Wen den Sie sich im Zwei fels fall an Ih ren Elek troins tal la teur oder den Fach han del. Die Trans for ma to ren müs sen

Montage der Module DSP Mo dul TFE
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mit den fol gen den Sym bo len ge kenn zeich net sein:

Hinweis:
Es dür fen nur Klin gel trans for ma to ren nach VDE 0551 ver wen det wer den. 

Leitungslängen der TFE

Die Län ge der Zu lei tun gen vom Mo dul TFE zu den Kom po nen ten der Tür frei spre chein rich tung (Tür sprech stel le,
Klin gel tas ter oder Mel de kon takt ist auf die in der Ta bel le an ge ge be nen Län gen be grenzt. Als Lei tung ist J-Y(St)
Y2xnx0,6 an ge nom men. Da bei wer den zu sam men ge hö ri ge An schlüs se (a und b oder Mic und +12 V immer in
einem Adernpaar geführt.

Mo dul /Kom po nen -
te

An schluss be zeich nung Kom po nen te Län ge der Lei tung (0,6 mm)

Mo dul TFE

a/b Tür frei sprech ver stär ker 2 km  (ICT 46  100 Me ter)

LSP
Tür stel le 2 km (ICT 46  100 Me ter)

MIC

ZW1 /ZW2

Zu schal ten des Ge rät
Ab hän gig vom Schalt strom und
dem Lei tungs wi der stand

Ts1 / Ts2, To1 / To2

MA1 / MA2

ME~
Zum Tas ter /Schal ter 2 km

ME1...ME4

GND, +12V und +24V
Sie he Län ge der ent spre chen den zwei ten Ader (z.B. MIC,
LSP)

Tür öff ner To1/ To2
Über Mo dul TFE zum
Klin gel trans for ma tor

Ab hän gig vom Schalt strom und
dem Lei tungs wi der stand

Schaltkontakte

Als Schalt kon tak te wer den die Re lais mit den An schlüs sen Ma1-Ma2 und Zw1-Zw2 des Mo duls TFE ver wen det. Es
ste hen da mit ma xi mal 2 Schalt kon tak te je TFE zur Ver fü gung. Die Schalt kon tak te las sen sich auch von Ex tern
be tä ti gen.  Die Kon takt be zeich nun gen in der Kon fi gu rie rung sind wie in der Tabelle gezeigt, festgelegt.

Kon takt be zeich -
nung

Mo dul TFE

TFE 1 TFE 2 TFE 3 TFE 4

Ma1 / Ma2 1 3 5 7

Zw1 / Zw2 2 4 6 8
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Be la stung der Kon tak te

Kon takt To1/To2 24V =/~ 3A

Kon takt Zw1/Zw2, Ts1/Ts2, 24V =/~ 1A

Ma1/Ma2 24V =/~ 1A

Anschalten einer einfachen Türsprechstelle

Das fol gen de Bild zeigt die An schal tung ei ner mit Mi kro fon und Laut spre cher be stüc kten Tür sprech stel le. Für die se
An schal tung wird kein Tür frei sprech ver stär ker be nö tigt. Der Klin gel trans for ma tor wird nur für den Tür öff ner und
die Be triebs lam pe ge nutzt. Die An schal tun gen an Tür sprech stel le und Klin gel trans for ma tor sind nur als Bei spiel zu
se hen. Beim Be tä ti gen der Haus klin gel wird der Ruf auch bei al len in der TFE-An ruf va rian te ein ge tra ge nen
End ge rä ten sig na li siert. Rich ten Sie in der An ruf va rian te ei nen An ruf be ant wor ter ein, kann ein Teil neh mer, der sich 
an der Türstelle befindet, die Ansage des Anrufbeantworters hören.

1 Kon takt zum Ein schal ten des Tür frei -
sprech ver stär kers (im Bei spiel ei ne Be -
triebs lam pe).

2 Tür öff ner-Kon takt.

3 Mo dul TFE.

4 Klin gel tas ter.

5 Tür sprech stel le.

6 Dy na mi sches Mi kro fon oder Elek -
tret-Mi kro fon mit ein ge bau tem Vor ver -
stär ker.

7 Laut spre cher.

8 Be triebs lam pe. Sie leuch tet, wenn die
Tür sprech stel le ein ge schal tet ist. 

9 Tür öff ner

0 Klin gel trans for ma tor 
(max. 24 V~)
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An schal ten ei ner Tür frei spre chein rich tung nach FTZ-Richt li nie 123 D12

Das fol gen de Bild zeigt die An schal tung ei ner Tür frei spre chein rich tung mit Tür sprech stel le,
Tür frei sprech ver stär ker und Strom ver sor gung an das Mo dul TFE. Bei die ser Tür frei spre chein rich tung han delt es
sich um eine Aus füh rung nach FTZ-Richt li nie 123 D12. Fra gen Sie hier zu bit te bei Ih rem Händ ler nach. Ach ten Sie
un be dingt da rauf, dass der Klin gel tas ter po ten ti al frei an ge schal tet ist. Beim Be tä ti gen der Haus klin gel wird der Ruf
auch bei al len in der TFE-An ruf va rian te ein ge tra ge nen End ge rä ten sig na li siert. Tra gen Sie dort z.B. ei nen
An ruf be ant wor ter ein, kann ein Teil neh mer/Be su cher, der sich an der Türstelle befindet, die Ansage des
Anrufbeantworters hören.

1 Ana lo ger Sprech weg a/b.

2 Po ten ti al frei er Kon takt zum Ein schal -
ten der TFE..

3 Po ten ti al frei er Kon takt für den Tür öff -
ner.

4 Mo dul TFE.

5 Strom ver sor gung aus dem Tür frei -
sprech ver stär ker oder aus ei nem ex ter -
nen Klin gel trans for ma tor (max. 12
V~).

6 Klin gel tas ter.

7 Laut spre cher.

8 Mi kro fon.

9 Tür öff ner

0 Klin gel trans for ma tor   (max. 24 V~).

An schal ten der An rufs ig na li sie rung an die Haus klin gel an la ge

Die nächs te Ab bil dung zeigt die An schal tung des Mo duls TFE an eine Haus klin gel an la ge. Beim Be tä ti gen der
Haus klin gel wird der Ruf auch bei al len in der TFE-An ruf va rian te ein ge tra ge nen End ge rä ten sig na li siert. Sie kön nen 
bis zu drei Klin gel tas ter an schlie ßen und je dem Klin gel tas ter eine TFE-An ruf va rian te zu ord nen. Dann klin geln
beim Drü cken ei nes Klin gel tas ters nur die zu ge ord ne ten Te le fo ne. Bei meh re ren Klin gel tas tern wird der zu letzt
ge drüc kte sig na li siert. Die Signalisierung eines vorher gedrückten Klingeltasters wird beendet.

Zweitklingel

Über die Kon fi gu rie rung ist fest ge legt, dass ein Schalt kon takt im Ruf takt be tä tigt wird, wenn ein be stimm tes
End ge rät ge ru fen wird. Ist an die sen Schalt kon takt eine Klin gel an ge schal tet, klin gelt sie mit dem End ge rät. Die se
Art der An schal tung wird als Zweitklingel bezeichnet.

Zentralklingel

Über die Kon fi gu rie rung ist fest ge legt, dass ein Schalt kon takt im Ruf takt be tä tigt wird, wenn eine be stimm te
Ruf num mer von Ex tern an ge ru fen wird. Ist an die sen Schalt kon takt eine Klin gel an ge schal tet, klin gelt sie wenn die
ent spre chen de Ruf num mer von ex tern ge wählt wur de. Die se Art der An schal tung wird als Zentralklingel
bezeichnet.

Sie kön nen bis zu 2 Zweit klin geln oder Zen tral klin geln je TFE fest le gen. Mit der in ter nen Ruf wech sel span nung darf
nur eine Zweit- oder Zen tral klin gel be trie ben werden.

Hin weis zur ICT46
Bit te be ach ten Sie, dass bei ei ni gen Tür frei spre chein rich tun gen die An schal tung nach FTZ123D12 asym me trisch
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er folgt. Dann muss ab wei chend zu den Bei spie len in den »TFE-Ap pli ka tio nen an el meg ISDN-TK-An la gen«
(035729.4) die a-Ader an stel le der b-Ader mit GND ver bun den wer den (sie he Bild un ten). Ab der Se rien num mer
5000 müs sen Sie die An schal tung wie der ohne Verpolung vornehmen.

1 Tür frei sprech-
ein rich tung

2 Mo dul TFE

3 Ana lo ger Sprech weg a/b.

4 Klin gel trans for ma tor

5 Tür öff ner

6 Klin gel tas ter.

Anschalten der Zentral- und Zweitklingel

Die fol gen de An schal tung zeigt eine Wech sel strom klin gel über ei nen Klin gel trans for ma tor. Bei An schal tung ei ner
Gleich strom klin gel be nut zen Sie bit te eine ent spre chen de Strom ver sor gung. 

1 Po ten ti al frei er Kon takt mit den An -
schlüs sen ZW1 und ZW2.

2 Mo dul TFE.

3 Zen tral- oder Zweit klin gel.

4 Klin gel trans for ma tor mit max. 24 V~.

Hinweis:
Sie dür fen nur eine Zen tral- oder Zweit klin gel an Zw1/Zw2 an schlie ßen.

Es dür fen nur Klin gel trans for ma to ren nach VDE 0551 ver wen det wer den. Wen den Sie sich im Zwei fels fall an Ih ren
Elek troins tal la teur oder den Fachhandel. 
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Anschalten der Anrufsignalisierung an Endgeräten über Taster

Möch ten Sie beim Be tä ti gen ei nes Tas ters ei nen Ruf bei den in der TFE-An ruf va rian te ein ge tra ge nen End ge rä ten
sig na li sie ren, kön nen Sie die im Bild ge zeig te An schal tung nut zen. Die An schal tung zeigt 3 Klin gel tas ter. Ab
Firm wa re-Ver si on 1.2 kann an Me4 auch ein vier ter Klin gel tas ter angeschaltet werden.

1 Mo dul TFE.

2 Klin gel tas ter 1.

3 Klin gel tas ter 2.

4 Klin gel tas ter 3.

Meldeeingang

Schalt be din gun gen Mel de ein gang: 

Die Lei tung vom je wei li gen Sen sor bis zur TK-An la ge darf max. 50 Me ter be tra gen. Ver wen den Sie bit te
ab ge schirm te Lei tung. Die Ab schir mung müs sen Sie mit »Erde« (z.B. Was ser lei tung) ver bin den. Lei tungs ver le gung
im Frei en soll ten Sie nach Mög lich keit ver mei den, da bei Ge wit tern hohe Span nun gen an die TK-An la ge ge lan gen
kön nen und sie schä di gen könn ten. Der Kon takt wi der stand am Mel de ein gang darf im ge schlos se nen Zu stand max.
1kOhm und muss im ge öff ne ten Zu stand min. 100 kOhm be tra gen. Die ana lo gen An schlüs se der Grund mo du le
kön nen auch als Mel de ein gang kon fi gu riert wer den (siehe Seite 76).

 - 1 Mo dul TFE

2 Ex ter ner Mel de kon takt

Hinweis:
Sie kön nen auch ana lo ge An schlüs se als Mel de ein gang kon fi gu rie ren (sie he Sei te 76).
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Schaltkontakt zur externen Relais-Ansteuerung

Mit die sem Bei spiel soll Ih nen ge zeigt wer den, wie Sie über Ihre TK-An la ge auch Licht- und Ge rä tes teue run gen
be wir ken kön nen. Wird die Ans teue rung an das 230 V~ Netz an ge schlos sen, be ach ten Sie bit te, dass die In stal la ti on
des Elek tro an schlus ses für die Zu satz ge rä te durch eine kon zes sio nier te Elek tro fach kraft durch ge führt wer den
muss, um die Ge fähr dung von Per so nen und Sa chen aus zu schlie ßen! 
Das fol gen de Bei spiel zeigt die Ans teue rung ei nes Re lais zum Schal ten ei ner Be leuch tung. Sie kön nen das Schal ten
über den Sen sor am Mel de ein gang oder von den in ter nen Te le fo nen vor neh men. Programmieren Sie den
Schaltkontakt bitte entsprechend.

1 Mo dul TFE.

2 Ex ter ner Mel de kon takt.

3 Klin gel trans for ma tor mit 
max. 24 V~.

4 Ge schal te tes Ge rät (im Bei spiel ei ne
Lam pe).

5 Re lais.
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Mo dul Kon tak te

Das Mo dul Kon tak te ver fügt über 6 Mel de ein gän ge und 3 Kon takt aus gän ge. Es wird auf ei nen der Son der stec kplät ze
ge steckt. Das Mo dul muss in der Kon fi gu rie rung an ge mel det wer den, es wird nicht automatisch erkannt. 

• Die Mel de ein gän ge sind po ten ti al frei zur TK-An la ge und ver fü gen über eine ei ge ne Span nungs quel le. 

• Die An schal tung der Mel de ein gän ge er folgt über zwei Adern (M1...M6) und den ge mein sa men An schluss
»M«. Im Ru he zu stand müs sen die zwei Adern (z.B. M1 und M) über 4,7 kOhm ab ge schlos sen wer den. Die ser
Wi der stand soll te di rekt par al lel zum Kon takt an ge schal tet wer den. 

• Die An schlüs se »M«  sind mit ein an der ver bun den, GND für die Sen so ren ein gän ge.

• Wird der Kon takt ge schlos sen oder die Lei tung un ter bro chen, er folgt ein Mel de ruf an den da für ein ge rich te ten 
End ge rä ten. 

• Die Län ge der An schluss lei tung kann bei ei nem Draht durch mes ser von 0,6 max. 100 Me ter be tra gen . 

• Die In stal la ti on darf nur in ner halb von Ge bäu den aus ge führt wer den. 

• Die Kon tak te der Re lais-Aus gän ge K1...K3 sind Um schal ter und dür fen bis max. 24V =/~und 1A be las tet wer -
den.

• Öff ner und Schlie ßer des Kon tak tes K1 sind über mit ei ner RC Kom bi na ti on ent stört. Be ach ten sie die se Be -
schal tung, wenn Sie NF (z.B.Mu sik) über die sen Kon takt schal ten.

1 Re lais aus gän ge

2 Mel de ein gän ge

Hinweis:
Bit te be schal ten Sie alle nicht ge nutz ten Mel de ein gän ge mit 4,7 kOhm (z.B. im un te rem Bild M3...M6), nur so las -
sen sich un er wünsch te Feh ler mel dun gen ver mei den.
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An schal tung des Mel de ein gangs über ei nen Schlie ßer (Ar beits kon takt).

1 Mo dul Kon tak te

2 Ent stör glie der (100nF, 220 Ohm)

3 An schluss klem men für die Re lais kon -
tak te K1, K2, K3

4 An schluss klem me für die Mel de ein -
gän ge M5, M6

5 An schluss klem me für die Mel de ein -
gän ge M3, M4

6 An schluss klem me für die Mel de ein -
gän ge M1, M2

7 Max. Län ge der Lei tung 100 Me ter 
Max. Wi der stand < 8 kOhm

8 Sen sor wi der stand 4,7 kOhm +/- 10%

9 Sen sor kon takt für An schluss M2 /M

0 Sen sor wi der stand 4,7 kOhm +/- 10%

ß Sen sor kon takt für An schluss M1 /M

An schal tung des Mel de ein gangs über ei nen Öff ner (Ru he kon takt)

Sie kön nen die Schal tung auch über ei nen Ru he kon takt, wie im Bei spiel un ten, nut zen. Dann er folgt beim Öff nen des 
Kon tak tes ein ein ma li ger Mel de ruf (Lei tungs un ter bre chung). An schlie ßend muss der Kon takt wie der si cher
ge schlos sen wer den, da sonst kei ne Mel de ru fe mehr erfolgen können.
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Mo dul An sa ge

Hinweis:
Sie kön nen nur ein An sa ge-Mo dul in der TK-An la ge mon tie ren. 

Hinweis:
Die ses Mo dul ist nicht mehr lie fer bar!

1 Stec kver bin der zum Auf ste cken auf
den Stec kplatz für das Mo dul TFE.

2 0 V

3 +20V

4 a

5 b

6 Mit dem Ein stel ler kann die An sa ge -
laut stär ke ein ge stellt wer den. Links =
lei ser, 
rechts = lau ter.

Mit dem Mo dul An sa ge wird das Lei stungs merk mal »An sa ge vor Ab fra ge« rea li siert. Da bei wird ein An ru fer zu erst
auf das Mo dul An sa ge ge schal tet und hört ei nen An sa ge text. An schlie ßend wird er zu ei nem an de ren Te le fon
wei ter ge schal tet. Wei te re Hin wei se fin den Sie in der Bedienungsanleitung des Moduls Ansage.

Das Mo dul An sa ge wird auf den ei nen Son der stec kplatz ge steckt und er hält über die An schlüs se die
Strom ver sor gung. Die Ver bin dung er folgt mit ei nem der ana lo gen An schlüs se a/b1...a/b8. In der Kon fi gu rie rung
der TK-An la ge müs sen Sie den ana lo gen An schluss als Te le fon kon fi gu rie ren. Die Kon fi gu rie rung des Mo duls
An sa ge fin den Sie in der Bedienungsanleitung des Moduls Ansage.
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Mo dul Not spei sung (NSP)

Hinweis:
Die ses Mo dul ist nicht in der TK-An la ge el meg ICT880-rack und el meg ICT880xt-rack ein setz bar.

Das Mo dul Not spei sung er mög licht es, bei Aus fall der 230 V~ Strom ver sor gung wei ter hin über die TK-An la ge zu
te le fo nie ren. Das End ge rät, mit dem Sie auch bei Netz aus fall te le fo nie ren kön nen, muss über eine
»Not spei se funk ti on« verfügen. 

Hinweis:
Sie kön nen nur eine NSP in der TK-An la ge mon tie ren.

Das Mo dul NSP wird auf ei nen Son der stec kplatz ge steckt. Ach ten Sie bit te da rauf, dass alle Ste ckers tif te in die
Buch sen leis te ge steckt und nicht ver bo gen sind. 

Der ex ter ne und der für die Not spei sung vor ge se he ne in ter ne ISDN-An schluss 1 (S01:INT) wird über die NSP
an ge schlos sen. Die An schal tung des ex ter nen und in ter nen ISDN-An schlus ses er fol gen über die mit ge lie fer ten
Ver bin dungs schnü re. Das Bild zeigt die Stel lung der Re lais kon tak te des Mo duls NSP im Be trieb der TK-An la ge. Bei
Netz aus fall schal ten die Kon tak te den An schluss vom NT direkt auf den internen ISDN-Bus.

Betriebszustand der TK-Anlage

1 Mo dul Not spei sung (NSP).

2 Netz ab schluss (NT).

3 ISDN-An schluss schnur.

4 Ver bin dungs schnü re (im Lie fer um -
fang).

5 An schluss feld der TK-An la ge.

6 Ex ter ner ISDN-An schluss der TK-An la -
ge.

7 In ter ner ISDN-An schluss der TK-An la -
ge.

8 In ter ner ISDN-Bus.
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Netz aus fall der TK-An la ge

1 Mo dul Not spei sung (NSP)

2 Netz ab schluss (NT).

3 ISDN-An schluss schnur.

4 Ver bin dungs schnü re (im Lie fer um -
fang).

5 An schluss feld der TK-An la ge.

6 Ex ter ner ISDN-An schluss der TK-An la -
ge.

7 In ter ner ISDN-An schluss der TK-An la -
ge.

8 In ter ner ISDN-Bus

Smart-Media-Card

Hinweis:
Ste cken oder zie hen Sie eine Smart-Me dia-Card Kar te nicht bei lau fen dem Be trieb, sonst könn te ein Re set der
TK-An la ge aus ge löst wer den.

In der Smart-Me dia-Card wer den War te mu sik und An sa gen als fir men spe zi fi sche Wave-Da tei en ge spei chert. Sie
muss for ma tiert und gleich oder grö ßer 4 MB sein.

Zur Mon ta ge in ei ner TK-An la ge el meg ICT880-rack be ach ten Sie bit te die Hin wei se auf Sei te 23.

Hinweis:
Möch ten Sie den Spei cher be reich mit ei ner Smart-Me dia-Card er wei tern, le sen sie bit te vor her die Wa ve da tei en
aus der TK-An la ge aus und spei chern Sie die se. Ste cken Sie dann die Smart-Me dia-Card und sen den die Wa ve da -
tei en wie der in die TK-An la ge da bei wird die Smart-Me dia-Card mit den Wa ve da tei en be schrie ben.

Wichtige Informationen zum SMC Adapter mit 256 / 512 xD card:

• In der ICT kön nen 256 / 512 MB Spei cher kar ten ge le sen, aber nicht for ma tiert wer den!

• Das For ma tie ren von Kar ten die ser Grö ße ist über ICT / WIN TOOLS nicht mög lich, die ICT un ter stützt die
For ma tie rung die ser Kar ten grö ßen nicht. 

Um den noch die se Kar ten grö ßen den noch ein set zen zu kön nen, ist fol gen des zu be ach ten:

• Die XD Kar ten ty pen müs sen über ein Kar ten le se ge rät, das die ses For mat un ter stützt, auf FAT for ma tiert sein .
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Steckplatz der Smart-Media-Card

Ste cken Sie die Smart-Me dia-Card so in den vor ge se he nen So ckel der TK-An la ge, dass die Kon tak te der Card nach
un ten und nach hin ten zeigen.

Möch ten Sie die Smart-Me dia-Card zie hen, be nut zen Sie bit te ein ge eig ne tes Werk zeug (z.B. eine klei ne
Flach zan ge). Fas sen Sie die Smart-Me dia-Card vor sich tig und zie hen Sie die Card heraus.

SMC Adapter für XD Karte

Beim Ein setz ten ei nes SMC Adap ters mit ei ner xD Kar te ist ge ne rell nach fol gen dem Ab lauf vor zu ge hen:

SM/XD Adap ter mit der XD Kar te in den da für vor ge se he nen Stec kplatz einsetzen. Beim Ei nschie ben in den
Stec kso ckel stößt der SM/XD Adap ter ge gen das Ge häu se der TK-An la ge. Da bei ist aber der Adap ter noch nicht fest
kon tak tiert. Der obe re Teil des Adap ters muss vor sich tig in Richtung Rüc ksei te der TK-An la ge ge drückt wer den,
dann lässt er sich noch ca. ei nen Mil li me ter wei ter ein schie ben. Da mit ist für den Adap ter die rich ti ge Ein bau la ge
und Kon tak tie rung er reicht.
Sie kön nen dann die Kon fi gu ra ti on aus le sen und in den WIN TOOLS wird die XD Kar te er kannt.

Bei Rack-TK-An la gen wird nach dem Ent fer nen der Ober scha le der TK-An la ge der Adap ter ein fach bis zum fes ten
Ras ten ein ge scho ben sie he Sei te 23.
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In stal la ti on 

In diesem Kapitel werden alle Anschlüsse der TK-Anlagen beschrieben, unabhängig vom Ausbau Ihrer
TK-Anlage. Der tatsächliche Ausbau wird auf den Seiten für jeweilige TK-Anlage beschrieben.  

Anschlussklemmen

Die An schluss klem men las sen sich von den An schluss stif ten des An schluss klem men fel des abziehen. 

µ Bei al len Ar bei ten an den An schlüs sen der TK-An la gen müs sen Sie zu erst die Span nungs ver sor gung
der TK-An la ge ab schal ten und die ex ter nen An schlüs se au ßer Be trieb neh men!

Die se An schluss klem men sind für ISDN- und 
ana lo ge An schlüs se vor ge se hen. An je dem
An schluss kön nen 2 Dräh te ge steckt wer den.
Der Draht durch mes ser kann 0,4 ... 0,8 mm
be tra gen. Das ein zu ste cken de Drah ten de
muss 6 ... 7 mm abi so liert wer den. Die Dräh te
kön nen wie der he raus ge zo gen wer den, wenn 
mit ei nem Schrau ben dre her auf die mit
ei nem Pfeil ge kenn zeich ne te Flä che der
An schluss klem me ge drückt wird und die
Dräh te mit leich tem Zug he raus ge zo gen
wer den. 

Hinweis:
Ste cken Sie die Klem men nie mals mit den An schlüs sen für die Dräh te auf An schluss stif te des An schluss klem men -
fel des. Das Ab zie hen ist dann nicht mehr mög lich.

 

Die se An schluss klem men wer den für die
Mo du le (4po lig), die Funk tions er de
(2po lig), und den Aus gang12 V= (2po lig)
ver wen det.

Der An schluss er folgt über
Schraub klem men. Das ein zu ste cken de
Drah ten de muss 6 ... 7 mm abi so liert
wer den. 

Das Bild zeigt die 4po li ge Aus füh rung.

RJ45-Stecker

Die RJ45-Ste cker sind nach dem Ste cken in die An schluss buch se ge gen He raus zie hen ver rie gelt. Der He bel zeigt
nach dem Ste cken in die TK-An la ge nach oben.

Ste cken Sie den RJ45-Ste cker so weit in die ISDN-An schluss buch se, bis er mit ei nem deut lich hör ba ren »Klick«
ver rie gelt ist.
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Zum En trie geln drü cken Sie auf den klei nen He bel am RJ45-Ste cker und zie hen den RJ45-Ste cker gleich zei tig
he raus.

1 He bel.

Anschlussleitungen

Für die Funk ti on der End ge rä te an ei ner TK-An la ge sind die ver wen de ten In stal la tions lei tun gen von gro ßer
Be deu tung. Be triebs si cher heit, Stör un emp find lich keit und Reich wei te hän gen vom Lei tungs-Typ und des sen
Ver le gung ab. Be nut zen Sie bit te nur die vor ge ge be nen Lei tungs ar ten und hal ten Sie sich an die
In stal la tions an wei sun gen der Her stel ler der An schluss do sen. So weit es mög lich ist, soll ten Sie die mit ge lie fer ten
An schluss schnü re ver wen den. Die Lei tun gen für die An schlüs se an der TK-An la ge dür fen nicht im Frei en ver legt
wer den, da hier eine große Gefahr durch Überspannung besteht, wie sie bei Gewittern auftreten kann.

Leitungs-Typen für die feste Verlegung

Installationskabel

Die ses Ka bel ist in zwei paa ri ger (4ad rig) und mehr paa ri ger Aus füh rung im Han del er hält lich. Bei de Ka bel sind
ge schirmt und un ge schirmt ver wend bar. Für den An schluss müs sen im mer ein (ana lo ger An schluss oder
UP0-An schluss) oder zwei Ka bel paa re (ISDN-An schluss) ge schal tet wer den. Die Ka bel paa re sind mit ein an der
»ver drillt« oder als »Stern vie rer« ver bun den. Die ein zel nen Kenn zeich nun gen der Adern sind fest be stimm ten
Adern be zeich nun gen zu ge ord net. An diese Zuordnung müssen Sie sich unbedingt halten. 

{Be nut zen Sie nie mals den Bei draht des Schir mes als Erd lei tung.

Die Lei tun gen wer den wie folgt be zeich net:

J-Y(St) Y2x2x0,4: In stal la tions lei tung mit Kunst stoff man tel, zwei Adern paa re mit ei nem Ader durch mes ser von 0,4
Mil li me tern je Ader. Die se Lei tung ist auch ge schirmt und mit ei nem Ader durch mes ser nitt von 0,6 Mil li me tern je
Ader er hält lich. Au ßer dem ist die Lei tung auch mit mehr als 2 Adern paa ren er hält lich.
Die bei den Adern ei nes Paa res sind »verdrillt».

1. Adern paar:

1 Rot

2 Schwarz

2. Adern paar:

3 Weiß

4 Gelb

J-YY 2x2x0,6: Die vier Adern sind als »Stern vie rer« ver seilt.

1. Adern paar

1 a1

2 b1

2. Adern paar

3 a2

4 b2

Anschlussleitungen In stal la ti on 
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J-YY 0,6 Kenn zeich nung schwar ze Rin ge auf gleich far bi gen Adern (rot, grün, grau, gelb oder weiß).

CAT. 5 -Lei tung

Die se Lei tun gen wer den haupt säch lich in der PC-Netz werk tech nik ver wen det. Bei ent spre chen der An schal tung
kön nen zwei ISDN-An schlüs se über eine Lei tung in stal liert wer den. Da bei wer den das 1. und 2. so wie das 3. und 4.
Adern paar ei nem ISDN-An schluss zu ge ord net. Au ßer dem kön nen meh re re ana lo ge An schlüs se je weils paar wei se
über die se Lei tung in stal liert wer den. Das Bild zeigt die An schal tung der CAT.5 Lei tung an den ver schie de nen
An schluss do sen und die Zu ord nung der Adernpaare zum Installationskabel.

1 T568A:

1 weiß/grün

2 grün

3 weiß/oran ge

4 blau

5 weiß/blau

6 oran ge

7 weiß/braun

8 braun

2 T568B:

1 weiß/oran ge

2 oran ge

3 weiß/grün

4 blau

5 weiß/blau

6 grün

7 weiß/braun

8 braun

3 Bezeichnung der Adern.

4 Be zeich nung der Klem men ei ner
UAE8-An schluss do sen.

5 Klem men be zeich nung der UAE6-An -
schluss do sen.

6 Klem men be zeich nung der UAE4-An -
schluss do sen.

S Schirm an schluss (wenn vor han den). 

7 3. Paar

8 1. Paar (ana lo ge An schlüs se a/b).

9 2. Paar.

0 Draht far ben der Te le fon lei tung
J-Y(St)Y2x2x0,6Lg.

ß 4. Paar.

In stal la ti on Leitungs-Typen für die feste Verlegung
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Die Tabelle zeigt die unterschiedlichen Anschlussarten an einer RJ45 oder CAT.5 Anschlussdose.

An schluss Dop pe la -
dern- Be -
zeich nung

ana log ISDN LAN

2-Draht 4-Draht S0 UP0 S2m 802.310Ba -
seT

1 3a T+ 

2 3b T- 

3 2a c R+ R+ 

4 1a a a T+ a 

5 1b b b T- b 

6 2b d R- R- 

7 4a 

8 4b 

Anklemmen der Anschlussleitungen

Be ach ten Sie, dass die Um man te lung der Lei tun gen nicht län ger als 100 mm ent fernt wird und die ver seil ten oder
ver drill ten Adern bis zu den An schluss klem men ge führt wer den. Die Ader en den müs sen vor dem An klem men ca.
7mm abi so liert wer den. Be ach ten Sie, dass die Kup fer adern beim Abi so lie ren nicht be schä digt oder an ge kerbt
werden. 

1 max. 100mm

2 ca. 7mm

3 gelb

4 schwarz

5 rot

6 weiß

Leitungs-Typen für die feste Verlegung In stal la ti on 
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ISDN-Bus mit IAE-An schluss do sen

1 In ter ner ISDN-An schluss der TK-An -
la ge

2 weiß

3 rot

4 schwarz

5 gelb

6 Lei tung Y (St) y2x2x0,6

7 In ter ner ISDN-An schluss der TK-An -
la ge

8 J-YY 0,6

Hinweis:
Be ach ten Sie die Ab schluss wi der stän de in der letz ten An schluss do se.

In stal la ti on Leitungs-Typen für die feste Verlegung
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ISDN-Bus mit RJ45 (UAE) An schluss do sen

1 In ter ner ISDN-An schluss der TK-An -
la ge

2 weiß

3 rot

4 schwarz

5 gelb

6 Lei tung Y (St) y2x2x0,6

7 In ter ner ISDN-An schluss der TK-An -
la ge

8 J-YY 0,6

Hinweis:
Be ach ten Sie die Ab schluss wi der stän de in der letz ten An schluss do se.

Leitungs-Typen für die feste Verlegung In stal la ti on 
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Ab schluss wi der stän de

Hinweis:
Auf dem An schluss klem men feld der TK-An la ge sind in der Schal ter stel lung »ON« die Ab schluss wi der stän de ein -
ge schal tet.

Be ach ten Sie bei An schluss von TK-An la gen, Mo du len und An schluss do sen ob die An schluss wi der stän de fest
ein ge setzt, schalt bar oder nicht vor han den sind. Le sen Sie die Bei pac kblät ter in den Modulverpackungen.

Mit den Ab schluss wi der stän den wird ein ISDN Bus (Punkt zu Mehr punkt) oder eine Punkt zu Punkt Ver bin dung an
bei den Sei ten ab ge schlos sen. Da bei wer den die a- und b- Ader der bei den Adern paa re über 100 Ohm Wi der stän de
mit ein an der ver bun den. Als Wi der stän de eig nen sich 100 Ohm Wi der stän de 0,25 Watt. Sie wer den wie im Bild
ge zeigt mit den Lei tungs adern an ge schlos sen. Im Han del sind auch fer ti ge Ab schluss wi der stän de oder
ISDN-Adap ter mit in te grier ten Abschlusswiderständen erhältlich . 

Hinweis:
Ab schluss wi der stän de müs sen im mer in bei den Adern paa ren in stal liert sein.

Hinweis:
Be ach ten Sie die un ter schied li che An schal tung an RJ45 UAE( und IAE-An schluss do sen!

 Schneid klem men-An schlüs se

Sie kön nen zwi schen der TK-An la ge und den ISDN-Do sen Ih rer In stal la ti on ein zu sätz li ches
An schluss klem men feld (Un ter ver tei lung oder Patch feld mit Schneid klem men-An schlüs sen z.B.LSA-Plus-Leis te)
ein set zen. Bei her kömm li chen An schluss klem men wird die Iso lie rung der In stal la tions lei tung ent fernt und die
Lei tung un ter die An schluss leis te ge klemmt oder ge schraubt. Beim Schneid klem men-An schluss muss die
Iso lie rung der In stal la tions lei tung nicht ent fernt wer den, da die Schneid klem men die Iso lie rung durch schnei den
und so Kon takt zu den Adern her stel len. Für Ar bei ten mit Schneid klem men ist ein spezielles Anlegewerkzeug
notwendig.

Bit te be ach ten Sie da bei, dass Sie in je der der LSA-Plus-Schneid klem men nur eine In stal la tions ader an schlie ßen,
sonst ist die rich ti ge Kon tak tie rung das Drah tes nicht gegeben.

In stal la ti on Leitungs-Typen für die feste Verlegung
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1 Zur TK-An la ge

2 Die se Lei tun gen durch schlei fen!

3 Schneid klem men 

4 LSA-Plus Leis te 

Anschlüsse der TK-Anlage

Hinweis:
Bei al len Ar bei ten an den An schlüs sen der TK-An la gen zu erst die Span nungs ver sor gung ab schal ten!

Hinweis:
Ach tung! Die Um schal tung der ex ter nen und in ter nen ISDN-An schlüs se er folgt nur über die Kon fi gu ra ti on. Ver -
ge wis sern Sie sich vor der Um schal tung, dass kei ne Spei sung von Ex tern auf den An schlüs sen an liegt. Sie kön nen
sonst den Aus gang der TK-An la ge oder den NT schä di gen!

Die ex ter nen ISDN-An schlüs seS02...S04 und der in ter ne ISDN-An schluss S01 (Grund zu stand) wer den auf eine
8po li ge RJ45-An schluss buch se (Wes tern buch se) he raus ge führt. Die Ra stung der ISDN-Buch se zeigt nach oben,. Die 
4 mitt le ren An schlüs se (3,4,5,6) der RJ45-An schluss buch se sind be schal tet. Eine fes te An schal tung als in ter ner oder
ex ter ner An schluss ist über An schluss klem men vor ge se hen. Die TK-An la gen kön nen Sie auch in ei ner
»stern för mi gen Ver bin dung« in stal lie ren. Dazu ha ben Sie die Mög lich keit, die internen Abschlusswiderstände
auszuschalten.

elmeg ICT880-rack, elmeg ICT880xt-rack

Die Ra stung der ISDN-Buch se zeigt nach un ten. Die Um schal tung »In tern«-»Ex tern« er folgt über »Jum per« (sie he
Sei te19).

In ter ner / ex ter ner ISDN-An schluss 1

Der An schluss ver fügt über eine An schal tung an ei ner ISDN-An schluss buch se für den in ter nen ISDN-An schluss
und eine fes te An schal tung an An schluss klem men für den in ter nen oder ex ter nen ISDN-Anschluss.

Wenn das NSP-Mo dul ein ge setzt wird, ist die ser An schluss un be dingt als in ter ner ISDN-An schluss zu ver wen den,
da die mit ge lie fer ten Ver bin dungs schnü re nur für die ISDN-An schluss buch se vorbereitet sind.

Ex tern / in ter ne ISDN-An schlüs se 2, 3 und 4

Im Grund zu stand sind die An schlüs se auf ex ter nen ISDN-An schluss ein ge stellt. Die ISDN-An schlüs se 2, 3 und 4
las sen sich von Ex tern auf In tern umschalten. 

Anschlüsse der TK-Anlage In stal la ti on 
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1 An schlüs se für die fes te An schal tung
(Die An schluss klem men sind ab ge zo -
gen).

2 ISDN-An schluss buch se.

3 In ter ne An schluss be le gung

4 Ex ter ne An schluss be le gung

Anschluss NT- externer ISDN-Anschluss der TK-Anlage

Wird die TK-An la ge nicht über die mit ge lie fer te ISDN-An schluss schnur mit dem NT ver bun den, muss der fes te
An schluss wie im un te ren Bild er fol gen. 

 - 1 An schlüs se für die fes te An schal tung
(Die An schluss klem men sind ab ge zo -
gen).

2 ISDN-An schluss buch se.

3 In ter ne An schluss be le gung

4 Ex ter ne An schluss be le gung

5 An schluss über die mit ge lie fer te
ISDN-An schluss schnur

6 Fes ter ISDN An schluss über Ka bel
J-YY (2St) x2x0,6

7 NT-An schluss feld

Das Bild un ten zeigt die un ter schied li che An schluss-Be le gung von in ter nen (INT) und ex ter nen (EXT)
ISDN-An schluss buch se.

Die An schlüs se 1,2 und 7,8 sind nicht an ge schlos sen.

1 el meg ICT880-rack, ICT880xt-rack.
Die Ra stung des ISDN-Ste ckers ist un -
ten (Bild).

2 el meg ICT46, ICT88, ICT880. Die Ra -
stung des ISDN-Ste ckers ist oben.

S0:EXT S0:INT

In stal la ti on Anschluss NT- externer ISDN-Anschluss der TK-Anlage

74

1 2

3

4

1

Bu1 Bu2

S0

UK0

b2 a2 b1 a1 b  a
UK0

S0

1 2

3

4

1

5
6

7

1

2



Anschluss der analogen Endgeräte

Ana lo ge End ge rä te sind z.B. Te le fo ne, Kom bi ge rä te, Te le fax ge rä te der Grup pe 2/3 und An ruf be ant wor ter, die an das 
her kömm li che Te le fon-Netz oder an ana lo ge TK-An la gen an ge schlos sen wer den. Das Wahl ver fah ren die ser
End ge rä te ist ent we der das Im puls-Wahl ver fah ren (IWV) oder das Mehr fre quenz-Wahl ver fah ren (MFV). Die
TK-An la ge un ter stützt bei de Wahl ver fah ren. Be stimm te Funk tio nen der TK-An la ge kön nen al ler dings nur über die
Flash-Funk ti on des End ge rä tes ge nutzt wer den. Die se Flash-Funk ti on ist nur beim MFV-Wahl ver fah ren mög lich.
Die ana lo gen End ge rä te wer den 2ad rig an ge schal tet, die An schlüs se an den Klem men sind mit »a« und »b«
bezeichnet. Der Anschluss jedes Endgerätes muss immer über ein Adernpaar erfolgen.

In ter na tio nal

Der An schluss er folgt über RJ-An schluss do sen: 

RJ11. Die se An schluss do se ist 4po lig (2...5). Der An schluss er folgt an den Klem men mit der Be zeich nung 3 (a-Ader)
und 4 (b-Ader). Der Ste cker der An schluss lei tung ist 6polig. 

RJ12. Die se An schluss do se ist 6po lig (1...6). Der An schluss er folgt an den Klem men mit der Be zeich nung 3 (a-Ader)
und 4 (b-Ader). Der Ste cker der An schluss lei tung ist 6polig. 

RJ45. Die se An schluss do se ist 8po lig (1...8). Der An schluss er folgt an den Klem men mit der Be zeich nung 4 (a-Ader)
und 5 (b-Ader). Der Ste cker der An schluss lei tung ist 8polig. 

Be ach ten Sie bei der Aus wahl der An schluss do sen, ob der Ste cker der An schluss schnur Ih res End ge rä tes 6- oder
8po lig ist.

1 An schluss klem me

Deutsch land

Der An schluss der ana lo gen End ge rä te er folgt über TAE-An schluss do sen.

Be ach ten Sie, dass für Te le fo ne TAE-An schluss do sen mit der Co die rung »F«, für Zu satz ge rä te wie z.B. Te le fax
Grup pe 2/3 TAE-An schluss do sen mit der Co die rung »N« ver wen det wer den müs sen. Fra gen Sie beim Kauf der
An schluss do sen Ih ren Händ ler nach der Co die rung der Anschlüsse.

1 An schluss klem me

Anschluss der analogen Endgeräte In stal la ti on 
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Ös ter reich

1 An schluss klem me

Schweiz

1 An schluss klem me

Frank reich

1 An schluss klem me

Analoge Eingänge als Meldeeingang

Die ana lo gen Ein gän ge der Grund plat te (Mo dul 0) kön nen als Mel de ein gang kon fi gu riert wer den. Der
Mel de ein gang ist ein ge schal tet, wenn ein Strom von min. 15 mA von z.B. b1 nach a1 fließt. Bei ei nem Strom  un ter 8
mA wird kei ne Schlei fe er kannt, der Mel de ein gang ist ausgeschaltet.

Externe Wartemusik (Musik on Hold)

Die ses Pro dukt ver wen det in ter ne War te mu sik, für de ren Ver wen dung eine Ge neh mi gung durch die GEMA
(Ge sell schaft für mu si ka li sche Auf füh rungs- und me cha ni sche Ver viel fäl ti gungs rech te) nicht er for der lich ist. Dies
hat die GEMA der EL MEG mit Frei stel lungs be schei ni gung der GEMA-Be zirks di rek ti on Hannover vom 16.01.2000
bestätigt.

Hinweis:
Be ach ten Sie, dass die von Ih nen ex tern ein ge spiel te Mu sik frei von Schutz rech ten Drit ter ist (GEMA frei). 

Die ex ter ne War te mu sik kann über eine Ste reo-Klin ken buch se in die TK-An la ge ein ge speist wer den. Der 3,5 mm
Ste reo-Klin kens te cker ist nicht im Lie fer um fang ent hal ten und muss über den Fach han del be zo gen wer den.

In stal la ti on Anschluss der analogen Endgeräte
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Über prü fen Sie in der Kon fi gu rie rung der TK-An la ge ob Sie ei nen ana lo gen An schluss als »MoH Ein gang«
kon fi gu rie ren müs sen. Die ser ist dann nicht mehr für die Te le fo nie zu ver wen den. An schluss da ten zur
War te mu sik-Schnitt stel le sie he Ab schnitt »Tech ni sche Da ten«. Die Laut stär ke der ex tern ein ge spiel ten
War te mu sik kann über den Einsteller festgelegt werden.

1 Klin kens te cker mit An pas sung in der
TK-An la ge.

2 Ein gang.

3 Gnd (Mas se ver bin dung).

Hinweis:
Der ana lo ge An schluss 7 (MoH) ent fällt für die Te le fo nie, wenn ex ter ne War te mu sik ge nutzt wer den.

RS 232-Anschluss

Der RS 232-An schluss kann für die An schal tung ei nes Lap top, PC oder ei nes Dru ckers mit se riel ler Schnitt stel le
ge nutzt wer den. Über den PC oder Lap top wird die Kon fi gu rie rung der TK-An la ge an die sem An schluss
durchgeführt. 

Der RS232-An schluss ist nicht gal va nisch von der Mas se der TK-An la ge ge trennt. Wer den PC, oder Dru cker mit
dem RS232-An schluss ver bun den, soll ten die se an der Glei chen 230V Lei tung wie die TK-An la ge be trie ben werden. 

Alle Ar bei ten am RS232-An schluss dür fen nur bei ord nungs ge mäß an ge schal te ter Funk tions er de durch ge führt
wer den. Die mit dem An schluss zu ver bin den den Ge rä te (z.B. TK-An la ge und Dru cker) müs sen zu erst aus ge schal tet
und vom 230 V~ Netz ge trennt wer den, be vor die Verbindung hergestellt wird!

Verbindungen zwischen TK-Anlage und Geräten mit RS232-Anschluss

1,2 RJ 12-Buch se (6-po lig)

3,4 RS 232 Buch se (9-po lig)

An schluss be le gung der 9po li gen Buch se des
Ver bin dungs ka bels:
2 - RxD
3 - TxD
5 - GND
6 - DSR
7 - RTS
8 - CTS

Hinweis:
Ver wen den Sie nur die mit ge lie fer te se riel le PC-An schluss schnur, da es sich hier bei nicht um eine se riel le Stan -
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dard schnur han delt.

USB-Anschluss

Die TK-An la ge ist ein USB-End ge rät der Ge schwin dig keits klas se Full Speed mit bis zu 12 MBit/s. Die
Span nungs ver sor gung der USB-Schnitt stel le er folgt über die TK-An la ge. Die TK-An la ge ist ein self po we red
End ge rät der Full Speed Ge schwin dig keits klas se 1.1.

UP0-Anschluss elmeg ICT880xt / elmeg ICT880xt-rack

Der An schluss an UP0 er folgt 2ad rig. Das Bild zeigt die An schal tung an eine Rj45-An schluss do se und den An schluss
an den UP0- S0-Con ver ter. It sind oder bei de nen sich UP0-Mo du le nach rüs ten las sen anschließen. 

Hinweis:
Die Ab schluss wi der stän de im Con ver ter dür fen nur ent fernt wer den, wenn er in ei ner stern för mi gen Ver bin dung
be trie ben wird. Die Ab schluss wi der stän de müs sen sich dann in bei den ISDN-End do sen be fin den.

1 An schluss feld der elmeg
ICT880xt-rack mit UP01...6 An schlüs -
sen. 

2 An schluss UP6 (an ei nen UP0-Con ver -
ter an ge schlos sen

3 Con ver ter UP0 / S0

4 Ste cker für 2 x100 Ohm Ab schluss wi -
der stän de (ISDN-Bus)

5 Ver bin dung (UP6)

6 An schlüs se UP1...UP6

7 ISDN-Bus An schluss

8 ISDN-Bus (in der letz ten An schluss do -
se müs sen Ab schluss wi der stän de in -
stal liert sein)

9 ISDN-An schluss do se

0 UP0-An schluss do se (RJ45)

Hinweis:
Bit te be ach ten Sie, dass bei UP0-An schlüs sen kei ne Ab schluss wi der stän de ver wen det wer den dür fen!
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ISDN-Anschlussarten der TK-Anlage

Anschluss der TK-Anlage am ISDN-Netz des Netzbetreibers

In den fol gen den Bil dern wer den drei An schluss mög lich kei ten der TK-An la ge am ex ter nen ISDN-An schluss
ge zeigt. Sol len meh re re ex ter ne ISDN-An schlüs se ge nutzt wer den, kön nen auch un ter schied li che
An schluss mög lich kei ten ge wählt werden. 

Den di rek ten ISDN-An schluss über die
mit ge lie fer te ISDN-An schluss schnur am
Netz ab schluss (NT). Die se An schluss va -
rian te ist bei An la gen an schluss und Mehr -
ge rä te an schluss mög lich. Die Schal ter für
die Ab schluss wi der stän de in der TK-An la -
ge müssen geschlossen sein.

Den An schluss an ei ner dem NT nach ge -
schal te ten ISDN-An schluss do se. Die se An -
schluss va rian te ist bei An la gen an schluss
und Mehr ge rä te an schluss mög lich. Be ach -
ten Sie die An schal tung der Ab schluss wi -
der stän de in TK-An la ge, NT und
Anschlussdose.

Interner ISDN-Anschluss

Die Um schal tung zwi schen dem »Kur zen pas si ven Bus« und dem »Punkt zu Punkt« An schluss er folgt in der
Kon fi gu rie rung der TK-Anlage.

Anschlussarten an den internen ISDN-Anschlüssen

An den in ter nen ISDN-An schlüs sen kön nen drei An schluss ar ten rea li siert werden:

• der »Kur ze pas si ve Bus«, 

• der »Er wei ter te pas si ve Bus«,

• der »Punkt zu Punkt« An schluss. 

Im Grund zu stand ist ein in ter ner ISDN-An schluss auf die An schluss art »Kur zer pas si ver Bus« ein ge stellt. Die
Lei tungs län gen gel ten für die Lei tung J-Y(St)Y2x2x0,6. Mit an de ren Lei tungs ty pen sind auch grö ße re Reichweiten
möglich.

ISDN-Anschlussarten der TK-Anlage In stal la ti on 
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»Kurzer passiver Bus«

Der »Kur ze pas si ve Bus« ist max. 120 m lang. Es kön nen bis zu 12 ISDN-An schluss do sen in ei ner Rei he
an ge schlos sen wer den. Sie kön nen bis zu 8 End ge rä te an schlie ßen. In ter ne End ge rä te dür fen zu sam men bis zu 2W
Lei stung auf neh men. wei te re End ge rä te im Bus müs sen ex tern ge speist wer den (mit ei ge nem Netz teil) . Da von
kön nen zwei ISDN-End ge rä te gleich zei tig in Be trieb sein (z.B. mit zwei Te le fo nen kön nen Sie auf ei nem Bus
gleich zei tig in tern oder ex tern te le fo nie ren). In der letz ten am ISDN-Bus in stal lier ten ISDN-An schluss do se müs sen
die 100 Ohm Abschlusswiderstände angeschlossen werden. 

1 TK-An la ge mit ein ge schal te ten Ab -
schluss wi der stän den.

2 Bus län ge: Sie he An schluss lei tun gen.

3 Ma xi mal 12 ISDN-An schluss do sen im
Bus.

4 Ab schluss wi der stän de in der letz ten
ISDN-An schluss do se.

5 Ma xi mal 8 ISDN-End ge rä te kön nen be -
trie ben wer den. Die An schluss schnü re
der End ge rä te max. 10. 

»Kurzer passiver Bus«: Sternförmige Verbindung (Strukturierte Verbindung)

Die stern för mi ge Ver bin dung ist eine spe ziel le Art des »Kur zen pas si ven Bus ses«. Hier bei kön nen Sie eine
vor han de ne 4-ad ri ge In stal la ti on für den An schluss von ISDN-End ge rä ten an ei nen in ter nen ISDN-Bus wei ter
ver wen den. Der Ab stand zwi schen den bei den ISDN-An schluss do sen ei ner stern för mi gen Ver bin dung darf je nach
Lei tungs art 120m (bei CAT.5-Lei tun gen bis zu 180m) nicht über schrei ten. Schlie ßen Sie an den bei den En den des
ISDN-Bus ses nur eine ISDN-An schluss do se (auch mit zwei RJ45-Buch sen) an und ste cken Sie die ISDN-End ge rä te
direkt in die Anschlussdose.

1 Rech ter und lin ker Zweig der stern för -
mi gen Ver bin dung.

2 TK-An la ge.

3 Ma xi mal 1 ISDN-End ge rät kann be trie -
ben wer den. Die An schluss schnü re der 
End ge rä te max. 10 Meter. 

Die Zwei ge der stern för mi gen Ver bin dung sind län ger als 10 Me ter:

• An bei den En den müs sen die An schluss do sen mit Ab schluss wi der stän den ab ge schlos sen wer den. Die Ab -
schluss wi der stän de für den ent spre chen den An schluss in der TK-An la ge müssen geöffnet sein.

Die Zwei ge der stern för mi gen Ver bin dung sind kür zer als 10 Me ter:

• An bei den En den kann in den An schluss do sen auf Ab schluss wi der stän den ver zich tet wer den. Die Ab schluss -
wi der stän de für den ent spre chen den An schluss in der TK-An la ge müs sen dann geschlossen sein.

In stal la ti on Interner ISDN-Anschluss
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»Kurzer passiver Bus«: Sternverteiler mit strukturierter Verbindung

Die struk tu rier te Ver bin dung ba siert auf ei ner vor han de nen Ge bäud ein stal la ti on mit 8-ad ri ger In stal la tions lei tung
die von ei nem zen tra len Punkt stern för mig ver teilt wird. Um meh re re End ge rä te auf ei nem ISDN-An schluss nut zen
zu kön nen, soll te die ser bus för mig von End ge rät zu End ge rät ver lau fen. Um den Vor teil der 8-ad ri gen
Ge bäud ein stal la ti on aus zu nut zen, wer den zu je dem End ge rät je 4 Adern als Hin lei tung und 4 Adern Rüc klei tung
an ge schlos sen. Auf die se Wei se ent steht ein ISDN-Bus mit stern för mi ger An ord nung. Das zu sam men schal ten der 4
Hin- und 4 Rüc klei tungs adern kann in der ISDN-An schluss do se er fol gen oder über ei nen Ster na dap ter, der in die
ISDN-An schluss do se ge steckt wird. Die Ab schluss wi der stän de wer den ent we der in der letz ten
ISDN-An schluss do se ein ge setzt oder sind im ISDN-Stern ver tei ler in te griert. Da auch die se In stal la ti on ein »Kur zer
pas si ver Bus« ist, darf eine Län ge von 120m (der Ab stand vom Stern ver tei ler zur An schluss do se muss dann
aufgrund der Hin- und Rückleitung mit doppelter Länge gerechnet werden) nicht überschritten werden.

1 TK-An la ge mit ein ge schal te ten Ab -
schluss wi der stän den.

2 An schluss des Stern ver tei lers an die
TK-An la ge (4ad rig).

3 ISDN-Stern ver tei ler.

4 8-ad ri ge Lei tung: 4 Adern für die Hin -
lei tung und 4 Adern für die Rüc klei -
tung.

5 Ab schluss wi der stän de in der letz ten
ISDN-An schluss do se.

Ei ni ge Fir men bie ten ISDN-Stern ver tei ler in ver schie de nen Aus bau stu fen an. Bit te be ach ten Sie evtl.
Be son der hei ten in den Be die nungs an lei tun gen der jeweiligen Geräte.

Interner ISDN-Anschluss In stal la ti on 

81

1

2
3

4 5

Sieckmann



»Erweiterter passiver Bus«

Wenn die Lei tungs län ge des Kur zen pas si ven Bus ses nicht aus reicht, bie tet sich der »Er wei ter ter pas si ve Bus« an. Er
ist min. 100 Me ter und max. 450 Me ter lang. Die Ab schluss wi der stän de müs sen in der von der TK-An la ge
ent fern tes ten An schluss do se in stal liert sein. Sie kön nen von die ser An schluss do se rüc kwärts bis 25 Me ter
Ent fer nung (in Rich tung TK-An la ge) max. 12 An schluss do sen in stal lie ren. Sie dür fen je doch nur 4 End ge rä te
an schlie ßen. Die Kon fi gu rie rung er folgt wie für den »Kurzen passiven Bus«.

1 TK-An la ge mit ein ge schal te ten Ab -
schluss wi der stän den.

2 Bus län ge min. 100 Me ter, max 450 Me -
ter. 

3 Max. Bus län ge 25 m. Bis zu 12
ISDN-An schluss do sen.

4 Ab schluss wi der stän de in der letz ten
ISDN-An schluss do se.

5 Ma xi mal 4 ISDN-End ge rä te kön nen be -
trie ben wer den. Die An schluss schnü re
der End ge rä te max. 10 Meter. 

»Punkt zu Punkt«

Die se An schluss art er laubt eine Ent fer nung ei nes ISDN-End ge rä tes von der TK-An la ge bis zu 600 m. Die Ein stel lung 
er folgt in der Kon fi gu rie rung. Die Ab schluss wi der stän de müs sen in der ISDN-An schluss do se in stal liert sein. Der
Adern durch mes ser für das Bei spiel be trägt 0,6 mm. Die Ein stel lung die ser An schluss art er folgt in der
Konfigurierung.

1 TK-An la ge mit ein ge schal te ten Ab -
schluss wi der stän den

2 Lei tungs län ge max. 600 Me ter.

3 Nur ei ne ISDN-An schluss do se mit Ab -
schluss wi der stän den.

4 Ma xi mal 1 ISDN-End ge rät kann be trie -
ben wer den. Die An schluss schnur des
End ge rä tes darf max. 10 Me ter
betragen. 
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USB-Anschluss 

Allgemeines zum USB (Spezifikation 1.1)

USB steht für Uni ver sal Se ri al Bus. Der USB ist ein se riel les Bus sys tem, wel ches Ih nen die Mög lich keit bie tet,
ver schie de ne Ge rä te ty pen an ei nem An schluss zu be trei ben. Die se Schnitt stel le kann ver schie de ne Schnitt stel len
des PC (se riell, par al lel, ...) ergänzen oder ersetzen.

Der USB ver fügt über eine stan dar di sier te API (Ap pli ca ti on Pro gram ming In ter fa ce), wel che auf dem Mi cro soft
Win32-Trei ber mo dell (WDM) basiert.

Wenn Sie bei den her kömm li chen Schnitt stel len ein neu es End ge rät an Ih rem PC in Be trieb neh men woll ten, war
dazu eine teil wei se schwie ri ge oder um ständ li che In stal la ti on (PC auf schrau ben, Kar te ste cken) und Kon fi gu ra ti on
(In ter rupts und Adres sen ein stel len, ggf. Kon flik te be sei ti gen) not wen dig. Um ein USB-End ge rät in Be trieb zu
neh men, müs sen Sie es nur noch auf den USB ste cken. Die Kon fi gu ra ti on des End ge rä tes wird von dem
Plug-and-Play fä hi gen Be triebs sys tem (z.B. Wind ows 98, ME, 2000, Vis ta) au to ma tisch durch ge führt. Sie müs sen
dann nur noch die Dis ket te oder CD mit den Trei bern Ih res Ge rä tes ein le gen und in stal lie ren. Ein Neus tart Ih res PC
ist da bei nur bei der ers ten In be trieb nah me des USB-End ge rä tes not wen dig.
Mit ei nem Plug-and-Play fä hi gem Be triebs sys tem ist es au ßer dem mög lich, den Ste cker ei nes in stal lier ten
End ge rä tes vom USB zu zie hen oder neu zu ste cken, wäh rend der PC an ge schal tet ist. Ein neu er Start des PC ist da bei
nicht not wen dig. Das Be triebs sys tem er kennt das neu ge stec kte End ge rät au to ma tisch und lädt die be nö tig ten
Treiber.

Ein ein heit li ches Ste cker- und Lei tungs sys tem er mög licht den An schluss be lie bi ger End ge rä te (z.B. Ta sta tur, Maus,
Dru cker, Scan ner,...). Hier bei un ter schei det man zwi schen Typ A- und Typ B- Ste ckern. Durch die ver schie de ne
Ar chi tek tur sind die se Ste cker nicht ver wechs el bar. Bei der In stal la ti on ei nes USB-End ge rä tes wird der Ste cker Typ
A in das sen den de Ge rät (Ihr PC oder ein Hub) und der Ste cker Typ B in das emp fan gen de Endgerät (Drucker,
Scanner, Telefon, ...) gesteckt.

USB-Anschluss In stal la ti on 
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TK-Anlage über USB an den PC anschließen

Schlie ßen Sie die TK-An la ge wie im Bild ge zeigt an den USB-Port Ih res PC an. Nut zen Sie dazu die mit ge lie fer te
USB-An schluss schnur.

1 USB-Ste cker (Typ B-End ge rät)

2 USB-Ste cker (Typ A-PC/Hub)

Möch ten Sie meh re re USB-End ge rä te an Ih rem PC nut zen, so be nö ti gen Sie ei nen USB-Hub (USB-Ver tei ler). Der
Hub wird an den USB-Port des PC an ge schlos sen. An den Hub kön nen Sie wei te re USB-End ge rä te an schlie ßen,
un ter an de rem die TK-An la ge. Nut zen Sie zum An schluss die mit ge lie fer te USB-An schluss schnur.

1 USB-Hub

Hinweis:
Ver wen den Sie zum An schluss der TK-An la ge an den PC oder ei nen Hub die mit ge lie fer te USB-Schnur. Soll ten Sie
eine an de re USB-Schnur be nut zen, be ach ten Sie bit te, dass die Ent fer nung zwi schen TK-An la ge und PC oder
TK-An la ge und Hub je nach Typ der ver wen de ten USB-Schnur fünf Me ter nicht über schrei ten darf.

In stal la ti on USB-Anschluss 

84

2
Sieckmann

1

3

2

Sieckmann

1



USB-Lei tun gen

Full speed

Da ten lei tung: Ver drill tes Paar (min. 28 AWG) ge schirmt

Strom ver sor gung: nicht ver drill tes Paar (min. AWG 28), dient auch zur
Ab schir mung

Län ge max. 5 Me ter

Ste cker: A-und B-Ste cker

Low speed

Lei tun gen: 4 Adern (min. AWG28). Je 2 für  Strom ver sor gung und Da -
ten lei tung

Län ge max. 3 Me ter

Lei tung im mer fest mit dem Ge rät ver bun den

Ste cker: Am frei en Ende A-Ste cker

Lei tungs län ge und Typ

Lei tungs de lay 30ns

AWG
Wi der stand
(Ohm/Me ter)

max. Län ge in
Me tern

28 0,232 0,81

26 0,145 1,31

24 0,091 2,08

22 0,057 3,33

20 0,036 5,00

Lei tungs far ben

VCC Data+ Data- Ground

rot grün weiß schwarz
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In be trieb nah me

Intelligentes Power-Management 

Die TK-An la gen ver fügt über ein »In tel li gen tes Po wer-Ma na ge ment«, das die TK-An la ge vor Über last an den
in ter nen An schlüs sen schützt. Bei Über last oder Kurz schluss in der TK-An la ge wird der Strom für die Ver sor gung
der End ge rä te an den Mo du len un ter bro chen. Die grü ne »Be triebs be reit- An zei ge be ginnt zu blin ken. Im Ab stand
von ca. ei ner Se kun de ver sucht die TK-An la ge er neut die Strom ver sor gung ein zu schal ten, bis der Grund der
Über last (z.B. Kurzschluss mehrerer Anschlüsse) behoben ist. 

Leuchtdiodenfunktionen der TK-Anlagen 

Die Leucht dio den be fin den sich an der obe ren Sei te der TK-An la ge. Das Bild zeigt die Lage der Be triebs be reit-
An zei ge in ei ner an der Wand mon tier ten, ge öff ne ten TK-An la ge. 

1 Mon ta ge wand.

2 TK-An la ge.

3 Leucht dio den.

In der Rüc ksei te der TK-An la ge be fin den sich zwei Leucht dio den zur Funk tions an zei ge. Sie be fin den sich auf der
rech ten Sei te un ter dem De ckel und sind von au ßen zu erkennen. 

Nach dem Ein schal ten leuch ten bei de LED für 15...20 Se kun den auf. Da nach schal tet sich, wenn die An la ge in
Be trieb ist, die rote LED aus. Die grü ne LED zeigt Ih nen den kor rek ten Betrieb an.

Grü ne LED Rote LED Funk ti on der TK-An la ge

leuch tet Die TK-An la ge ist in Be trieb

aus Hard wa re feh ler.

leuch tet Feh ler an zei ge.

blinkt Downlo ad ei ner neu en Soft wa re in die TK-An la ge.

leuch ten Hoch lauf-Pha se (In itia li sie rung) nach dem Ein schal ten.

aus Hard wa re-Re set oder kei ne Strom ver sor gung der TK-An la ge.

blinkt Ein in ter ner ISDN-An schluss ist über las tet. Das In tel li gen te Po -
wer-Ma na ge ment schal tet in Kür ze den ISDN-An schluss ab.

binkt blinkt Bei de LED blin ken ab wech selnd nach dem Downlo ad bis zum
An la gen-Re set.

In be trieb nah me Intelligentes Power-Management 

86

1

23



elmeg ICT880-rack, elmeg ICT880xt-rack

Nach dem Ein schal ten wer den alle LED der Rei he nach an ge steu ert. Da nach schal tet sich, wenn die An la ge in Be trieb 
ist, die rote LED (ER ROR) aus. Die grü ne LED (OK) zeigt Ih nen den kor rek ten Betrieb an.

Grü ne LED OK Rote LED ER ROR Funk ti on der TK-An la ge

leuch tet Die TK-An la ge ist in Be trieb.

aus Hard wa re feh ler.

leuch tet Feh ler an zei gen.

leuch ten Hoch lauf-Pha se (In itia li sie rung) nach dem Ein schal ten.

aus Hard wa re-Re set oder kei ne Strom ver sor gung der TK-An la ge.

blinkt Ein in ter ner ISDN-An schluss ist über las tet. Das In tel li gen te Po -
wer-Ma na ge ment schal tet in Kür ze den ISDN-An schluss ab.

blinkt blinkt Bei de LED blin ken ab wech selnd nach dem Downlo ad bis zum An la -
gen-Re set.

Rote LED
OH1...OH8

Funk ti on der TK-An la ge

leuch tet Schlei fen strom zum End ge rät.

aus End ge rät hat auf ge legt oder kein End ge rät an ge schal tet.

Grü ne LED
L1

Rote LED B1 Rote LED B2 Funk ti on der TK-An la ge

leuch tet Min de stens ein End ge rät ist am Bus ge steckt (Schicht 1 ak tiv).

leuch tet leuch tet Ein B-Ka nal ist be legt.

leuch tet leuch tet leuch tet Bei de B-Ka nä le sind be legt.

LED über den oberen Anschlüssen

Die Funk ti on der vier Leucht dio den ist vom an ge schal te ten Mo dul der TK-An la ge abhängig.

Modul 4 a/bII oder 8 a/b:

Die lin ke (grü ne) LED ist funk tions los. Die bei den ro ten LED sind den dar un ter lie gen den RJ 45-Buch sen
zu ge ord net. Die Funk tio nen ent spre chen den wie un ter »OH1...OH8« be schrie be nen Leucht dio den-Funk tio nen.

Module 1...4 S0:

Die bei den ro ten LED sind den dar un ter lie gen den RJ 45-Buch sen zu ge ord net. Die Funk tio nen ent spre chen den wie
un ter »L1, B1, B2« be schrie be nen Leucht dio den-Funk tio nen.

elmeg ICT880-rack, elmeg ICT880xt-rack In be trieb nah me
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Leuchtdioden für das für die Anschlüsse UP0 und das Modul UP0

Grü ne LED L1 Rote LED B Funk ti on der TK-An la ge

leuch tet Min de stens ein End ge rät ist am Bus ge steckt (Schicht 1 ak tiv).

leuch tet blinkt Ein B-Ka nal ist be legt.

leuch tet leuch tet Bei de B-Ka nä le sind be legt.

Leuchtdioden für das Modul elmeg DECT multicell

 RFP 1...4 aus leuch tet blinkt fla ckert

Kein »el meg DECT
rfp« an ge schlos sen.

«el meg DECT rfp an -
ge schlos sen«.

Lauf zeit mes sung ——

Leuchdioden Modul VoIP-VPN Gateway 

LED über den RJ45-Buch sen Be deu tung

Leuch tet grün Link (Ver bin dung)

Blinkt grün Da ten trans fer 10 / 100 Mbit/s

Leuch tet gelb Da ten trans fer mit 100 Mbit/s

LED gelb leuch tet nicht Da ten trans fer mit 10 Mbit/s

Leuchtdioden Modul Router

Alle LED leuch ten gleich zei tig:

• Mo dul Firm wa re muss über TK-An la ge neu ge la den wer den.

Alle LED blin ken gleich zei tig:

• Um ko pie ren der Firm wa re in der TK-An la ge

Kunststoffgehäuse

LED 1 LED 2 LED 3

LAN Ver bin -
dung

LAN Da ten ver -
kehr

WAN Ver bin -
dung

WAN Da ten ver -
kehr

Er ror Be trieb

100 MBit/s
grün

100 MBit/s
grün fla ckernd

100 MBit/s
grün

100 MBit/s
grün fla ckernd

rot grün

10 MBi it/s
oran ge

10 MBit/s
oran ge fla -
ckernd

10 MBit/s
oran ge

10 MBit/s
oran ge fla -
ckernd
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Rack-Gehäuse

LED 1 LED 2 LED 3 LED 4 LED 5 LED 6

LAN Ver -
bin dung

LAN 
Da ten-
ver kehr

WAN Ver -
bin dung

WAN 
Da ten-
ver kehr

CAPI Ver -
bin dung

ISDN ISP
Ver bin -
dung

Er ror Be trieb

grün
grün fla -
ckernd

grün
grün 
fla ckernd

grün blin -
kend

grün blin -
kend

rot grün

Leuchtdioden Modul Router In be trieb nah me
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Anschlussbelegung Frontplatte ICT-rack (Buchsen und Leuchtdioden)

Das fol gen de Bild zeigt die Zu ord nung von An schlüs sen, Leucht dio den und RJ45 An schluss buch sen auf der
Front plat te zu den Mo du len. Wer den die Ver bin dun gen von den Mo du len zur Lei ter plat te-Front-Mo dul
ent spre chend dem Bild ge steckt sind die ge kenn zeich ne ten Leucht dio den ent spre chend zugeordnet.

Die An ord nung der Ver bin dungs ste cker (1...4)
ent spricht der Zu ord nung der RJ45
An schluss buch sen.

Die (far big) ge kenn zeich ne ten Leucht dio den
sind den Funk tio nen des Mo duls zu ge ord net
(Un ab hän gig von der Zu ord nung der
Ver bin dungs ste cker).

Die schwarz ge kenn zeich ne ten RJ45
An schluss buch sen sind bei der ge zeig ten
Zu ord nung der Ver bin dungs ste cker
angeschaltet.

1+ 2+ 3+ 4  
Mo dul 8 a/b, 
Mo dul 4 S0
Mo dul 8UP0

1+ 2 
Mo dul 4 a/b (sie he auch Sei te 21),
Mo dul DECT mul ti cell,
Mo dul 4UP0

3+ 4 
Mo dul 2 S0

4 Mo dul 1 S0

Mo dul VoIP-VPN Gate way

In be trieb nah me Anschlussbelegung Frontplatte ICT-rack (Buchsen und Leuchtdioden)
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Symbole, Hörtöne und Ruftakte

Be ach ten Sie bit te: Ver schie de ne End ge rä te zei gen mög li cher wei se nicht die glei chen Hör tö ne, Ruf tak te und
Bedienprozeduren.

Verwendete Symbole

b Die ses Sym bol for dert Sie zum Ab he ben des Hö rers Ih res Te le fons auf.

g Die ses Sym bol zeigt Ih nen den Ge sprächs zu stand an. Sie ha ben den Hö rer Ih res Te le fons ab ge ho ben.

a Die ses Sym bol for dert Sie zum Auf le gen des Hö rers Ih res Te le fons auf oder das Te le fon ist in Ruhe.

l Die ses Sym bol zeigt eine Sig na li sie rung an ei nem End ge rät an, z.B. Ihr Te le fon klingelt.

t Die ses Sym bol for dert Sie zur Wahl ei ner Ruf num mer auf.

1x0,
*#

Ei nes die ser Sym bo le for dert Sie zur Wahl der ge zeig ten Zif fer oder ei nes Zei chens auf.

=x)
~,’

Die se Sym bo le zei gen eine Aus wahl von Zif fern oder Zei chen an, von de nen Sie das ent spre chen de
Zei chen wäh len können. 

X Die ses Sym bol for dert Sie zur Wahl ei ner be stimm ten Aus wahl (Zif fern oder ei nes Zei chens) auf. 

R Die ses Sym bol for dert Sie auf, die Flash-Tas te (Sig nal tas te) zu drü cken. 

q Die ses Sym bol zeigt an, dass im Hö rer ein Quit tungs ton zu hö ren ist.

d Die ses Sym bol zeigt ein Kon fer enz ge spräch an.

P Die ses Sym bol weist auf eine Kon fi gu rie rung hin. Sie müs sen vor der Kenn zif fern ein ga be den »Ein -
stieg in die Kon fi gu rie rung« eingeben.

Symbole, Hörtöne und Ruftakte In be trieb nah me
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Interne Hörtöne der TK-Anlage

Die fol gen den Hör tö ne be schrei ben die Sig na li sie rung der TK-An la ge bei Ver wen dung von Telefonen.

In tern wähl ton in der Schweiz

In tern wähl ton. Nach Ab he ben des Hö rers hö ren Sie die sen Ton. Er sig na li siert Ih nen, dass Sie wäh len kön nen. Nach
40 Se kun den wech selt er in den Be setztton, le gen Sie dann den Hö rer auf und he ben Sie ihn wie der ab. Sie hö ren dann 
er neut den Internwählton.

Be setztton und ne ga ti ver Quit tungs ton 

Be setztton. Wenn Sie die sen Ton hö ren, ist der ge wähl te Ex tern- oder In tern teil neh mer nicht er reich bar. 
Ne ga ti ver Quit tungs ton. Wenn Sie die sen Ton hö ren, ist die ge wähl te Funk ti on nicht nutz bar, das
Leis tungsmerkmal nicht ein ge rich tet oder gelöscht.

Po si ti ver Quit tungs ton

Die ser Ton sig na li siert Ih nen, dass Ihre Ein ga be an ge nom men wurde.

In ter ner Frei ton

Die ser Ton sig na li siert Ih nen, dass bei dem an ge ru fe nen Teil neh mer (ex tern oder in tern) das Te le fon klingelt.

Son der wähl ton

Die ser Ton sig na li siert Ih nen, dass z.B. die Ruf um lei tung an Ih rem Te le fon ein ge schal tet ist.

Ex tern wähl ton

An klopf ton

An klopf ton (nur bei a/b-End ge rä ten). Die ser Ton sig na li siert Ih nen bei ei nem be ste hen den Ge spräch, dass ein
ex ter ner Teil neh mer Sie an ruft. Der An klopf ton wird max. 30 Se kun den signalisiert.

Mel der uf ton

Die sen Ton hö ren Sie, wenn Sie ei nen Mel de ruf ent ge gen neh men. Die Län ge des Mel der uf tons ist pro gram mier bar.
Die sen Ton hö ren Sie an stel le des Wähl tons, wenn eine neue Nach richt auf dem Voi ce-Mail System vorliegt.

In be trieb nah me Interne Hörtöne der TK-Anlage
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Ruftakte der TK-Anlage

Die se Dar stel lun gen sol len Ih nen die Dau er der Ruf tak te an zei gen.
//__//_______________//__//_______________//_

In ter nan ruf, Rüc kruf, in ter ner Wie der an ruf

In ter nan ruf: Sie wer den von ei nem In tern teil neh mer di rekt oder in Rüc kfra ge an ge ru fen. Ist für den An schluss CLIP
ein ge rich tet wird der Teil neh mer mit dem Takt des Ex tern an ru fes ge ru fen.
Rüc kruf: Sie wer den au to ma tisch an ge ru fen, wenn der von Ih nen ge wünsch te Teil neh mer den Hö rer sei nes Te le fons 
wie der auf ge legt hat.
Wie der an ruf: Sie lei ten eine Rüc kfra ge ein, le gen aber den Hö rer auf, be vor Sie ge wählt ha ben. Das ge hal te ne erste
Gespräch wird durch den Wiederanruf signalisiert.
/////____________________/////_______________

 Ex tern an ruf, ex ter ner Wie der an ruf, Rüc kruf des vor ge merk ten ISDN-An schlus ses

Ex tern an ruf: Sie wer den von ex tern an ge ru fen.
Wie der an ruf: Sie lei ten eine Rüc kfra ge ein, le gen aber den Hö rer auf, be vor Sie ge wählt ha ben. Das ge hal te ne ers te
Ge spräch wird an Ih rem End ge rät durch den Wie der an ruf sig na li siert.
Rüc kruf des vor ge merk ten ISDN-An schlus ses: Der vor ge merk te be setz te ex ter ne ISDN-An schluss wird frei und
die ses wird durch Rückruf an Ihrem Endgerät signalisiert.
//__5 Se kun den_//__//__//____ 5 Se kun denn_//__//__//_

Tür stel len ruf

Tür stel len ruf: Der Klin gel tas ter Ih rer Tür sprech stel le wird ge drückt, da rauf hin klin geln die in der ein ge schal te ten
TFE-An ruf va rian te ein ge tra ge nen Te le fo ne im ge zeig ten Takt ca. eine Minute lang.
///___///___///___///___///___///___///___///

Mel de ruf 

Die in die Mel der uf lis te ein ge tra ge nen ana lo gen Te le fo ne klin geln in die sem Takt. Die Län ge des Mel de rufs ist
programmierbar.
///__________________________________________

Ver bin dungs da ten über lauf

Ver bin dungs da ten über lauf: Die ser Ruf sig na li siert den Über lauf des Ver bin dungs da ten spei chers an ei nem
Sys tem te le fon. In der An ru fer lis te wird je nach Type des Sys tem te le fons die Ser vi ce-Ruf num mer und eine
Dis play mel dung oder nur die Service-Rufnummer angezeigt.

Zeit ein tei lung der Töne
/////_____/////_____/////_____/////_____/////

1s 2s 3s 4s 5s 6s 7s 8s 9s
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Hörtöne «DE, AT, BE, HU, PL, SL, GR»

Töne Fre quenz (Hz).
Dämp fung (dB)

Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Bei spiel: 500, 500 ...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Wähl ton 420 / -8 200, 300, 200, 300, 200, 800 ...

//___//___//________//___//___//________//___//___//________//___//___//______

Son der wähl -
ton

320+420/ -8 200, 300, 200, 300, 200, 800 ...

//___//___//________//___//___//________//___//___//________//___//___//______

Be setztton 420 / -8 200, 400 ...

//____//____//____//____//____//____//____//____//____//____//____//____//____

Frei ton 420 / -8 1000, 4000 ...

//////////________________________________________//////////__________________

An klopf ton 420 / -8 200, 300, 200, 1300 ... 

//___//_____________//___//_____________//___//_____________//___//___________

Mel der uf ton 420 /-8 100, 100... 

/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/

Pos. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 700

///////

Neg. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 300, 300, 300,300, 300

///___///___///

Hörtöne «CH, DK, SW, NL, NO, IT»

Töne Fre quenz (Hz).
Dämp fung (dB)

Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Bei spiel: 500, 500 ...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Wähl ton 440 / -14 Dau er ton ...

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

320+420/ -8 200, 300, 200, 300, 200, 800 ...

//___//___//________//___//___//________//___//___//________//___//___//______

Be setztton 440 / -14 200, 400 ...

//____//____//____//____//____//____//____//____//____//____//____//____//____

Frei ton 440 / -14 1000, 4000 ...

//////////________________________________________//////////__________________

An klopf ton 420 / -8 200, 300, 200, 1300 ... 

//___//_____________//___//_____________//___//_____________//___//___________
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Mel der uf ton 440 / -14 100, 100... 

/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_

Pos. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 700

///////

Neg. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 300, 300, 300,300, 300

///___///___///

Hörtöne «CS»

Töne Fre quenz (Hz).
Dämp fung (dB)

Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Bei spiel: 500, 500 ...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Wähl ton 440 / -14 Dau er ton ...

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

320+420/ -8 200, 300, 200, 300, 200, 800 ...

//___//___//________//___//___//________//___//___//________//___//___//_____

Be setztton 440 / -14 330, 330 ...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___

Frei ton 440 / -14 1000, 4000 ...

//////////________________________________________//////////__________________

An klopf ton 420 / -8 200, 300, 200, 1300 ... 

//___//_____________//___//_____________//___//_____________//___//___________

Mel der uf ton 440 / -14 100, 100... 

/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/

Pos. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 700

///////

Neg. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 300, 300, 300,300, 300

///___///___///

Hörtöne «FR»

Töne Fre quenz (Hz).
Dämp fung (dB)

Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Bei spiel: 500, 500 ...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Wähl ton 425 / -14 Dau er ton ...

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

320+420/ -8 200, 300, 200, 300, 200, 800 ...

//___//___//________//___//___//________//___//___//________//___//___//______
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Be setztton 425/ -14 500, 500 ...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Frei ton 440 / -14 1500, 3500 ...

///////////////______________________________///////////////__________________

An klopf ton 420 / -8 200, 300, 200, 1300 ... 

//___//_____________//___//_____________//___//_____________//___//___________

Mel der uf ton 425 / -14 100, 100... 

/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_

Pos. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 700

///////

Neg. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 300, 300, 300,300, 300

///___///___///

Hörtöne «ES»

Töne Fre quenz (Hz).
Dämp fung (dB)

Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Bei spiel: 500, 500 ...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Wähl ton 425 / -14 Dau er ton ...

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

320+420/ -8 200, 300, 200, 300, 200, 800 ...

//___//___//________//___//___//________//___//___//________//___//___//______

Be setztton 425/ -14 200, 200 ...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//

Frei ton 440 / -14 1500, 3500 ...

///////////////______________________________///////////////__________________

An klopf ton 420 / -8 200, 300, 200, 1300 ... 

//___//_____________//___//_____________//___//_____________//___//___________

Mel der uf ton 425 / -14 100, 100... 

/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/

Pos. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 700

///////

Neg. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 300, 300, 300,300, 300

///___///___///
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Hörtöne «PT»

Töne Fre quenz (Hz).
Dämp fung (dB)

Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Bei spiel: 500, 500 ...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Wähl ton 420 / -8 Dau er ton

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

320+420/ -8 200, 300, 200, 300, 200, 800 ...

//___//___//________//___//___//________//___//___//________//___//___//______

Be setztton 420 / -8 500, 500 ...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Frei ton 420 / -8 1000, 4000 ...

//////////________________________________________//////////__________________

An klopf ton 420 / -8 200, 300, 200, 1300 ... 

//___//_____________//___//_____________//___//_____________//___//___________

Mel der uf ton 420 /-8 100, 100... 

/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_

Pos. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 700

///////

Neg. Quit -
tungs ton

320+420/ -8 300, 300, 300,300, 300...

///___///___//////___///___//////___///___//////___///___//////___///___///__

Länderspezifische Töne der Vermittlungsstelle

Die Wähl ton er ken nung der POTS-Mo du le ba siert auf den hier an ge ge be nen Tö nen und Tak ten. Bei ab wei chen den
Tö nen und Tak ten ist eine Er ken nung nicht in je dem Fall möglich.

Töne der Vermittlungsstelle »DE«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

400+425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Be setztton 425 480, 480...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Gas sen be setzt 425 240, 240...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//
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Töne der Vermittlungsstelle »AT«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 420 oder 450 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

320+420 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Be setztton 450
oder
450

400, 400...

////____////____////____////____////____////____////____////____////____////__

300, 300...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___

Gas sen be setzt 420
oder

450

400, 400...

////____////____////____////____////____////____////____////____////____////__

200, 200...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//

Töne der Vermittlungsstelle »BE«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

425 1000, 250...

//////////___//////////___//////////___//////////___//////////___//////////___

Be setztton 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Gas sen be setzt 425 400, 400...

////____////____////____////____////____////____////____////____////____////__

167, 167...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//

Töne der Vermittlungsstelle »CS«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 330, 330, 660, 660...

///___//////______///___//////______///___//////______///___//////______///___

Be setztton 425 330, 330...

///____///____///____///____///____///____///____///____///____///____///____

Gas sen be setzt 425 165, 165...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//
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Töne der Vermittlungsstelle »DK«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Be setztton 425 250, 250...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___

500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Gas sen be setzt 425
oder

425

250, 250...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___

200, 200...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//

Töne der Vermittlungsstelle »FR«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 440 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Be setztton 440 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Töne der Vermittlungsstelle »GR«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 200, 300, 700, 800...

//___///////________//___///////________//___///////________//___///////______

Son der wähl -
ton

400 / 425
oder
425 / 450

200, 300 / 700, 800...

//___///////________//___///////________//___///////________//___///////_____

Be setztton 425 300, 300...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___

Gas sen be setzt 425 150, 150...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//
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Töne der Vermittlungsstelle »HU«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

350+375+400 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Be setztton 425 300, 300...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___

Gas sen be setzt 425 300, 300...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///__

Töne der Vermittlungsstelle »IT«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 200, 200, 600, 1000...

//__//////__________//__//////__________//__//////__________//__//////________

Son der wähl -
ton

425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Be setztton 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__

Gas sen be setzt 425 200, 200...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//

Töne der Vermittlungsstelle »NL«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

425 500, 50...

/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////

Be setztton 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__

Gas sen be setzt 425 250, 250...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///__
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Töne der Vermittlungsstelle »NO«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

470 / 425 400, 0 / 400, 0...

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Be setztton 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__

Gas sen be setzt 425 200, 200...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//

Töne der Vermittlungsstelle »PL«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

425 975, 50...

//////////_//////////_//////////_//////////_//////////_//////////_//////////_

Be setztton 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__

Gas sen be setzt 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__

Töne der Vermittlungsstelle »PT«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

425 1000, 200...

//////////__//////////__//////////__//////////__//////////__//////////__/////

Be setztton 425
oder

400

500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__

360, 360...

////____////____////____////____////____////____////____////____////____////_

Gas sen be setzt 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__
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Töne der Vermittlungsstelle »SI«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 200, 300, 700, 800...

//___///////________//___///////________//___///////________//___///////______

Be setztton 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Gas sen be setzt 425 200, 200...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//

Töne der Vermittlungsstelle »ES«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

425
oder
425

1000, 100...

//////////_//////////_//////////_//////////_//////////_//////////_//////////_

500, 50...

/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_/////_

Be setztton 425
oder

425

500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__

200, 200...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__/

Gas sen be setzt 425

425

200, 200, 200, 200, 200, 600...

//__//__//______//__//__//______//__//__//______//__//__//______//__//__//____

250, 250...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___

Töne der Vermittlungsstelle »SE«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

425 320, 20...

///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_///_/
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Be setztton 425
oder

425

500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////__

250, 250...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__/

Gas sen be setzt 425

425

250, 750....

///_______///_______///_______///_______///_______///_______///_______///_____

200, 200...

///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___///___

Töne der Vermittlungsstelle »UK«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 350+440 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

350+440 750. 750...

///////_______///////_______///////_______///////_______///////_______///////

Be setztton 400 375, 375...

////____////____////____////____////____////____////____////____////____////_

Gas sen be setzt 400 400, 350, 225, 525...

////____//_____////____//_____////____//_____////____//_____////____//_____///

Töne der Vermittlungsstelle »CH«

Töne Fre quenz (Hz). Takt ver hält nis Ton / Pau se  (Mil li se kun den)

Wähl ton 425 Dau er ton

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Son der wähl -
ton

340+425 1100. 1100...

//////////__________//////////__________//////////__________//////////________

Be setztton 425 500, 500...

/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////_____/////___

Gas sen be setzt 425 200, 200...

//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//__//
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Erste Inbetriebnahme

Stel len Sie alle Ver bin dun gen ein schließ lich des 230V~ Netz an schlus ses her. Wenn Sie die 230 V~Strom ver sor gung
ein schal ten, dür fen Sie die se in der In itia li sie rungs pha se der TK-An la ge (bis zu 3 Mi nu ten) nicht unterbrechen!

Ihre TK-An la ge ist in der Grund ein stel lung auf den An la gen an schluss ein ge stellt. In der Grund ein stel lung wird ein
ex ter ner An ruf am ISDN-End ge rät mit der ein ge tra ge nen Ruf num mer (MSN) 10 und 40 signalisiert.

Soll te Ihre TK-An la ge nach ei nem Rüc kset zen in den Grund zu stand an ei nem Mehr ge rä te an schluss an ge schal tet
sein, sind Sie über die in Team 00 ein ge tra ge nen End ge rä te er reich bar. Sie kön nen von je dem an ge schal te ten
End ge rät aus ex ter ne Ver bin dun gen ein lei ten. Als Ruf num mer wird dann die Ruf num mer aus der
Vermittlungsstelle mitgesendet.

Da mit Ihre wei te ren an ge schal te ten Te le fo ne und End ge rä te ge zielt von Ex tern er reich bar sind, müs sen jetzt die
Ruf num mern den in ter nen End ge rä ten über die Kon fi gu rie rung zugeordnet werden.

Ihre TK-An la ge ver fügt über ei nen ver än der ba ren in ter nen »Ruf num mern plan«. In der Grund ein stel lung sind die
in ter nen Ruf num mern fest ge legt. Sie kön nen die in ter nen Ruf num mern nach Ih ren Er for der nis sen über die
Kon fi gu rie rung mit dem PC ver än dern. Be ach ten Sie, dass in ter ne Ruf num mern nicht mehr fach ver ge ben wer den.
Prü fen Sie an hand der Be die nungs an lei tung Ih rer ISDN-End ge rä te, wie und mit wel chen Einstellungen
Leistungsmerkmale genutzt werden können.

Ver fügt Ihr ISDN-End ge rät über eine An ru fer lis te, be ach ten Sie bit te fol gen des: Die TK-An la ge stellt nicht
au to ma tisch die »0« für die Be le gung des ex ter nen ISDN-An schlus ses vor die Ruf num mer des An ru fers. Sie kön nen
die Ein stel lung in der Kon fi gu rie rung än dern. Ihre TK-An la ge un ter stützt bei den ana lo gen Te le fo nen den »Flash«.
Le gen Sie da her den Hö rer nie nur kurz auf oder be tä ti gen Sie nie mit der Hand kurz den »Ga bel um schal ter«, sonst
er kennt die TK-Anlage einen Flash anstelle des Auflegens.

Konfigurieren der TK-Anlage über einen PC

Funktion

Die Kon fi gu rie rung der TK-An la ge ist über die fol gen den An schlüs se möglich:

• RS232 (V.24) -An schluss (mit PC oder Lap top)

• USB-An schluss (mit PC oder Lap top)

• LAN-An schluss (mit PC oder Lap top)

• In ter ner ISDN-An schluss oder ex ter ner ISDN-An schluss (Ser vi ce zu gang). Die ser Zu gang ist nur mit ei ner in -
stal lier ten ISDN PC-Kar te in Ih rem PC (Lap top) möglich.

Zur Kon fi gu rie rung der TK-An la ge ge hö ren die Pro gram me der WIN-Tools, zum Bei spiel: Pro fes sio nal
Con fi gu ra tor, Te le fon buch-Ma na ger oder Gebühren-Manager. 

Der Zu gang zur Kon fi gu rie rung der TK-An la ge ist in drei Be rech ti gungs stu fen un ter teilt. Jede die ser
Be rech ti gungs stu fen ver fügt über ei nen Be nut zer na men und ein Pass wort (PIN). Je der Teil neh mer darf nur
ent spre chend sei ner Be rech ti gung die Kon fi gu rie rung der TK-Anlage auslesen oder ändern.

Baut ein Teil neh mer eine Ver bin dung zur Kon fi gu rie rung der TK-An la ge auf, über prüft die se den Be nut zer na men
und das Pass wort. An schlie ßend wer den im Kon fi gu ra tions pro gramm nur die mög li chen Ein stel lun gen ge mäß der
Be rech ti gungs stu fe des Teilnehmers angezeigt.

Folgende Berechtigungsstufen werden in der TK-Anlage unterschieden:

• Ser vi ce
Der Ser vi ce oder auch der Fach händ ler kann die TK-An la ge in vol lem Um fang kon fi gu rie ren. Wei ter hin kann
er für die Be rech ti gungs stu fen »Ad min« und »User« ein ge schränk te Rech te für die Kon fi gu rie rung fest le gen.
Der Ser vi ce kann die Pass wör ter von Ad min und User än dern, ohne sie selbst zu ken nen. Für die se Be rech ti -
gungs stu fe sind Be nut zer na me und Pass wort (PIN) vor be legt, kön nen aber in di vi du ell ein ge stellt wer den. 
Die Au to ri sie rung er folgt ge gen eine in Be trieb be find li che TK-An la ge oder »Of fli ne«. In der »Of fli ne« Kon fi -
gu rie rung er folgt die Au to ri sie rung ge gen eine vor han de ne Kon fi gu ra tions da tei (»*.elg oder .ict«). Hier ist es
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mög lich, eine TK-An la ge für ei nen Kun den vor ab zu konfigurieren und die Konfigurationsdatei später in die
TK-Anlage des Kunden zu übertragen.

• Ad min
Die Be rech ti gungs stu fe »Ad min« ist für die täg li che Be treu ung der TK-An la ge vor ge se hen. Die Rech te für die -
sen Zu gang wer den durch den »Ser vi ce« fest ge legt. Der Ad min kann sei ner seits die Rech te für die »User« ver -
ge ben. Der Ad min kann das Pass wort des User än dern, ohne es selbst zu ken nen. Für die se Be rech ti gungs stu fe
sind Be nut zer na me und Pass wort (PIN) vor be legt, kön nen aber ab hän gig von den er teil ten Berechtigungen
individuell eingestellt werden.

• User
Je dem in ter nen Teil neh mer (»User«) der TK-An la ge kön nen durch den »Ad min« be stimm te Rech te zu ge wie -
sen wer den, um zum Bei spiel teil neh mer-be zo ge ne Ein stel lun gen vor zu neh men. Der Be nut zer na me ei nes
User ent spricht hier bei dem Lo gin-Na men, der ei nem in ter nen Teil neh mer in der Kon fi gu rie rung zu ge wie sen
wur de. Für in ter ne Teil neh mer kann hier ne ben dem Lo gin-Na men ein 8stel li ges Pass wort (PIN) ein ge stellt
wer den. Der User muss die TK-An la ge ein mal aus le sen. Dazu muss die PIN be kannt sein. Hat der Ser vi ce dem
User eine ».elg« oder ».ict« Da tei zur Ver fü gung gestellt, kann dieser die Konfigurierung auch »offline « öffnen.

Ser vi ce Ad min

Be nut zer na me Pass wort (PIN) Be nut zer na me Pass wort (PIN) 

Grund ein stel lung Ser vi ce Ser vi ce Ad min Ad min

Ge än der te Ein stel lung

Ge än der te Ein stel lung

Soll ten Sie den Be nut zer na men und das Pass wort (PIN) ver ges sen ha ben, wen den Sie sich bit te an die Hotline.

Hinweis:
Die Kon fi gu rie rung der TK-An la ge kann nur über ei nen der ge nann ten An schlüs se er fol gen. Füh ren Sie zum Bei -
spiel eine Kon fi gu rie rung über den USB-An schluss durch, kann zur glei chen Zeit kei ne Kon fi gu rie rung über den
RS232-An schluss oder ei nen ISDN-An schluss er fol gen.
Be kom men Sie beim Kon fi gu rie ren über den in ter nen ISDN-An schluss kei ne Ver bin dung zur TK-An la ge, über -
prü fen Sie bit te, ob Ih rer ISDN-Kar te im PC eine Ruf num mer zu ge wie sen ist. Ist kei ne Ruf num mer zu ge wie sen,
aber für ein Te le fon am in ter nen ISDN-Bus ist au to ma ti sche Amts ho lung ein ge rich tet, müs sen Sie vor die Ser vi cer -
uf num mer die Stern-Tas te ein tra gen (z.B. »*55«). 

Wei ter hin kön nen auf dem ge wähl ten An schluss zur Kon fi gu rie rung kei ne par al le len Ap pli ka tio nen aus ge führt
wer den. Zum Bei spiel kön nen wäh rend der Kon fi gu rie rung über ei nen PC-An schluss (RS232 oder USB) nicht
gleich zei tig wei te re Lei stungs merk ma le an die sem An schluss ge nutzt wer den (z.B. Ho tel ap pli ka ti on oder ein
RS232-Dru cker bei ei ner Kon fi gu ra ti on über den RS232-An schluss). TAPI kann wäh rend der Kon fi gu rie rung über
ei nen PC-An schluss ge nutzt wer den, wenn es auf dem glei chen PC aus ge führt wird. 
Die Kon fi gu rie rung über ei nen ex ter nen ISDN-An schluss ist mög lich, wenn der Ser vi ce zu gang der TK-An la ge
ein ge rich tet und frei ge ge ben ist. Sie soll ten bei der Be rech ti gungs ver ga be un be dingt bei de PIN än dern, da sonst
durch ei nen Re set die TK-An la ge wieder in die Grundeinstellung versetzt werden kann und die Berechtigungen
damit aufgehoben sind.

Konfigurieren

In der Kon fi gu rie rung der TK-An la ge kann der Ser vi ce (z.B. Fach händ ler) die Be rech ti gun gen für den »Ad min«
fest ge legt wer den. Der »Ad min« kann sei ner seits den ein zel nen »Usern« Rech te für die Kon fi gu rie rung der
TK-An la ge geben oder verweigern.

Be die nen

Beim Auf bau ei ner Ver bin dung zur Kon fi gu rie rung der TK-An la ge müs sen der Be nut zer na me und das Pass wort
(PIN) ein ge ge ben wer den. Im Kon fi gu ra tions pro gramm wer den dann die mög li chen Ein stel lun gen ent spre chend
der ein ge stell ten Berechtigungen angezeigt.
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Servicezugang 
(Fernkonfigurierung, Fernwartung, Fernladung der Software)

Funk ti on

Die ses Lei stungs merk mal er mög licht es Ih nen, Ihre TK-An la ge von ei nem Ser vi ce platz zu kon fi gu rie ren oder die
ak tu el le Soft wa re zu la den. Der Ser vi ce oder der Fach händ ler er hal ten aus der Fer ne Zugriff auf die TK-Anlage. 

Sie kön nen die se Funk ti on von ei nem in ter nen Te le fon Ih rer TK-An la ge aus ein lei ten oder Ihre TK-An la ge für die
Ein wahl ei nes ex ter nen PC (z.B. Fach händ ler) frei ge ben. Für den Ser vi ce zu gang zur TK-An la ge kön nen Sie selbst
eine Ver bin dung zum Ser vi ce platz auf bau en oder der Ser vi ce platz wählt sich nach vor her iger Freischaltung in die
TK-Anlage ein.

Der Ser vi ce platz (z.B. Ihr Fach händ ler) kann die Da ten der TK-An la ge aus le sen und ändern.

Der Ser vi ce platz kann die PIN 1 der TK-An la ge nicht ein se hen oder ver än dern. Ein Rüc kset zen in die
Grund ein stel lung ist aber möglich.

Nach fol gend sind die ver schie de nen Mög lich kei ten ei ner Ser vi ce-Ver bin dung be schrie ben.

Ge hen de Ser vi ce-Ver bin dung (2 B-Ka nal-Lö sung)

Sie ru fen den Ser vi ce platz über Ihre TK-An la ge von ei nem Te le fon, wel ches zum Ein lei ten ei ner Fern kon fi gu ra ti on
be rech tigt ist, an. Der Ser vi ce platz in for miert Sie über den Ab lauf der Fern kon fi gu ra ti on und teilt Ih nen die Ser vi ce-
Ruf num mer für die Da ten ver bin dung mit. Sie ge hen in Rüc kfra ge und wäh len eine Kenn zif fern pro ze dur und die
Ruf num mer des Ser vi ce plat zes. Wenn Sie den po si ti ven Quit tungs ton hö ren, ist die Da ten ver bin dung auf ge baut.
Be tä ti gen Sie die R-Tas te. Es be steht wie der eine Sprech ver bin dung zum Ser vi ce platz, in der Sie Ihre
Kon fi gu ra tions wün sche mit tei len kön nen. Bei die ser Art der Fern kon fi gu ra ti on be ste hen zwei ge büh ren pflich ti ge
Ver bin dun gen zum Serviceplatz. Durch Auflegen des Hörers werden beide Verbindungen zum Serviceplatz
vorzeitig beendet.

Ge hen de Ser vi ce-Ver bin dung (1 B-Ka nal-Lö sung)

Sie ru fen den Ser vi ce platz an und kün di gen die ge wünsch te Fern kon fi gu ra ti on an. Der Ser vi ce platz in for miert Sie
über den Ab lauf der Fern kon fi gu ra ti on und teilt Ih nen die Ruf num mer des Ser vi ce plat zes für die Da ten ver bin dung
mit. Nach Been di gung die ses Ge sprä ches lei ten Sie von ei nem be rech tig ten Te le fon die Fern kon fi gu ra ti on ein. Nach
er folg rei chem Auf bau der Da ten ver bin dung hö ren Sie die War te mu sik Ih rer TK-An la ge. Bei die ser Art der
Fern kon fi gu ra ti on be steht eine ge büh ren pflich ti ge Da ten ver bin dung zum Ser vi ce platz. Durch Auflegen des Hörers
wird die Datenverbindung zum Serviceplatz vorzeitig beendet.

Kom men de Ser vi ce-Ver bin dung

Der Ser vi ce platz (z.B. Ihr Fach händ ler) kann sich in die TK-An la ge ein wäh len, wenn der Ser vi ce zu gang
frei ge schal tet ist. Die Frei schal tung des Ser vi ce zu gan ges ist fol gen der ma ßen möglich:

• Durch eine Kenn zif fer wird die TK-An la ge für eine kom men de Ser vi ce-Ver bin dung frei ge schal tet. Die Frei -
schal tung er folgt für 30 Mi nu ten. Wäh rend die ser Zeit sind kei ne kom men den Da ten ver bin dun gen (z.B.
ISDN-Da ten über tra gun gen) möglich.

• Sie be rech ti gen drei be stimm te ex ter ne Ruf num mern zur Ein wahl. Der Ser vi ce zu gang kann für die se Ruf num -
mern stän dig oder ab ei nem de fi nier ten Zeit punkt für 30 Mi nu ten frei ge schal tet wer den. Bei der Ein wahl von
Ex tern ver gleicht die TK-An la ge die über mit tel te Ruf num mer des Ser vi ce plat zes mit der von Ih nen pro gram -
mier ten Ruf num mer, um die Berechtigung für die Einwahl zu kontrollieren.

• Sie kön nen den Zeit pukt kon fi gu rie ren, ab der der Ser vi ce zu gang für 30 Mi nu ten frei ge schal tet ist. Zur Ein wahl 
in die TK-An la ge kann der Ser vi ce platz eine be lie bi ge Ruf num mer der TK-An la ge wäh len. Die Ge büh ren für
die se Ver bin dung trägt der Serviceplatz.

Hinweis:
In der TK-An la ge wer den Da tum und Uhr zeit des letz ten Kon fi gu ra tions- oder Ser vi ce zu gangs ge spei chert.
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Konfigurieren

Ge hen de Ser vi ce-Ver bin dung

Für den ein lei ten den in ter nen Teil neh mer (Te le fon) muss in der Kon fi gu rie rung der TK-An la ge die Be rech ti gung
zum Ein lei ten ei ner ge hen den Ser vi ce-Ver bin dung eingestellt werden.

Kom men de Ser vi ce-Ver bin dung

Sie kön nen eine Uhr zeit ein rich ten, zu der ein Ser vi ce zu gang zur TK-An la ge auf ge baut wer den kann. Die TK-An la ge
ist dann ab der ein ge tra ge nen Uhr zeit für 30 Mi nu ten er reich bar. Sie kön nen bis zu drei ex ter ne Ruf num mern
ein tra gen, für die der Ser vi ce zu gang er laubt ist. Für die se Ruf num mern kön nen Sie den Ser vi ce zu gang der
TK-An la ge stän dig oder zu der eingestellten Uhrzeit freischalten.

Bedienen

Einleiten einer gehenden Service-Verbindung (2 B-Kanal-Lösung)

g Sie ru fen den Ser vi ce platz an. Sie sind mit ei nem Mit ar bei ter ver bun den, der Ih nen den wei te ren Ab -
lauf erklärt.

R Nach Auf for de rung durch den Mit ar bei ter be tä ti gen Sie die R-Tas te. Sie hö ren den In tern wähl ton.

*79 Wäh len Sie die Kenn zif fer.

2
4

Wäh len Sie aus, wel che Be rech ti gung Sie für den Ser vi ce zu gang ver ge ben wol len:
2 : Alle Dien ste (z.B. Kon fi gu rie rung, Ge büh ren ver ar bei tung, Downlo ad, Te le fon buch, ...).
4 : War tung und Di ag no se (nur bei Auf bau ei ner Ver bin dung zur Hotline des Herstellers).

t Wäh len Sie die Ruf num mer des Ser vi ce plat zes (ohne Amts kenn zif fer zur Be le gung ei nes ex ter nen
ISDN-An schlus ses).

# Ein trag ab schlie ßen.

q Pos. Quit tung.

g Da nach sind Sie wie der mit dem Mit ar bei ter ver bun den und kön nen jetzt mit ihm spre chen. Wenn
Sie den Ser vi ce zu gang über ein ISDN-Te le fon ein lei ten, müs sen Sie jetzt, je nach End ge rät, noch mals
die R-Taste betätigen.

a Wenn Sie den Hö rer auf le gen, wer den bei de Ver bin dun gen zum Ser vi ce platz beendet.

Einleiten einer gehenden Service-Verbindung (1 B-Kanal-Lösung)

b He ben Sie den Hö rer Ih res Te le fons ab. Sie hö ren den In tern wähl ton.

*79 Wäh len Sie die Kenn zif fer.

2
4

Wäh len Sie aus, wel che Be rech ti gung Sie für den Ser vi ce zu gang ver ge ben wol len:
2 : Alle Dien ste (z.B. Kon fi gu rie rung, Ge büh ren ver ar bei tung, Downlo ad, Te le fon buch, ...)
4 : War tung und Di ag no se (nur bei Auf bau ei ner Ver bin dung zur Hotline des Herstellers)

t Wäh len Sie die Ruf num mer des Ser vi ce plat zes (ohne Amts kenn zif fer zur Be le gung ei nes ex ter nen
ISDN-An schlus ses).

# Been den Sie die Ruf num mer mit der Rau te-Tas te.

g Wenn eine Ver bin dung zum Ser vi ce platz be steht, hö ren Sie die in ter ne War te mu sik. Sind die Da ten
über tra gen, been det der Ser vi ce platz die Ver bin dung. Sie hö ren den Besetztton.

a Le gen Sie den Hö rer auf.

TK-An la ge für eine kom men de Ser vi ce-Ver bin dung frei schal ten

Die Frei schal tung er folgt für 30 Mi nu ten.

b He ben Sie den Hö rer Ih res Te le fons ab. Sie hö ren den In tern wähl ton.

*782 Wäh len Sie die Kenn zif fer.

q Pos. Quit tung

a Le gen Sie den Hö rer auf.

TK-An la ge für eine kom men de Ser vi ce-Ver bin dung frei schal ten (ohne Sub adress über prü fung)

Die Frei schal tung er folgt für 30 Mi nu ten.
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b He ben Sie den Hö rer Ih res Te le fons ab. Sie hö ren den In tern wähl ton.

#782 Wäh len Sie die Kenn zif fer.

q Pos. Quit tung

a Le gen Sie den Hö rer auf.

Been den ei ner ak ti ven kom men den Ser vi ce-Ver bin dung

Eine vom Ser vi ce platz auf ge bau te Ver bin dung kön nen Sie mit der fol gen den Pro ze dur beenden.
b He ben Sie den Hö rer Ih res Te le fons ab. Sie hö ren den In tern wähl ton.

#792 Wäh len Sie die Kenn zif fer.

q Pos. Quit tung

a Le gen Sie den Hö rer auf.

Frei schal tung für eine kom men de Ser vi ce-Ver bin dung lö schen

Sie kön nen eine pro gram mier te Frei schal tung zur Ein wahl ei nes ex ter nen Teil neh mers lö schen. Eine be reits ak ti ve
Ser vi ce-Ver bin dung wird da durch nicht beendet.
b He ben Sie den Hö rer Ih res Te le fons ab. Sie hö ren den In tern wähl ton.

#799 Wäh len Sie die Kenn zif fer.

q Pos. Quit tung

a Le gen Sie den Hö rer auf.

Rufnummernplan in der Grundeinstellung

In der Grund ein stel lung der TK-An la ge sind zwei stel li ge in ter ne Ruf num mern ein ge rich tet. Je in ter nem
ISDN-An schluss sind zwei in ter ne Ruf num mern vor kon fi gu riert. Für die in ter ne Ser vi ce-Ruf num mer ist 55
eingetragen.

Ba sis Mo dul 0
S0 1 S0 2 S0 3 S0 4 a/b

ex tern
10, 11 *)

ex tern
(20, 21)

ex tern
(30, 31)

ex tern
(34, 35)

40...47

Ba sis Mo dul 1 (Stec kplatz links)
S0 / Up0 1 S0 / Up0 2 S0 / Up0 3 S0 / Up0 4 DECT mul -

ti cell
VoIP-VPN

Gate way
a/b

60, 61 62, 63 64, 65 66, 67 60 ... 67 60 60...67
8UP0 1 8UP0 2 8UP0 3 8UP0 4 8UP0 5 8UP0 6 8UP0 7 8UP0 8

60 61 62 63 64 65 66 67
Ba sis Mo dul 2 (Stec kplatz rechts)

S0 / Up0 1 S0 / Up0 2 S0 / Up0 3 S0 / Up0 4 DECT mul -
ti cell

VoIP-VPN
Gate way

a/b

70, 71 72, 73 74, 75 76, 77 70 ... 77 70 70...77
8UP0 1 8UP0 2 8UP0 3 8UP0 4 8UP0 5 8UP0 6 8UP0 7 8UP0 8

70 71 72 73 74 75 76 77
Mo dul Rou ter  Son der stec kplatz 5

14, 15, 16, 17, 24, 25, 26, 27

Er wei te rung Mo dul 3
Up0 1 Up0 2 Up0 3 Up0 4 Up0 5 Up0 6 a/b
18, 19 28, 29 38, 39 48, 49 58, 59 68, 69 50...53

Er wei te rung Mo dul 4 (Stec kplatz links)

In be trieb nah me Konfigurieren der TK-Anlage über einen PC

108



S0 / Up0 1 S0 / Up0 2 S0 / Up0 3 S0 / Up0 4 DECT mul -
ti cell

VoIP-VPN
Gate way

a/b

80, 81 82, 83 84, 85 86, 87 80 ... 87 80 80...87
8UP0 1 8UP0 2 8UP0 3 8UP0 4 8UP0 5 8UP0 6 8UP0 7 8UP0 8

80 81 82 83 84 85 86 87

Er wei te rung Mo dul 5 (Stec kplatz rechts)
S0 / Up0 1 S0 / Up0 2 S0 / Up0 3 S0 / Up0 4 DECT mul -

ti cell
VoIP-VPN

Gate way
a/b

90, 91 92, 93 94, 95 96, 97 90 ... 97 90 90...97
8UP0 1 8UP0 2 8UP0 3 8UP0 4 8UP0 5 8UP0 6 8UP0 7 8UP0 8

90 91 92 93 94 95 96 97
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Tech ni sche Da ten der TK-An la gen 

Über prü fen Sie den In halt der Ver pa ckung auf Voll stän dig keit, be vor Sie mit der Mon ta ge be gin nen. 

el meg ICT 46 / ICT 88 / ICT880: In halt der Ver pa ckung

• 1 TK-An la ge 

• 1 PC-An schluss schnur RS232

• 1 PC-An schluss schnur USB

• 2 S0- An schluss schnü re (el meg ICT46 eine Schnur)

• 1 Be die nungs an lei tung

• 1 Mon ta ge an lei tung

• Kurz be die nungs an lei tung für End ge rä te

• 1 CD-ROM für die Kon fi gu rie rung 

• Beu tel mit An schluss klem men (nur wenn nicht be reits in der TK-An la ge be stückt) 

• Bohrsch ab lo ne 

• 3 Dü bel und Schrau ben

el meg 880xt: In halt der Ver pa ckung

• 1 TK-An la gen Er wei te rung el meg 880xt 

• Beu tel mit An schluss klem men (nur wenn nicht be reits in der TK-An la ge be stückt) 

• Bohrsch ab lo ne 

• 3 Dü bel und Schrau ben 

• Ver bin dungs ka bel

• Dop pels tec kdo se

• 4 Con ver ter UP0/S0

In halt der Ver pa ckung der TK-An la ge el meg ICT880-rack

• 1 TK-An la ge

• 2 Win kel, 6 Be fes ti gungs schrau ben und 6 Zahn schei ben

• 4 Selbst kle ben de Gum mi fü ße

• 2 Durch füh rungs tül len

• 1 Netz an schluss lei tung 3po lig mit Kalt ge rä tes te cker

• 1 An schluss schnur S0

• 1 An schluss schnur USB

• 1 An schluss schnur RS 232 (V.24)

In halt der Ver pa ckung der TK-An la ge el meg ICT880xt-rack

• 1 TK-An la ge mit mon tier ten Ver bin dungs blech

• 2 Win kel, 6 Be fes ti gungs schrau ben und 6 Zahn schei ben
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• 4 Selbst kle ben de Gum mi fü ße

• 2 Durch füh rungs tül len

• 1 Netz an schluss lei tung 3po lig mi Kalt ge rä tes te cker

• 1 Flach band-Ver bin dungs ka bel 

ISDN-An schlüs se:

Externer ISDN-Anschluss: Pro to koll DSS1, Mehr ge rä te an schluss oder An la gen an schluss

Interner ISDN-Anschluss: Pro to koll DSS1, Mehr ge rä te an schluss

ISDN-Schnittstellen: S
0 -Spei sung ca. 40 V-

Kanalstruktur: B+B+D

ISDN-Leitungslängen bei 0,6 mm
Drahtdurchmesser:

Kurzer passiver Bus: max. 120 Me ter (bei Netz werk-Lei tung CAT.5 bis zu 180 Me ter.

Erweiterter passiver Bus: max. 450 Me ter

Punkt zu Punkt Anschluss max 600 Me ter

UP
0
-An schlüs se

UP0-Lei tungs län gen bei 0,6 mm
Draht durch mes ser:

1000 Me ter

Speiseleistung: 2 W

Ana lo ge Schnitt stel len

Speisung: sym me trisch, 25 mA an 600 Ohm / ZR

Max. Leitungslängen zu den 
Telefonen bei Anschluss 
mit Installationsleitung: 

0,6 mm Ader durch mes ser = 2 km 
0,4 mm Ader durch mes ser = 1 km

Wahlverfahren: Mehr fre quenz wahl oder Im puls wahl

Mehrfrequenzwahl:

Zeichendauer: 40 ms und 100 ms

Pausendauer: 80 ms

Tonerkennung: -10 dBm ... 0 dBm
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Flash-Erkennung Ein stell bar 100...1000 ms 

Rufspannung: Ueff >35 V~

Ruffrequenz: 25/50 Hz ± 8% um schalt bar

Mo dul TFE:

Lautsprecher: 8 Ohm, ca. 2 Watt

Mikrofon: Dy na mi sches Mi kro fon oder Elek tret-Mi kro fon mit ein ge bau -
tem Vor ver stär ker

Klingeltaster: Po ten ti al frei er Tas ter

Kontakt T01/To2: 24V~ 3A / 24V- 3A

Kontakt Zw1/Zw2, Ts1/Ts2,
Ma1/Ma2:

24V~ 1A / 24V- 1A

Mo dul Kon tak te

Kontakte K1, K2, K3 24V~1A /24V- 1A

Meldeeingang M1...M6: Ei ge ne po ten ti al freie Span nungs ver sor gung

Max. Leitungslänge: 100 Me ter

Max. Leitungswiderstand 8 kOhm

Einbauwiderstand für den Meldekontakt: 4,7 kOhm +/- 10%

Mo dul An sa ge

Speicherkapazität: Je An sa ge 40 s. 2 An sa ge tex te sind stan dard mä ßig be reits auf ge -
zeich net 

Wahlverfahren: Mehr fre quenz wahl ver fah ren (MFV)

Lautstärke: Ein stell bar über Po ten tio me ter

Analoger Anschluss der TK-Anlage: Der An schluss a/b1 wird für das Mo dul An sa ge als Te le fon kon -
fi gu riert

Mo dul el meg DECT mul ti cell

Anschlüsse für Basistationen (elmeg DECT rfp) 4

Entfernung zum elmeg DECT rfp max. 2 km (Ader durch mes ser 0,8 mm »twis tet pair«)

Mo dul POTS

2 POTS: 2 ana lo ge An schlüs se
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4 POTS: 4 ana lo ge An schlüs se

Wahlverfahren: IWV oder MFV

Übermittelung der CLIP Informationen: je An schluss ein stell bar

Übermittelung der Gebühreninformationen: je An schluss ein stell bar

Gebührenimpuls: 12 kHz oder 16 kHz zen tral um stell bar

Tonerkennung / Wahlverzögerung: 1...5 Se kun den je An schluss ein stell bar

Wahlendeüberwachungszeit: 1...40 Se kun den ein stell bar

Ex ter ne War te mu sik-Schnitt stel le:

Pegel: max +10 dBm

Eingangswiderstand: 10 kOhm

Eingang zur TK-Anlage: über Kon den sa tor

Max. Spannung am Eingang: 1,7 Veff , 2,4 Vs~

RS 232 Schnitt stel le

Anschluss RJ12 An schluss buch se

USBs-Schnitt stel le

USB - Spezifikation 1.1 kom pa ti bel, self po we red End ge rät

Geschwindigkeitsklasse Full Speed. Da ten trans fer ra te bis zu 12 Mbit/s

Aus gang 12 V= (nicht bei »rack«) 12 V= max. 25 mA 

Netz an schluss

Netzspannung: 230 V~

Nenn lei stung

TK-An la ge Lei stungs auf nah me
Si che rung pri mär 

Mit Netz ge rät  45 W max. 50 VA 630 mA

Mit Netz ge rät 75 W max. 110 VA 630 mA
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elmeg ICT46 /elmeg ICT88 / ICT880 / ICT880xt

Schutzklasse: II

Länge der Netz- Anschlussschnur: 2po lig, ca. 2 Me ter Euro-Flach ge mäß DIN VDE 620

Länge der ISDN- Anschlussschnur: ca. 2 Me ter

Maße TK-Anlage 360 x 275 x 90 mm

Gewicht TK-Anlage 2,8 kg

Temperaturbereich:  5° C...40° C, max 85% Luft feuch tig keit

el meg ICT880-rack/el meg 880xt-rack

Schutzklasse: I

Länge der Netz- Anschlussschnur: 3po lig, ca. 2 Me ter

Länge der ISDN- Anschlussschnur: ca. 2 Me ter

Maße TK-Anlage 426 x 331 x 88 mm

Gewicht TK-Anlage 4,5 kg

Temperaturbereich:   5° C...50° C, max 85% Luft feuch tig keit

Sys tem-Uhr 

Hardware-Uhr mit Pufferung über Goldcap: Spei cher zeit ca. 3 Stun den
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